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Auktion 115
Antike
Hochwertige griechische Münzen
Sammlung Alexandria
Römische und byzantinische Münzen
Antike Gemmen

29. Oktober 2021

Versteigerer
Kölner Münzkabinett 
Tyll Kroha Nachfolger UG (haftungsbeschränkt) 

Zeitplan
Freitag, 29. Oktober 2021, 12.00 – 18.00 Uhr

12.00 – 15.00 Uhr
			 
	 1 – 8	 Keltische Münzen	
	 9 – 155	 Griechische Münzen	
	 156 – 315	 Römische Provinzialprägungen	
	
15.30 – 18.00 Uhr
	
	 316 – 511	 Römische Münzen, Plomben und Bleisiegel
	 512 – 540	 Byzantinische Münzen und Bleisiegel
	 541 – 561	 Orientalische Münzen
	 562 – 568	 Paduaner und antikisierende Medaillen	
	 569 – 577	 Lots antiker Münzen
	 578 – 600	 Antike Gemmen

		   

 
Besichtigung des Auktionsgutes ab dem 12. Oktober 2021 
nach Voranmeldung in unserem Hause,  
Neven-DuMont-Str. 15 (Am Appellhofplatz), 50667 Köln.

Ort der Versteigerung 
Pullman Hotel Cologne
Helenenstraße 14
50667 Köln

Saal „Jan von Werth 1+2“

Saaltel.:	+49 -221 -27 51 25 -1
	 +49 -221 -27 51 25 -2 
Mobil:	 +49 -1575-88 07 143



Erhaltungsgrade / Grades of preservation / Degrés de conservations / Gradi di conservazione

PP	 Polierte Platte	 Proof	 Flan bruni	 Fondo specchio
St	 Stempelglanz	 Uncirculated	 Fleur de coin	 Fior di conio
vz	 Vorzüglich	 Extremely fine	 Superbe	 Splendido
ss	 Sehr schön	 Very fine	 Très beau	 Bellissimo
s	 Schön	 Fine	 Beau	 Molto bello
ge	 Gering erhalten	 Very good	 Trés bien conservé	 Bello

Ein + oder – nach einem Erhaltungsgrad bedeutet, daß diese Münze schöner bzw. weniger schön als der angegebene 
Erhaltungsgrad ist. Z. B. ss- = fast sehr schön, vz+ = besser als vorzüglich.

Vz aus PP ist eine Münze von poliertem Stempel, leicht berieben oder mit geringen Umlaufspuren.

R	 =	 selten	 rare
RR	 = 	 sehr selten	 extremely rare
RRR	 = 	 von größter Seltenheit	 of greatest rarity

Wichtige Hinweise zum Katalog

Großformatige Medaillen und Objekte sind teilweise verkleinert wiedergegeben. 
Beachten Sie bitte die Größenangaben im Text.

Sie finden unseren Katalog im Internet unter www.koelner-muenzkabinett.de.

Auf sixbid.com, numisbids.com, biddr.com und koelner-muenzkabinett.auex.de sind alle Lose (auch Lots) mit Foto angezeigt.

Auftragsbearbeitung

Bitte senden Sie uns Ihre Aufträge möglichst frühzeitig zu. Für Aufträge, die uns erst am Auktionstag erreichen, können 
wir keine sorgfältige Bearbeitung garantieren.

Bankverbindung/Payments

Volksbank Köln/Bonn eG
IBAN: DE71 3806 0186 4604 7510 18
BIC: GENODED1BRS

Paypal: info@koelner-muenzkabinett.de

Titelstück:
Los 27: Sizilien, Sikulopunier, Tetradrachme, 345/38-320/15 v. Chr., Entella

Fotos: Fabian Korte
Realisation: Weusthoff & Reiche Design, Ralf Reiche, www.wundrdesign.de
Druck: Media-Print, www.mediaprint-druckerei.de



Aktueller Hinweis

Da durch die Corona-Pandemie eine längerfristige Planung öffentlicher Veranstaltungen nach  
wie vor problematisch ist, möchten wir auf Folgendes hinweisen:

Unsere Auktion ist als reguläre Saalauktion geplant, die wir unter Einhaltung der 3G-Regeln  
durchführen werden. Da das Platzangebot im Auktionssaal durch die geltenden Abstandsregeln  
geringer ist als gewohnt und wir insbesondere für die Auktion 115 mit großem Interesse der  
Kundschaft an einer Teilnahme im Saal rechnen, möchten wir Sie höflich darum bitten, sich für  
eine Teilnahme im Saal schriftlich bzw. telefonisch anzumelden. 
Über mögliche kurzfristige Änderungen informieren wir Sie rechtzeitig auf unserer Homepage  
oder per Newsletter.

An der Auktion können Sie auf unserer Auktionsplattform koelner-muenzkabinett.auex.de  
selbstverständlich auch online teilnehmen und während der laufenden Auktion von zu Hause oder  
unterwegs aus live mitbieten. Dazu benötigen Sie lediglich eine ausreichend schnelle  
Internetverbindung, einen Computer, Tablet oder Smartphone. 

Bleiben Sie gesund!

Ihr Kölner Münzkabinett



VERSTEIGERUNGSBEDINGUNGEN

1. Geltungsbereich
a) Diese Versteigerungsbedingungen gelten ausschließlich für alle von der Kölner Münzkabinett - Tyll Kroha Nachfol-
ger UG (haftungsbeschränkt), Neven-DuMont-Straße 15, 50667 Köln, durchgeführten Versteigerungen, d.h. sowohl für 
Saal-Auktionen im herkömmlichen Sinne als auch für eAuctions (Vorgebote und Live-Gebote, sog. Live-Bidding, können 
ausschließlich über das Internet abgegeben werden). Sie gelten außerdem für alle schriftlichen Gebote und für Gebote, 
die per Telefon eingereicht werden. Neben diesen Versteigerungsbedingungen gilt die Verordnung über gewerbsmäßige 
Versteigerungen (Versteigererverordnung - VerstV) in ihrer jeweils gültigen Fassung.

b) Durch die Teilnahme an der Versteigerung bzw. durch die Abgabe eines Gebots und/oder durch die Registrierung für 
eAuctions werden diese Versteigerungsbedingungen anerkannt.

c) Die Kölner Münzkabinett - Tyll Kroha Nachfolger UG (haftungsbeschränkt) versteigert als Kommissionär im eigenen 
Namen und für Rechnung der Einlieferer, die unbenannt bleiben. 

2. Registrierung für eAuctions
Für die Teilnahme an eAuctions ist eine einmalige Registrierung auf der Plattform koelner-muenzkabinett.auex.de und/
oder auf der Plattform www.sixbid.com erforderlich. Die Registrierung hat durch eine vollgeschäftsfähige natürliche Per-
son unter Angabe vollständiger und wahrheitsgemäßer Daten zu erfolgen. Nach erfolgreicher Registrierung ist für die 
Teilnahme an einer eAuction lediglich die Anmeldung mit einem Benutzernamen und einem individuellen, ausreichend 
sicheren und geheimzuhaltenden Passwort erforderlich.

3. Versteigerungskatalog und Warenbeschreibung 
Die Beschreibungen im Katalog und auf unseren Internet-Seiten sind mit Sorgfalt und gewissenhaft durchgeführt, stellen 
aber immer subjektive Überzeugungen der Kölner Münzkabinett - Tyll Kroha Nachfolger UG (haftungsbeschränkt) dar. Es 
handelt sich insoweit nicht um kaufrechtliche Garantien oder Zusicherungen bestimmter Eigenschaften. Angaben, die 
wir im Katalog und auf unseren Internet-Seiten, im Verlauf der Auktion oder sonst wo hinsichtlich der angebotenen Ware, 
einschließlich ihrer Urheberschaft, Herkunft, Alter, Größe, Zustand, Echtheit oder Wert machen, sind lediglich als Richtli-
nie für Bieter gedacht. Bei diesen Angaben handelt es sich um bloße Meinungen, nicht um Tatsachen. Die beigedruckten 
Preise sind Schätzpreise. Die Echtheit der Stücke wird gewährleistet, sofern nichts Gegenteiliges im Katalog, auf unseren 
Internet-Seiten oder bei der Versteigerung angegeben wird. Hier haften wir für einen insoweit entstandenen Schaden 
bis zur Höhe des Kaufpreises. Nicht erkannte gefälschte Auktionsware wird gegen Erstattung des Kaufpreises zurückge-
nommen. Im Übrigen haften wir nicht für Rechts- oder Sachmängel der im Katalog und/oder auf unseren Internet-Seiten 
aufgeführten Ware.

4. Versteigerungsaufträge
Aufträge, ob schriftlich (per Post, Fax oder Email), mündlich oder fernmündlich, werden von uns gewissenhaft und ohne 
Auftragsprovision ausgeführt. Aufträge von uns unbekannten Sammlern können wir jedoch nur ausführen, wenn Refe-
renzen benannt und ein Depot (bzw. Vorkasse) hinterlegt werden. 

5. Vorbesichtigung
Wir geben durch Vorbesichtigung Gelegenheit, sich vom Erhaltungszustand der Ware zu überzeugen. Fehler, die sich 
bereits aus den Abbildungen ergeben, berechtigen nicht zur Beanstandung. Bei der Auktion anwesende Kunden kaufen 
grundsätzlich >wie besehen<. Dies gilt auch für Lots. Lots sind von der Reklamation ausgeschlossen und eine Rückgabe 
ist nicht möglich. Mengen- und Erhaltungsangaben sind unverbindlich. Soweit nicht anders vermerkt, gelten im Übrigen 
die allgemeinen Versteigerungsvorschriften und -bedingungen. 

6. Zutritt zur Saal-Auktion
Der Zutritt zur Versteigerung ist nur Interessenten gestattet, die im Besitz eines Auktionskataloges sind.

7. Schriftliche, telefonische und Gebote über das Internet
a) Schriftliche Gebote können nur bis 24 Std. vor Auktionsbeginn berücksichtigt werden. 

b) Telefonische Bieter müssen sich mindestens zwei Tage vor der Auktion voranmelden. Für alle Aufträge benötigen 
wir neben Name, Adresse und Telefonnummer des Bieters, die Angaben über den Gegenstand mit Katalognummer 
und den gebotenen Preis, der sich als Zuschlagsumme ohne Aufgeld und Umsatzsteuer versteht und bindend ist. Es 
obliegt dem Bieter unmissverständliche Angaben zu machen; diesbezüglich übernehmen wir für Ungenauigkeiten keine 
Verantwortung.
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Unlimitierte Aufträge haben keinen Anspruch auf unbedingte Ausführung. Telefonische Bieter verpflichten sich, min-
destens ein Gebot in Höhe des Schätzpreises anzugeben. Gebote, die unter 90% des Schätzpreises liegen, werden nicht 
berücksichtigt. 

c) Bei einer Teilnahme an eAuctions besteht die Möglichkeit, den Auktionskatalog online einzusehen. Einen Monat vor 
Beginn der Auktion können registrierte Nutzer über Ihr Benutzerkonto Vorgebote abgeben, die in der Auktion berück-
sichtigt werden. Im Rahmen des Live-Bidding über das Internet können dann weitere Gebote während der laufenden 
Auktionen abgegeben werden.

d) Haftungsauschluss für schriftliche, telefonische und Gebote über das Internet
Wir übernehmen für die vorgenannten Gebote keinerlei Haftung, insbesondere nicht für das Zustandekommen und die 
Aufrechterhaltung von Telekommunikationsverbindungen und/oder Übermittlungsfehler, ebenso wenig für Ausfall- und 
Verzögerungszeiten verursacht durch Wartungen und Wiederherstellungen des jeweiligen Servers, durch Störungen und 
Probleme des Internetverkehrs, durch höhere Gewalt, sowie weitere Störungen, die durch Umstände begründet sind, die 
außerhalb unserer Verantwortung liegen. 

8. Regelsteigerungssätze

	 0 	 - 	 50 Euro	 2 Euro
	 50	 -	 100 Euro	 5 Euro
	 100	 -	 200 Euro	 10 Euro
	 200	 - 	 500 Euro	 20 Euro
	 500	 -	 1.000 Euro	 50 Euro
	 1.000	 -	 5.000 Euro	 100 Euro
	 5.000	 -	 10.000 Euro	 500 Euro
	 ab		  10.000 Euro	 1.000 Euro

Bei mehreren gleichhohen Geboten erhält das zuerst eingegangene den Zuschlag. 

9. Zuschlag
Der Zuschlag erfolgt bei Saalauktionen nach dreimaligem Ausruf des höchsten Gebotes und bei eAuctions nach dreima-
liger Hervorhebung des höchsten Gebots. Der Zuschlag verpflichtet den Kunden zur Abnahme. Bei Vorlage besonderer 
Gründe können wir den Zuschlag verweigern oder uns vorbehalten. Bei etwaigen Meinungsverschiedenheiten über den 
Zuschlag werden die Lose noch einmal ausgerufen. Der Versteigerer ist berechtigt, aus wichtigem Grund Lose zu vereini-
gen, zu trennen, oder zurückzuziehen. Eine Vorausnahme von Losen erfolgt nicht.

10. Aufgeld und Umsatzsteuer
Der Zuschlagpreis bildet die Berechnungsgrundlage für das vom Kunden zu zahlende Aufgeld.

a) Bei Saalauktionen gelten folgende Aufgelder:
Verbraucher aus EU-Ländern zahlen ein Aufgeld von 23%. Händler aus EU-Ländern zahlen bei Vorlage ihrer Umsatzsteu-
er-Identifikationsnummer (§27a UStG) ein verringertes Aufgeld von 18%. Die Umsatzsteuer wird gemäß §25a UStG (Dif-
ferenzbesteuerung für Sammlungsstücke und Antiquitäten Sonderregelung) nicht gesondert ausgewiesen. Für Goldmün-
zen, die gemäß §25c UStG (Anlagegold) von der Umsatzsteuer befreit sind, beträgt das Aufgeld 15%. Wenn ersteigerte 
Lose von uns direkt in Drittländer außerhalb der EU versandt werden, beträgt das Aufgeld einheitlich 20% (netto auf den 
Zuschlagpreis). Im Ausland anfallende (Einfuhr-)Umsatzsteuer und Zölle trägt in jedem Fall der Kunde. 

b) Bei eAuctions gelten folgende Aufgelder:
Verbraucher aus EU-Ländern zahlen ein Aufgeld von 17%. Die Umsatzsteuer wird gemäß §25a UStG (Differenzbesteue-
rung für Sammlungsstücke und Antiquitäten Sonderregelung) nicht gesondert ausgewiesen. Für Unternehmer i.S.d. UStG 
wird bei differenzbesteuerter Ware ein Aufgeld von 17% erhoben (im Gesamtbetrag ist die gesetzliche Umsatzsteuer 
bereits enthalten), bei regelbesteuerter Ware ein Aufgeld von 15% (zzgl. gesetzlicher Umsatzsteuer auf Gesamtbetrag 
von Zuschlag und Aufgeld). Für Goldmünzen, die gemäß §25c UStG (Anlagegold) von der Umsatzsteuer befreit sind, be-
trägt das Aufgeld 15%. Wenn ersteigerte Lose von uns direkt in Drittländer außerhalb der EU versandt werden, beträgt 
das Aufgeld einheitlich 15% (netto auf den Zuschlagpreis). Im Ausland anfallende (Einfuhr-)Umsatzsteuer und Zölle trägt 
in jedem Fall der Kunde.



VERSTEIGERUNGSBEDINGUNGEN

11. Zahlung
Alle Zahlungsverpflichtungen sind in Euro zu erfüllen. Anwesende Kunden zahlen sofort, sofern nichts anderes vor der 
Auktion vereinbart wurde. Kunden, die schriftlich, telefonisch oder über das Internet bieten, zahlen spätestens 14 Tage 
nach Erhalt der Rechnung. Bei Zahlungsverzug werden Zinsen i.H.v. 1% pro Monat berechnet.

12. Versand
Die Kosten für den Versand der ersteigerten Ware trägt der Kunde. Die Höhe der Versandkosten richtet sich nach dem 
Aufwand und wird auf Anfrage mitgeteilt. Der Versand erfolgt an die vom Kunden angegebene Versandadresse innerhalb 
von höchstens 14 Tagen nach Zahlungseingang. Ist der Kunde Unternehmer, erfolgt der Versand auf seine Gefahr.

13. Beanstandungen
Beanstandungen können nur innerhalb von 14 Tagen nach Erhalt der Ware berücksichtigt werden. 

14. Eigentumsvorbehalt
Das Auktionsgut bleibt bis zur vollständigen Bezahlung aller sich ergebenden Forderungen Eigentum des Verkäufers.

15. Kunden aus Nicht-EU-Ländern
Kunden aus Nicht-EU-Ländern zahlen ein Standardaufgeld von 20% auf den Nettozuschlagpreis. Diese Kunden kaufen 
nach den Devisenbestimmungen ihres Landes. Der Auktionator lehnt jede Haftung für Folgen, die sich aus Verstößen 
gegen die Devisenbestimmungen jener Drittländer ergeben, ab. Der Kunde allein ist für die Einhaltung aller Import- und 
Exportbestimmungen und anderer Erfordernisse in Bezug auf die Ware verantwortlich.

16. Grading Service
Wenn Sie von uns erworbene Münzen einem Grading Service übergeben wollen, übernehmen wir keine Garantie, dass 
die Münzen dort angenommen oder unserer Bewertung entsprechend eingestuft werden.

17. Ware mit NS-Emblemen
Mit der Abgabe der Gebote für Gegenstände, die mit Emblemen des Dritten Reiches versehen sind, verpflichtet sich der 
Kunde dazu, diese Dinge nur für historisch-wissenschaftliche Sammelzwecke zu erwerben und in keiner Weise propagan-
distisch, insbesondere im Sinne des §86 und 86a StGB, zu benutzen. Das Kölner Münzkabinett, der Versteigerer und seine 
Einlieferer bieten diese Gegenstände nur unter diesen Voraussetzungen an.

18. Rechtswahl, Erfüllungsort und Gerichtsstand
a) Es gilt deutsches Recht unter Ausschluss des UN-Kaufrechts. Dies gilt nicht, sofern dem Kunden dadurch der Schutz 
entzogen wird, der ihm auf Grund zwingender Bestimmungen des Staates, in dem er seinen gewöhnlichen Aufenthalt 
hat, gewährt wird.

b) Erfüllungsort ist Köln. 

c) Ist der Kunde Kaufmann, eine juristische Person des öffentlichen Rechts oder öffentlich-rechtliches Sondervermögen, 
ist Gerichtsstand für alle Streitigkeiten aus Vertragsverhältnissen zwischen dem Kunden und der Kölner Münzkabinett - 
Tyll Kroha Nachfolger UG (haftungsbeschränkt) Köln.

19. Sonstiges
a) Soweit die Versteigerungsbedingungen in mehreren Sprachen vorliegen, ist stets die deutsche Fassung maßgebend.

b) Sollte eine Bestimmung dieser Versteigerungsbedingungen unwirksam sein, wird davon die Wirksamkeit der übrigen 
Bestimmungen nicht berührt. Anstelle der unwirksamen Bestimmung tritt die gesetzliche Regelung.

Nach der Auktion erscheint eine Ergebnisliste im Internet auf unserer Website: www.koelner-muenzkabinett.de

Der Versteigerer: 
Kölner Münzkabinett - Tyll Kroha Nachfolger UG haftungsbeschränkt
Neven-DuMont-Straße 15
50667 Köln
Deutschland



TERMS AND CONDITIONS

1. Scope
a) These Terms and Conditions apply exclusively to all auctions conducted by Kölner Münzkabinett - Tyll Kroha Nachfol-
ger UG (haftungsbeschränkt), Neven-DuMont-Straße 15, 50667 Köln, i.e. floor auctions in the classical sense as well as 
eAuctions (absentee bids and live bids, so called Live-Bidding, can be placed over the internet only). They also apply to 
written orders and orders by telephone. In addition to these Terms and Conditions applies the Regulation on Commercial 
Auctions (Vertsteigererverordnung - VerstV) in its latest version.

b) By participating in the auction respectively by placing a bid and/or by registering for eAuctions these Terms and Con-
ditions are accepted.

c) Kölner Münzkabinett - Tyll Kroha Nachfolger UG (haftungsbeschränkt) auctions goods as commission agent in our own 
name and on account of consignors who remain unnamed. 

2. Registration for eAuctions
In order to participate in an eAuction it is necessary to register once on the platform koelner-muenzkabinett.auex.de and/
or on the platform www.sixbid.com. The registration has to be carried out by a legally competent natural person. The 
data provided has to be comprehensive and truthful. After having registered successfully, the participation in an eAuction 
only requires to login with a user name and an individual password, which is sufficiently secure and has to be kept secret.     

3. Catalogue and Description of the Lots
Whilst we try to be as accurate as possible, all information given in the catalogue and on our websites is approximate 
and is provided in good faith and reflects subjective convictions of the Kölner Münzkabinett - Tyll Kroha Nachfolger UG 
(haftungsbeschränkt). In this respect the information provided contains no legal warranties or the guarantees of certain 
features. Statements by us in the catalogue and on our websites, during the course of the auction or elsewhere descri-
bing a lot including its authorship, origin, age, size, condition, genuineness, authenticity or value are intended as a guide 
for interested bidders. These are statements of opinion only and should not be relied on as statements of fact. Printed 
prices are estimates. The authenticity of the lots is warranted (up to the total purchase price) unless otherwise stated 
in the catalogue, on our websites or mentioned during the auction. Our maximum liability under these conditions is the 
amount of the purchase price paid by the customer. Forged or falsified items, which have not been identified as such in 
the catalogue and/or an our websites, can be returned and the purchase price will be refunded. In other respects, any 
and all warranty claims based on quality defects in the material and defects of title are excluded. 

4. Commission Bids
Commission bids, be they written orders via post, fax or email as well as verbal orders via telephone or otherwise, will be 
carried out conscientiously and without commission. Orders from customers who have not established credit with Kölner 
Münzkabinett - Tyll Kroha Nachfolger UG (haftungsbeschränkt) will only be carried out upon payment of a deposit and by 
giving proof of identity to our satisfaction and bank or other credit references. 

5. Viewing of the Lots before the Auction
Bidders interested in a lot are strongly recommended to view it in person before the auction and to form their own opi-
nion of the description of the lot. Lots by their nature are usually aged and varied in condition. Unless apparent from the 
illustrations, which are for general identification only, the absence of any description of a defect, damage, modification 
or restoration of a lot in our catalogue does not imply that there are none and are not subject to give cause to complaint. 
Customers present at the auction acquire items strictly on the basis >as seen and inspected<. This holds true for multiple 
lots, too. Multiple lots are excluded from complaints and cannot be returned. Indications of quantities and condition are 
non-binding. Unless noted otherwise, the Standard Terms and Conditions for Auctions apply. 

6. Admittance to Floor Auction
Admittance to the auction is to bidders in possession of the Kölner Münzkabinett auction catalogue. 

7. Written Orders, Telephone Orders and Internet Orders
a) Written orders can only be taken into account until 24 hours prior to the auction. 

b) Telephone orders must be registered at least two days before the auction. For all commission bids the bidder must 
provide the lot number, the description of the lot and the amount of the bid, which is binding. It is the bidder’s respon-
sibility to provide the correct information and we shall not be responsible for any misunderstandings in relation to the 
bid. Unlimited commission bids are not entitled to absolute execution. Bids amounting to less than 90% of the estimated 
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value will not be taken into consideration. Telephone orders are obliged to be at least the amount of the estimated value 
of a lot. 

c) Participants of eAuctions have the possibility to view the catalogue online. One month before an auction registered 
users can place absentee bids over their user account. These bids will be considered during the auction. Within the scope 
of live-bidding further bids can be made over the Internet during ongoing auctions. 

d) Exclusion of Liability for Written Orders, Telephone Orders and Internet Orders
The Kölner Münzkabinett - Tyll Kroha Nachfolger UG (haftungsbeschränkt) does not assume any liability for the bids 
named above, especially not for connecting and keeping up telephone lines and/or transmission errors, as well as for off 
times and lag times, caused by attendance and restoration of the server, by errors or problems of the internet, by force 
majeur or reasons outside of our responsibility. 

8. Bid Increments

	 Bid Range	 Increment

	 0 	 - 	 50 Euro	 2 Euro
	 50	 -	 100 Euro	 5 Euro
	 100	 -	 200 Euro	 10 Euro
	 200	 - 	 500 Euro	 20 Euro
	 500	 -	 1.000 Euro	 50 Euro
	 1.000	 -	 5.000 Euro	 100 Euro
	 5.000	 -	 10.000 Euro	 500 Euro
	 from		  10.000 Euro	 1.000 Euro

In case there are several bids of the same value the bid placed first is accepted.

9. Buyer’s Premium and Value Added Tax
Basis for the calculation of the Buyer’s Premium is the hammer price. 

a) Buyer’s Premium for floor auctions:
For consumers from EU countries the Buyer’s Premium is 23%. By proof of VAT-ID-number (§27a UstG) there is a reduced 
Buyer’s Premium of 18% for traders. According to § 25a UStG all sales are subject to difference taxation, thus the relevant 
VAT is already included. The Buyer’s Premium for gold coins, which according to § 25c UStG are not subject to the legal 
VAT, is 15% of the hammer price. In case of shipment of lots to third countries outside the EU Buyer’s Premium is consis-
tently 20% (net of the hammer price). Taxes and tariffs incurring abroad have to be paid by the customer.

b) Buyer`s Premium for eAuctions:
For consumers from EU countries the Buyer’s Premium is 17%. According to § 25a UStG all sales are subject to difference 
taxation, thus the relevant VAT is already included. In case of difference taxation traders pay a Buyer’s Premium of 17% 
(including VAT). In case of regular taxation traders pay a Buyer’s Premium of 15% (plus VAT on the total of hammer price 
and Buyer’s Premium). The Buyer’s Premium for gold coins, which according to § 25c UStG are not subject to the legal 
VAT, is 15% of the hammer price. In case of shipment of lots to third countries outside the EU Buyer’s Premium is consis-
tently 15% (net of the hammer price). Taxes and tariffs incurring abroad have to be paid by the customer.

10. Adjudication
With regard to floor auctions the adjudication is made to the highest bid after being called out three times. With regard 
to eAuctions the adjudication is made to the highest bid after being pointed out. The bids are binding. In case of a dispute 
the lot will be called out once more. The auctioneer is entitled to divide any lots, to combine any two or more lots, or to 
withdraw any lot from the auction upon good cause. The lots will not be called out of sequence. 

11. Payment
All payments are to be made in Euro. Bank charges have to be paid by the customer. For all other customers absent from 
the auction payment is due within 14 days after receipt of the invoice. Defaulted payments shall bear an interest charge 
of 1% per month in the amount of default. 
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12. Shipment
The customer pays for the shipping costs. The amount of the shipping costs depends on the effort. Shipping costs will 
be disclosed to the customer in detail upon request. Shipment takes place within at most 14 days after reception of 
payment to the address indicated by the customer. Shipment will be at the customer’s risk, in case he or she is a trader 
and/or entrepreneur.

13. Complaints
Any complaints must be made in writing within 14 days of receipt of the items. 

14. Reservation of Title
Title in a lot will not pass to the customer until the purchase price has been paid in full. 

15. Customers from Non-EEC Countries
For purchases by foreign customers from non-EEC countries the standard surcharge is 20% net of the hammer price. Not 
included are foreign taxes and custom duties to be carried by the customer. The auctioneer is in no case liable for any 
consequences due to non-compliance with the custom regulations of these countries. It is the customer’s responsibility 
to obtain any necessary import, export or other licences required in relation to a lot. 

16. Grading Service
Coins are graded to German standards to the best ability of our specialists. The customer acknowledges that the grading 
of coins is subjective and may vary from specialist to specialist as the process is by nature an art and not a science. 

17. Lots with Third Reich Symbols
For lots with symbols of the Third Reich with regard to the jurisdiction of §§ 86 and 86a StGB the customer is obliged 
not to use these items in any way for propaganda, but only for historic reasons and/or scientific collections. Only under 
these circumstances the Kölner Münzkabinett - Tyll Kroha Nachfolger UG (haftungsbeschränkt), the auctioneer and his 
vendors offer these items for sale. 

18. Choice of Law, Place of Fulfillment and Jurisdiction
a) These Terms and Conditions shall be governed by German Law. Applicability of the U.N. CISG is excluded. This shall not 
apply in case the customer thereby is deprived of the legal protection granted by the state in which he has his habitual 
residence.

b) Place of fulfillment is Cologne, Germany.

c) In case the customer is a merchant, a corporate body under public law or public separate estate, the exclusive ju-
risdiction for any legal dispute arsing from contracts between the customer and the Kölner Münzkabinett - Tyll Kroha 
Nachfolger UG (haftungsbeschränkt) is Cologne, Germany.

19. Miscellaneous
a) These Terms and Conditions are available in German and English, only the German version being definitive in the event 
of any dispute. 

b) In case a provision of these Terms and Conditions should be invalid, the validity of the other provisions is not affected. 
The invalid provision is substituted by the law.

The results of the Auction will be listed on our website: www.koelner-muenzkabinett.de 

The Auctioneer: 
Kölner Münzkabinett - Tyll Kroha Nachfolger UG (haftungsbeschränkt)
Neven-Du Mont-Straße 15
50667 Köln
Germany
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KELTISCHE MÜNZEN

SPANIEN

1

80,--

KELTIBERER, Kastilo / Castulo AE-Semis 133-116 v. Chr., 12.89g. Vs.: Jünglingskopf mit Diadem 
n. r., rechts offene Hand, Rs.: Sphinx mit Spitzhut schreitet n. r., im Abschnitt keltiberische 
Legende, Burgos 881; Calicó 384; de Guadan 241-244; SNG Cop. 211-212; Slg. Flesche 
110.    schwarzgrüne Patina, vz/ss
ex Hirsch, Auktion 271, 2011, Los 1603

GERMANIEN

2

200,--

TREVERER,  AR-Quinar, Typ Winkel- oder Hakennase 1. Jh. v. Chr., 1.85g. Vs.: Kopf mit Winkelnase 
n. l., Rs.: stilisiertes Pferd n. l. DT 199; Scheers, La Gaule, 497ff, 54b Taf. 13, 341; Slg. Flesche 
249.    feine Tönung, Rs. etwas dezentriert, vz

3

120,--

AR-Quinar, Typ Marberg Mitte 1. Jh. v. Chr., 1.42g. Vs.: hockende Gestalt, der ein Baum waagerecht 
aus dem Bauch wächst, umher Schlange, Rs.: Pferd n. l., unten Ringel, DT 201; Scheers, La Gaule, 
500-503, 55 Taf. 13, 343; Slg. Flesche 250.    Rs. etwas dezentriert, sonst gutes ss

4

200,--

UBIER,  AR-Quinar, Typ Tanzendes Männlein 65-40 v. Chr., Oppidum „Dünsberg“ 1.54g.  
Vs.: tanzendes Männlein mit Strahlenhaaren, Torques und Schlange n. r., Kopf n. l., Rs.: Pferd 
mit Strahlenmähne, Punktauge und Dreiblattmaul im Zackenkreis n. r., Kopf n. l. DT 206; Slg.  
Flesche 408 var.; Schulze-Forster Typ IC.    leichte Tönung, voll zentriert, gutes ss

4 

3 

2 

1 
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5

200,--

AR-Quinar, Typ Hockendes Männlein 45-25 v. Chr., Oppidum „Dünsberg“ 1.24g. Vs.: hockendes 
Männlein mit Strahlenhaaren, Torques und Schlange n. r., Kopf n. l., Rs.: Pferd mit Strahlenmähne, 
Punktauge und Dreiblattmaul im Zackenkreis n. r., Kopf n. l. DT 206; Slg. Flesche 408 var.; Schulze-
Forster Typ IIIA.    feine Tönung, ss-vz

6

200,--

AR-Quinar, Typ Hockendes Männlein 45-25 v. Chr., Oppidum „Dünsberg“ 1.35g. Vs.: hockendes 
Männlein mit Strahlenhaaren, Torques und Schlange n. r., Kopf n. l., Rs.: Pferd mit Strahlenmähne, 
Kreisauge und Dreiblattmaul im Zackenkreis n. r., Kopf n. l. DT 206; Slg. Flesche 408 var.; Schulze-
Forster Typ IIIA.    etwas rau, vz

GALLIA CISALPINA

7

200,--

CENOMANI, Massalia-Imitationen. AR-Drachme 3.-2. Jh. v. Chr., 3.21g. Vs.: stilisierter Kopf der 
Artemis mit Kranz n. r., Rs.: stilisierter Löwe (Typ Skorpion) n. r. Dembski 117; Slg. Flesche 275 
var.    feine irisierende Tönung, ss-vz/vz

OSTKELTEN

8

200,--

TYP PHILIPP II. VON MAKEDONIEN,  AR-Tetradrachme 3. Jh. v. Chr., 13.87g. Vs.: Kopf des Zeus 
mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Jüngling reitet mit Palmzweig n. r., darunter Delphin, zwischen den 
Vorderbeinen des Pferdes Pi, Dembski - (vgl. 951 ff.); Göbl, OTA Typ 14; Slg. Lanz -; Slg. Flesche -.      R  ss
ex Slg. Dr. Fritz; Kölner Münzkabinett, Auktion 4, 1969, Los 2

8 

7 

6 

5 
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GRIECHISCHE MÜNZEN

GALLIEN

9
80,--

MASSALIA,  AR-Obol 410-380 v. Chr., 0.56g. Vs.: Kopf des gehörnten Lakydon n. r., Rs.: vierspeichiges 
Rad, in einem Viertel M, Depeyrot 7; Maurel 330 (Vs.) bzw. 331ff. (Rs.).      R  dunkle Tönung, ss-vz
Die gängige Identifizierung des Kopfes auf der Vorderseite als Apollon ist wohl nicht zutreffend, da der dargestellte Jünglingskopf 

insbesondere auf einer Reihe früher Stücke gehörnt ist. In Frage kommt daher eine Interpretation als Lakydon (Personifikation 

des Hafens von Massalia) oder als Flußgott Ubelca.

10

100,--

AR-Drachme 90-49 v. Chr., 2.80g. Vs.: drapierte Büste der Artemis mit Diadem und Köcher n. r., 
rechts im Feld B, Rs.: Löwe schreitet n. r., zwischen den Vorderpfoten K, Depeyrot 55.25; Maurel 
Serie 15, Nr. 695.    feine Tönung, mittig Druckstelle, sonst vz

11

100,--

AR-Drachme 90-49 v. Chr., 2.48g. Vs.: drapierte Büste der Artemis mit Diadem und Köcher n. r., 
rechts im Feld Monogramm aus AP, Rs.: Löwe schreitet n. r., rechts im Feld N, Depeyrot 55.39; 
Maurel Serie 15, Nr. 710.    feine dunkle Tönung, etwas dezentriert, ss+

UMBRIEN

12

300,--

TUDER,  Triens (Aes Grave) 220-200 v. Chr., 20.53g. Vs.: Hand in caestus (Boxhandschuh), umher 
vier Wertkugeln, Rs.: TVTE[.] (retrograd), zwei Keulen, umher vier Wertkugeln, HN Italy 47; Syd. 
221; Vecchi, ICC 224.    dunkelgrüne Patina, ss

12 

11 

10 

9 



14

13

500,--

TARENT,  AR-Didrachme/Nomos 290-281 v. Chr., Sim(...) und Phi(...), 7.78g. Vs.: Krieger reitet 
mit Helm, zwei Speeren und Rundschild n. r. und erhebt Lanze zum Stoß, Rs.: Taras reitet mit 
Spinnrocken auf Delphin n. l., links Adler n. l., unten Wellen, BMC 234; HN Italy 933; SNG ANS 982 
(stempelgleich); Vlasto 576 (dieses Exemplar).    feine alte Tönung, unregelmäßiger Schrötling, ss
ex Slg. Vlasto, aus dem Fund von Monteperano 

Der Fund von Monteperano (IGCH 1950) wurde 1905 etwa 15 km von Tarent entfernt entdeckt. Er war um 300 v. Chr. verborgen 

worden und enthielt 13 Goldmünzen sowie 300 Silbermünzen aus Tarent.

14

120,--

AR-Drachme 281-272 v. Chr., Sos(...) und Dio(...), 3.08g. Vs.: Kopf der Athena mit Skyllahelm n. l., 
Rs.: Eule steht mit ausgebreiteten Flügeln auf Blitzbündel n. r., Kopf v. v. HN Italy 1018; SNG ANS 
1317-1320; SNG München 711-712; Vlasto 1077-1083.   etwas rau, Rs. leicht dezentriert, sonst ss-vz
ex Hirsch, Auktion 289, 2013, Los 55

15

300,--

AR-Didrachme/Nomos 272-240 v. Chr., Sy(...) und Lykinos, 6.47g. Vs.: Jüngling reitet n. l. und 
bekränzt sein Pferd, Rs.: Taras reitet mit Dreizack auf Delphin n. l., rechts im Feld Eule, HN Italy 
1025; SNG ANS 1165-1170 (Vs. stempelgleich mit 1169); Vlasto 836-841.   feine dunkle Tönung, ss+

16

500,--

AR-Didrachme/Nomos 240-228 v. Chr., Xenokrates und So(...), 6.53g. Vs.: bärtiger Krieger 
reitet mit zum Gruß erhobener Rechter n. l., oben rechts im Feld Monogramm und Helm,  
Rs.: Taras reitet mit Dreizack auf Delphin n. l., rechts im Feld Monogramm, unten Wellen 
sowie rechts Tintenfisch, HN Italy 1058; SNG ANS 1256-1258 var.; Vlasto 955-956.        
hohes Relief, prächtiges und scharfes Exemplar  herrliche irisierende Tönung, Rs. min. dezentriert, vz

16 

15 14 

13 

KALABRIEN

LUKANIEN

17
250,--

METAPONT,  AR-Stater 510-470 v. Chr., 7.55g. Vs.: META, Ähre, Rs.: Ähre, inkus, HN Italy 1482;  
SNG ANS 224; Noe 170.    ss+
ex Slg. Dr. Fritz; Peus, Auktion 277, 1971, Los 8

17 
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18

1.000,--

THOURIOI,  AR-Distater/Dinomos 350-300 v. Chr., 15.73g. Vs.: Kopf der Athena mit Skyllahelm 
n. r., [oben Phi], Rs.: Stier stößt n. r., im Abschnitt Fisch n. r. HN Italy 1781; SNG ANS 957 
(stempelgleich); Noe, Thurian Distaters B2.      attraktives Exemplar  herrliche alte Tönung, ss+/vz
ex Slg. Dr. Fritz; Peus, Auktion 280, 1972, Los 32

19

400,--

VELIA / HYELE,  AR-Didrachme/Nomos (subärat) um 280 v. Chr., 7.15g. Vs.: Kopf der 
Athena mit Greifenhelm n. l., auf dem Nackenschutz Phi, dahinter Monogramm aus AP, 
Rs.: Löwe schreitet n. r., oben Kerykeion, HN Italy 1316; SNG ANS 1394; Mangieri 134-
136.    alte Sammlungstönung, kl. Prüfhieb am Rand und auf der Vs., ss

SIZILIEN

20

200,--

AKRAGAS,  AR-Didrachme 488/85-480/78 v. Chr., 8.63g. Vs.: Adler steht n. l., Rs.: Krabbe in 
konkavem Feld, SNG ANS 930; SNG München 43 (Vs. stempelgleich); Westermark 167 (O68/
R113).    Vs. Kratzer, Schleifspuren auf dem Rand, sonst ss/ss+
ex Slg. Dr. Fritz

21

400,--

GELA,  AR-Tetradrachme 480/75-475/70 v. Chr., 17.24g. Vs.: Wagenlenker in langsamer 
Biga n. r., darüber fliegt Nike und bekränzt die Pferde, Rs.: Protome des androkephalen 
Flussgottes Gelas n. r. Jenkins, Gela 129 (O37/R76); Arnold-Biucchi, Randazzo Hoard 27-28 (Vs. 
stempelgleich).    feine Tönung, aus verbrauchten Stempeln, ss
ex Slg. Dr. Fritz

22

750,--

LEONTINOI,  AR-Tetradrachme 476-466 v. Chr., 17.03g. Vs.: Wagenlenker in langsamer 
Quadriga n. r., darüber fliegt Nike und bekränzt die Pferde, Rs.: Löwenkopf mit aufgerissenem 
Maul n. r., umher vier Gerstenkörner, SNG ANS 204 (Rs. stempelgleich); Jameson 622 
(Rs. stempelgleich); Arnold-Biucchi, Randazzo Hoard 87; Boehringer, Münzgeschichte 24 
(stempelgleich).       sehr selten mit Ethnikon im Abschnitt der Vs.  Rs. Kratzer, sonst ss/ss+
ex Slg. Dr. Fritz; Peus, Auktion 277, 1971, Los 26

22 21 

20 

19 

18 
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23

1.500,--

MESSANA,  AR-Tetradrachme 420-413 v. Chr., 16.09g. Vs.: Nymphe Messana mit Kentron in 
Maultierbiga n. r., Rs.: Hase springt n. r., darunter Delphin n. r. SNG ANS 356 (Vs. stempelgleich); 
SNG Cop. 399 (Vs. stempelgleich); McClean 2394 (stempelgleich); Caltabiano 518 (D206/R215; Nr. 
9 = dieses Exemplar).    feine Tönung, ss-vz
ex Slg. Dr. Fritz; Kricheldorf, Auktion XXIII, 1971, Los 10; J. Schulman, Auktion vom 16. Dez. 1926, Los 121

24

300,--

SYRAKUS,  AR-Tetradrachme 480-475 v. Chr., 16.87g. Vs.: Wagenlenker in langsamer Quadriga 
n. r., darüber fliegt Nike und  bekränzt die Pferde, Rs.: Kopf der Arethusa mit Perlenkette im 
Haar n. r., umher vier Delphine, Boehringer 150 (V66/R103); Arnold-Biucchi, Randazzo Hoard 
320.    Rs. etwas korrodiert, sonst ss
ex Slg. Dr. Fritz

25

500,--

Agathokles, 317-289 v. Chr. AR-Tetradrachme 310-306/5 v. Chr., 17.09g. Vs.: Kopf der Kore-
Persephone mit Ährenkranz n. r., Rs.: Nike steht n. r. und errichtet Tropaion, links im Feld Triskeles, 
SNG ANS 672-680; Ierardi 169 (O43/R112).    feine Tönung, ss
ex Slg. Dr. Fritz

26

400,--

Philistis, Gemahlin des Hieron II., 274-216 v. Chr. AR-16 Litrai, 13.08g. Vs.: Kopf mit Diadem und 
Schleier n. l., rechts Kranz, Rs.: Nike in langsamer Quadriga n. r. SNG ANS 872-874; SNG München 
1352; A. Burnett, The Enna Hoard and the Silver Coinage of the Syracusan Democracy, SNR 62, 
1983, 5-45, bes. 7, 18-29 Taf. 1-2.    feine Tönung, kleiner Randfehler, sonst ss-vz
ex Slg. Kardinal Meisner, erworben bei Friedrich Redder, Leipzig (für 75 Mark)

26 25 

24 

23 
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27

2.500,--

SIKULOPUNIER,  AR-Tetradrachme 345/38-320/15 v. Chr., Entella 17.44g. Vs.: Kopf der Tanit mit 
Ährenkranz n. r., rechts Thymiatherion, Rs.: Pferd schreitet n. l., dahinter Dattelpalme, oben fliegt 
Nike mit Kranz, links Kerykeion, CNP 210; SNG Lockett 1042 (stempelgleich); Jenkins III 99 (O33/
R90).    feine Tönung, ss+
ex Slg. Dr. Fritz; Peus, Auktion 279, 1972, Los 6; Hess Nachf., Auktion 207, 1931, Los 226; Naville, Auktion 6, 1924, Los 587

28
150,--

AR-Litra 4. Jh. v. Chr., 0.78g. Vs.: Dattelpalme, Rs.: Pferdekopf n. r. CNP 653; SNG Cop. 960;  
Jenkins II, Taf. 6, C.       R  ss

MOESIA

29

200,--

ISTROS,  AR-Drachme 313-280 v. Chr., 5.84g. Vs.: zwei Jünglingsköpfe en face, der linke umgekehrt, 
Rs.: Seeadler auf Delphin n. l., über dem Kopf des Delphins ein Punkt, unten Monogramm, 
AMNG I 417 var. (ohne Punkt); Dima Group IV.IV, 2; SNG BM Black Sea 247; SNG Lockett 
1081.    feine dunkle Tönung, ss+/vz
ex Hirsch, Auktion, 271, 2011, Los 1788

THRAKIEN

30
750,--

ABDERA,  AR-Tetradrachme 365/60-350/45 v. Chr., Magistrat Euresippos, 9.77g. Vs.: Greif liegt n. l., 
Rs.: Kopf des Apollon mit Lorbeerkranz n. r. May 541 (Vs. stempelgleich).   alte Sammlungspatina, ss
ex Kricheldorf, Auktion 49, 2017, Los 80; zuvor erworben im Oktober 1977 von Dr. Maly (Sammlernotiz)

31
100,--

AR-Drachme 365/60-350/45 v. Chr., Magistrat Homeros, 2.46g. Vs.: Greif liegt n. l., Rs.: Kopf des 
Apollon mit Lorbeerkranz im Fadenrechteck n. r. May 546 (stempelgleich).    ss

31 30 

29 

28 

27 
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32

250,--

MARONEIA,  AR-Tetradrachme 189/188-49/45 v. Chr., 16.78g. Vs.: Kopf des Dionysos mit 
Efeukranz n. r., Rs.: Dionysos steht mit zwei Speeren, Chlamys und Weintraube v. v., Kopf n. l., 
unten Monogramme, Schönert-Geiss 1170 (V52/R-).    ss

33

200,--

ODESSOS,  AR-Tetradrachme (Alexandreier) 125-70 v. Chr., im Namen Alexanders III., 16.48g.  
Vs.: Kopf des Herakles mit Löwenskalp n. r., Rs.: Zeus aetophoros thront n. l., links Monogramm, unter 
dem Thron Odessogramm, Price 1179; Müller -; SNG Stancomb 268.   Rs. Stempelbruch, sonst ss-vz

34

150,--

THASOS,  AR-Tetradrachme 148-90/80 v. Chr., 16.80g. Vs.: Kopf des Dionysos mit Efeukranz 
n. r., Rs.: Herakles steht mit Löwenfell und Keule v. v., Kopf n. l., links innen im Feld H, BMC -;  
SNG Cop. -; Slg. Lanz 950.    feine Tönung, kl. Kratzer, ss
ex Peus, Auktion 301, 1981, Los 210

35

150,--

AR-Tetradrachme 148-90/80 v. Chr., 16.75g. Vs.: Kopf des Dionysos mit Efeukranz n. r.,  
Rs.: Herakles steht mit Löwenfell und Keule v. v., Kopf n. l., links innen im Feld M, BMC 72-73; SNG 
Cop. 1039.    Vs. kl. Stempelfehler, ss
ex Slg. Dr. Fritz

35 

34 

33 

32 
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THRAKIEN, KÖNIGREICH

36

200,--

Lysimachos, 323-281 v. Chr. AR-Tetradrachme um 270-240 v. Chr., Kios 16.74g. Vs.: Kopf 
Alexanders des Großen mit Ammonsgehörn und Diadem n. r., Rs.: Athena nikephoros sitzt 
mit Löwenschild und Lanze n. l., links innen Monogramm, außen Keule, unten Bogen in 
Gorytos und Monogramm, Thompson -; Müller 413 (Erythrai); SNG Berry 451.       R  ss/fast ss
ex Slg. Dr. Fritz

37

200,--

AR-Tetradrachme, unbest. Mzst. 16.51g. Vs.: Kopf Alexanders des Großen mit Ammonsgehörn und 
Diadem n. r., Rs.: Athena nikephoros sitzt mit Schild und Lanze n. l., links im Feld Ähre, im Abschnitt 
Monogramm, fehlt in den Standardwerken.       RR  schöne Tönung, etwas Randkorrosion, ss/s-ss
ex Slg. Dr. Fritz

MAKEDONIEN, KÖNIGREICH

38

400,--

Archelaos, 413-399 v. Chr. AR-Stater, 10.69g. Vs.: Kopf des Apollon mit Tänie n. r., Rs.: Pferd mit 
Zügel schreitet n. r. AMNG III 3; SNG Alpha Bank 138 (stempelgleich); SNG ANS 70; Westermark 
O13/R-.    ss
ex Slg. Dr. Fritz

39

1.500,--

Philipp II., 359-336 v. Chr. AV-Stater 340/36-328 v. Chr., Amphipolis 8.51g. Vs.: Kopf des Apollon mit 
Lorbeerkranz n. r., Rs.: Wagenlenker mit Kentron in Biga n. r., darunter Dreizack, SNG ANS 257-258; 
Le Rider Taf. 78, 141 (D67/R108).      Gold  Fassungsspuren, kl. parallele Kerben auf Vs. und Rs., ss/ss+
ex Slg. Dr. Fritz

39 

38 

37 

36 
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40

400,--

AR-Tetradrachme 323/2-315 v. Chr., Pella 14.30g. Vs.: Kopf des Zeus mit Lorbeerkranz n. r.,  
Rs.: Jüngling reitet mit Palmzweig n. r., unten Blitzbündel, SNG ANS 446; Le Rider Taf. 21, 515 (D273/
R424).    Rs. Prüfhieb, sonst vz-
ex Slg. Dr. Fritz

41

80,--

AR-Pempte (1/5 Tetradrachme) 315/4-295/4 v. Chr., Amphipolis 2.29g. Vs.: Kopf des 
Apollon mit Tänie n. r., Rs.: Jüngling reitet n. r., darunter Keule, SNG Alpha Bank 334-
335; SNG ANS 822-826; Le Rider Taf. 48, 10-12.       R  feine Tönung, kl. Stempelfehler, ss

42

300,--

Alexander III., 336-323 v. Chr. AR-Tetradrachme 325-323 v. Chr., Babylon 17.15g. Vs.: Kopf des 
Herakles mit Löwenskalp n. r., Rs.: Zeus aetophoros thront n. l., links Hacke über M, unter dem 
Thron Monogramm, Price 3666; Müller -.    ss

43

50,--

AE-Tetrachalkon 323-310 v. Chr., unbest. Mzst. in Westkleinasien 5.03g. Vs.: Kopf des 
Herakles mit Löwenskalp n. r., Rs.: Bogen in Gorytos über Keule, unten Tellerfackel, Price 
2800.    tiefgrüne Patina, ss-vz
ex CNG, E-Auction 199, 2008, Los 104

44

60,--

AR-Drachme 319-310 v. Chr., Kolophon 4.33g. Vs.: Kopf des Herakles mit Löwenskalp n. r., Rs.: Zeus 
aetophoros thront n. l., links Monogramm, unter dem Thron Monogramm, Price 1794; Müller 
1605.    schöne Tönung, aus etwas verbrauchten Stempeln, ss

44 43 

42 

41 

40 
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45

2.000,--

AV-Stater 311-305 v. Chr., Babylon 8.55g. Vs.: Kopf der Athena mit korinthischem Helm n. r., auf 
dem Helmkessel Schlange, Rs.: Nike steht mit Stylis und Kranz n. l., links MI, rechts Monogramm 
in Kranz, Price 3748; Müller 731; SNG Cop. 639.       Gold  knapper Schrötling, hohes Relief, ss-vz
ex Slg. Dr. Fritz; Kricheldorf, Auktion XII, 1971, Los 48

45 

46

2.000,--

AV-Stater 305-290 v. Chr., Tyros 8.53g. Vs.: Kopf der Athena mit korinthischem Helm n. r.,  
auf dem Helmkessel Schlange, Rs.: Nike steht mit Stylis und Kranz n. l., links und rechts je 
ein Monogramm, Price 3530; Müller 1593.       Gold, R  leichte Druckstellen am Rand, ss

47

400,--

Demetrios I. Poliorketes, 306-283 v. Chr. AR-Tetradrachme 290/289 v. Chr., Amphipolis 17.14g. 
Vs.: Kopf mit Stierhörnern und Diadem n. r., Rs.: Poseidon steht mit Dreizack n. l., den rechten Fuß 
auf Fels gesetzt, in den Feldern Monogramme, Newell 115.    feine Tönung, ss
ex Slg. Dr. Fritz

48

750,--

Perseus, 179-168 v. Chr. AR-Tetradrachme (attischer Standard) 174-173 v. Chr., unter Zoilos, 
Pella oder Amphipolis 17.04g. Vs.: Kopf mit Diadem n. r., Rs.: Adler steht mit ausgebreiteten 
Flügeln auf Blitzbündel n. r., im Feld Monogramme, alles in Eichenkranz, unten Pflug, SNG 
Alpha Bank -; SNG Saroglos 958-960; Mamroth 5.       herrliches Porträt, hohes Relief  fast vz
ex Slg. Dr. Fritz; Sotheby & Co., London, Auktion vom 22. April 1970, Los 98

48 

47 

46 
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MAKEDONIEN, RÖMISCHES PROTEKTORAT

49

200,--

AR-Tetradrachme 167/158-149 v. Chr., (Amphipolis für die) Erste Zone 16.79g. Vs.: Kopf der 
Artemis mit Köcher und Bogen über der Schulter n. r., alles auf makedonischem Schild, Rs.: Keule 
in Eichenkranz, oben Monogramm für AP, links Blitzbündel, AMNG III 159; BMC 2; SNG Cop. 1310-
1311.    ss
ex Slg. Dr. Fritz

PAIONIEN

50

400,--

Patraos, 335-315 v. Chr. AR-Tetradrachme, 12.62g. Vs.: Kopf des Apollon mit Lorbeerkranz 
n. r., Rs.: paionischer Reiter ersticht überrittenen Feind (Triballer?) mit Rundschild, links unten 
konischer Helm, SNG ANS - (Vs. jedoch stempelgleich mit 1030); Paeonian Hoard I 322 (dieses 
Exemplar!).    feine dunkle Tönung, Rs. Doppelschlag, ss+
ex Slg. Dr. Fritz; Kölner Münzkabinett, Auktion 9, 1972, Los 19a; Sotheby & Co., Paeonian Hoard, Auktion vom 16. April 1969, Los 322

THESSALIEN

51

500,--

LARISSA,  AR-Drachme 356-342 v. Chr., 6.03g. Vs.: Kopf der Nymphe Larissa fast v. v.,  
Rs.: grasendes Pferd steht n. r. BCD Thessaly I 1155; BCD Thessaly II 315-319; SNG Cop. 120-
121.    schöne irisierende Tönung, Rs. Doppelschlag, sonst ss-vz
ex Slg. Dr. Fritz

51 

50 

49 

52

300,--

THESSALISCHE LIGA,  AR-Stater (Ditropaikon) Ende 2. - Mitte 1. Jh. v. Chr., Magistrate Damothoinos 
und Philoxenides, 6.26g. Vs.: Kopf des Zeus mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Athena Itonia schreitet 
mit Schild und Lanze n. r. BCD Thessaly I -; BCD Thessaly II 870.3 var.       R  feine alte Patina, vz

52 
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53

80,--

AR-Stater (Ditropaikon) Ende 2. - Mitte 1. Jh. v. Chr., Magistrate Kephalos und Themisto(...), 6.06g. 
Vs.: Kopf des Zeus mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Athena Itonia schreitet mit Schild und Lanze n. r. BCD 
Thessaly I -; BCD Thessaly II 882.4.    feine Tönung, etwas knapper Schrötling, ss
ex Slg. Dr. Fritz; Kölner Münzkabinett, Auktion 4, 1969, Los 26

AKARNANIEN

54

300,--

ANAKTORION,  AR-Stater 350-300 v. Chr., 8.34g. Vs.: Pegasos fliegt n. r., darunter Monogramm für 
AN, Rs.: Kopf der Athena mit korinthischem Helm n. r., dahinter Monogramm für AN, links im Feld 
Dreifuß, BCD Akarnania 88 var.; Calciati 26.    feine dunkle Tönung, ss-vz

BÖOTIEN

55

400,--

THEBEN,  AR-Stater um 379-368 v. Chr., Magistrat Psaro(...), 12.20g. Vs.: boiotischer Schild, 
Rs.: YA-RO, Volutenkrater, links und rechts Efeukranz mit Früchten, BMC 168; BCD Boiotia 509;  
Hepworth 95.       R  Vs. herrliche Tönung, Rs. min. korrodiert, sonst vz/ss+
ex Slg. Dr. Fritz; Peus, Auktion 277, 1971, Los 101

ATTIKA

56

600,--

ATHEN,  AR-Drachme 450-420 v. Chr., 4.24g. Vs.: Kopf der Athena mit Helm und 
Lorbeer n. r., Rs.: Eule steht n. r., Kopf v. v., links oben Ölzweig, alles in quadratum 
incusum, SNG Lockett 1852; SNG München -.       R  feine dunkle Tönung, gutes ss

56 

55 

54 

53 
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57

500,--

AR-Tetradrachme 430-412 v. Chr., 17.18g. Vs.: Kopf der Athena mit Helm und Lorbeer n. r.,  
Rs.: Eule steht n. r., Kopf v. v., links oben Ölzweig neben Mondsichel, alles in quadratum incusum, 
Kroll/Walker 8.    kl. Schrötlingsriss, vz

58

400,--

AR-Tetradrachme 430-412 v. Chr., 17.13g. Vs.: Kopf der Athena mit Helm und Lorbeer n. r.,  
Rs.: Eule steht n. r., Kopf v. v., links oben Ölzweig neben Mondsichel, alles in quadratum incusum, 
Kroll/Walker 8.    feine Tönung, kl. Prüfhieb am Rand, Vs. Kratzer, sonst fast vz
ex Slg. Dr. Fritz

59
80,--

AE-Dichalkon 75-40 v. Chr., 3.32g. Vs.: Delphin n. r., dahinter Dreizack, Rs.: Plemochoe 
in Kranz, Kroll/Walker 129; SNG Cop. 444; SNG München 284-285.       R  ss
aus alter Sammlung

AEGINA

60

600,--

AEGINA,  AR-Stater um 370 v. Chr., 11.87g. Vs.: Landschildkröte, Rs.: viergeteiltes quadratum 
incusum, eines der Felder durch eine Diagonale in zwei Dreiecke geteilt, Milbank Taf. II, 14; SNG 
Delepierre 1545; SNG Lockett 1993; SNG München 567-568.       hohes Relief  Rs. kl. Einhieb, ss
ex Slg. Dr. Fritz; Kricheldorf, Auktion XII, 1971, Los 61

KORINTHIA

61

300,--

KORINTH,  AR-Stater 375-300 v. Chr., 8.46g. Vs.: Pegasos fliegt n. l., darunter Koppa, Rs.: Kopf der 
Athena mit korinthischem Helm n. l., unter dem Kinn Γ, rechts Taube in Kranz n. l. BCD Korinth 110; 
Calciati 419; Ravel 1029.    feine dunkle Tönung, Vs. leicht belegt, ss
ex Slg. Dr. Fritz

61 

60 

59 

58 57 

62

200,--

AR-Stater 375-300 v. Chr., 8.46g. Vs.: Pegasos fliegt n. l., darunter Koppa, Rs.: Kopf der Athena mit 
korinthischem Helm n. l., rechts Herme mit Kerykeion und Füllhorn v. v. BCD Korinth 135; Calciati 
460; Ravel 1084.    feine dunkle Tönung, Vs. aus rostigem Stempel, sonst ss
ex Slg. Dr. Fritz

62 
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63

200,--

AR-Drachme 350-300 v. Chr., 2.88g. Vs.: Pegasos fliegt n. l., darunter Koppa, Rs.: Kopf 
der Aphrodite mit Sakkos n. l. BCD Korinth - (vgl. 169); SNG Cop. 128 (Vs.) bzw. 129 
(Rs.).    herrliche, leicht irisierende Tönung, Vs. aus verbrauchtem Stempel, sonst fast vz/vz
ex Slg. Dr. Fritz; Peus, Auktion 280, 1972, Los 139

SIKYONIEN

64

250,--

SIKYON,  AR-Stater um 335-330 v. Chr., 11.98g. Vs.: Chimaira steht mit erhobener Pranke n. l., 
oben Kranz, Rs.: Taube fliegt n. l., rechts I, alles in Lorbeerkranz, BMC 56; BCD Peloponnesos 
219.    feine Tönung, etwas rau, ss
ex Slg. Dr. Fritz; Spink & Son, Numismatic Circular 78, 1970, 122

SARMATIEN

65

80,--

OLBIA,  AE-Tetrachalkon 300-275 v. Chr., 9.45g. Vs.: Kopf des gehörnten Flussgottes 
Borysthenes n. l., Rs.: Axt neben Bogen in Gorytos, SNG BM Black Sea 481; SNG Stancomb 382-
383.    dunkelbraune Patina, kl. Randschrötlingsfehler, vz

KIMMERISCHER BOSPORUS

66
80,--

PANTIKAPAION,  AE-Tetrachalkon 310-304/3 v. Chr., 6.74g. Vs.: Kopf des Pan n. r., Rs.: Greifenprotome 
n. l., darunter Fisch (Stör), Anokhin 1023; MacDonald 69.   braune Patina, knapper Schrötling, fast vz

66 

65 

64 

63 
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PONTOS

67

100,--

AMISOS,  AE-Tetrachalkon 85-65 v. Chr., 9.06g. Vs.: Kopf des Dionysos mit Efeukranz n. r., Rs.: cista 
mystica mit Nebris und Thyrsos, links oben Monogramm, SNG BM Black Sea 1205-1207; SNG 
Stancomb 698.    tiefbraune Patina, fast vz

PONTOS, KÖNIGREICH

68

1.200,--

Mithradates VI. Eupator, 120-63 v. Chr. AV-Stater 88-86 v. Chr., unter Them(...), im Namen 
des Lysimachos, Tomis 8.22g. Vs.: Kopf Alexanders des Großen mit Widdergehörn und 
Diadem n. r., Rs.: Athena nikephoros thront n. l., links ΘEM, unter dem Thron TO, im Abschnitt 
Dreizack, AMNG I 2480; SNG Cop. 1091.       Gold  Rs. leichte Prägeschwäche, sonst fast vz

PAPHLAGONIEN

69

400,--

KROMNA,  AR-Drachme 4. Jh. v. Chr., 3.42g. Vs.: Kopf des Zeus mit Lorbeerkranz n. l.,  
Rs.: Kopf der Hera mit Stephane n. l., unter dem Kinn Bukranion, SNG v. Aulock 6825; SNG 
BM Black Sea 1343.       attraktives Exemplar  feine Tönung mit goldenen Highlights, fast vz

70

250,--

SINOPE,  AR-Drachme 330-300 v. Chr., Magistrat Dionysios, 5.06g. Vs.: Kopf der Nymphe Sinope 
mit Sphendone n. l., Rs.: Adler fliegt mit Delphin in den Fängen n. l. SNG BM Black Sea 1485;  
SNG Stancomb 773.    feine Tönung, knapper Schrötling, vz
ex Slg. Dr. Fritz

71

200,--

AR-Drachme 330-300 v. Chr., Magistrat Phagetas, 6.03g. Vs.: Kopf der Nymphe Sinope mit Spendone 
n. l., links Aphlaston, Rs.: Adler fliegt mit Delphin in den Fängen n. l. SNG Cop. 281; SNG BM Black 
Sea 1479.    feine Tönung, kl. Prüfhieb am Rand, sonst ss-vz
ex Hirsch, Auktion 245, 2006, Los 151

71 70 

69 

68 

67 
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MYSIEN

72

400,--

PERGAMON, KÖNIGREICH, Eumenes I., 263-241 v. Chr. AR-Tetradrachme 255/50-241 v. Chr., 
16.83g. Vs.: Kopf des Philetairos mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Athena sitzt auf Schild gestützt n. l. 
und bekränzt den Namen des Philetairos, links außen Weintraube, innen A, rechts außen Bogen, 
SNG v. Aulock 1358; SNG France 1618-1620; Westermark Group V.    schöne Tönung, ss
ex Slg. Dr. Fritz; Kölner Münzkabinett, Auktion 4, 1969, Los 37

73

80,--

PERGAMON,  AR-Cistophor 76-67 v. Chr., Prytanis Me(...), 12.62g. Vs.: Schlange kriecht aus cista 
mystica, alles in Efeukranz, Rs.: zwei Schlangen winden sich um Gorytos, links Stadtmonogramm, 
rechts Thyrsos mit Schlange, oben MH über Monogramm, SNG Cop. 437; SNG France 1745-1746; 
Kleiner, Hoard 41.    Vs. etwas dezentriert, sonst gutes ss

AIOLIS

74

150,--

ELAIA,  AR-Hemiobol 450-400 v. Chr., 0.30g. Vs.: Kopf der Athena mit attischem Helm n. 
l., Rs.: Ethnikon um Lorbeerzweig(!), alles in quadratum incusum, BMC -;SNG v. Aulock -;  
SNG Cop. -; SNG Lockett -; SNG Ashmolean -; Slg. Klein -.       RRR  fast vz

75

400,--

KYME,  AR-Tetradrachme 170-160 v. Chr., Magistrat Metrophanes, 16.80g. Vs.: Kopf 
der Amazone Kyme mit Diadem n. r., Rs.: Pferd schreitet n. r., rechts Skyphos, alles in 
Lorbeerkranz, BMC 74; SNG Cop. 104; SNG v. Aulock - (Typ 1636-1640, 7697); J. H. Oakley, 
The Autonomous Wreathed Tetradrachms of Kyme, Aeolis, ANSMN 27, 1982, 1-37, bes. 21, 
1-12.    Rs. leichte Randprägeschwäche, min. belegt, fast vz
ex Peus, E- Auktion 4, 2017, Los 89; K. Kress, Auktion 158, 1973, Los 407

75 

74 

73 

72 
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IONIEN

76

200,--

EPHESOS,  AR-Tetradrachme 380-370 v. Chr., Magistrat Megakles, 14.80g. Vs.: Biene, Rs.: Hirsch-
protome n. r., Kopf n. l., links Dattelpalme, BMC -; SNG v. Aulock -; SNG Cop. 230; SNG Kayhan -; 
P. Kinns, The Pixodarus Hoard: Ephesus, CH IX, class C, 13.   Rs. etwas korrodiert, runde Prüfstelle, ss/s-ss
ex Slg. Dr. Fritz; Kölner Münzkabinett, Auktion 4, 1969, Los 39

77

100,--

MILET,  AR-Obol Ende 6. - Anfang 5. Jh. v. Chr., 1.21g. Vs.: Löwenprotome n. l., Kopf n. r., Rs.: florales 
Ornament in quadratum incusum, an einer Seite M-förmiger Keil, SNG v. Aulock 2082; SNG Kayhan 
468-475; Slg. Klein 426-427.    feine Tönung, vz

KARIEN

78

100,--

HALIKARNASSOS,  AR-Hemidrachme 150-50 v. Chr., Magistrat Anti(...), 2.10g. Vs.: Kopf der Artemis 
mit Lorbeerkranz n. r., über der Schulter Köcher und Bogen, Rs.: Lyra, SNG Cop. - (vgl. 339);  
SNG v. Aulock -; SNG Keckman 46; SNG Kayhan - (vgl. 767); Slg. Karl -.       R  Rs. min. korrodiert, ss

79
80,--

KASOLABA,  AR-Hemiobol 420-400 v. Chr., 0.35g. Vs.: Widderkopf n. r., Rs.: Jünglingskopf n. r., SNG 
Keckman 866-882 var.; Konuk, Kasolaba 5-6 var. (Buchstabe r.); Slg. Klein 496-497 var.      seltene Variante  vz

80
200,--

KNIDOS,  AR-Drachme 330-250 v. Chr., Magistrat Autokrates, 2.73g. Vs.: Kopf der Aphrodite mit 
Stephane n. r., Rs.: Löwenprotome n. r. BMC 40-42; SNG Keckman 174-175; Slg. Karl -.    ss

80 

79 

78 

77 

76 
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KARISCHE INSELN

81

300,--

RHODOS, Rhodos AR-Didrachme 305-275 v. Chr., 6.76g. Vs.: Kopf des Helios fast v. v., Rs.: Rosenblüte 
mit Trieb und Knospe auf der rechten und Trieb und Weintraube auf der linken Seite, links im Feld E, 
Ashton 157; SNG Keckman 449-450; Slg. Karl 422-424.      hohes Relief  effektvolle Tönung, fast vz
ex Slg. Dr. Fritz; Peus, Auktion 277, 1971, Los 124

82

400,--

AR-Drachme 88 v. - 42 n. Chr., Magistrat Aineas, 4.15g. Vs.: Kopf des Helios mit Strahlenkrone fast 
v. v., Rs.: Rosenblüte in Aufsicht, unten Kornähre n. l., Ashton/Weiss 175 (A41/-); SNG Keckman -;  
Slg. Karl -.       attraktives Exemplar  goldene Highlights, Vs. min. dezentriert, vz

LYDIEN

83
80,--

SARDEIS,  AE-Chalkus 4.-3. Jh. v. Chr., 1.97g. Vs.: Kopf des Dionysos mit Efeukranz n. l., Rs.: Kantharos,  
Brackmann 2003, 1 f.       RR  schwarzgrüne Patina, leicht dezentriert, fast vz

LYKIEN

84

150,--

LYKISCHE DYNASTEN, Unbestimmer Dynast. AR-Obol (persischer Standard) 500-480 v. Chr., 
1.06g. Vs.: Eberkopf n. r., Rs.: androkephaler Stierkopf n. l., in quadratum incusum, SNG v. Aulock  
4102 var. (Eberkopf n. l.); Imhoof-Blumer 806; Müseler II 15 (1/8 Stater).      R  dunkle Patina, ss/ss+

85

150,--

AR-Obol (persischer Standard) 500-480 v. Chr., 1.07g. Vs.: Eberkopf n. l., Rs.: androkephaler 
Stierkopf n. r., in quadratum incusum, SNG v. Aulock 4102 var. (Stierkopf n. l.); Müseler II  
13-14 (1/6 Stater).       R  dunkle Patina, ss/fast vz

PAMPHYLIEN

86

300,--

SIDE,  AR-Stater 460-430 v. Chr., 10.94g. Vs.: Granatapfel in Perlkreis, Rs.: Kopf der Athena mit 
korinthischem Helm n. r., in quadratum incusum, SNG v. Aulock 4762; SNG France -; Atlan 16 (O15/
A14).    Rs. üblicher Stempelriss, ss+/ss

86 

85 84 

83 

82 81 
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KILIKIEN

87

300,--

KELENDERIS,  AR-Stater 425-400 v. Chr., 10.68g. Vs.: jugendlicher Reiter mit Peitsche springt von  
n. r. galoppierendem Pferd ab, Rs.: Ziegenbock kniet n. r., Kopf n. l., im Abschnitt Δ mit Mittelstrich, 
SNG v. Aulock -; SNG France 68 var. (Vs. stempelgleich).   Vs. aus etwas verbrauchtem Stempel, ss/vz
ex Hirsch, Auktion 203, 1999, Los 374

88

100,--

TARSOS,  AR-Obol 389-375 v. Chr., 0.75g. Vs.: weiblicher Kopf fast v. v., Rs.: Kopf der Aphrodite 
(oder Hera) mit Stephane n. l. Casabonne Typ J2; SNG France 236; SNG Levante -; Sunrise 
90.    dunkle Tönung, ss

SYRIEN

89

200,--

KÖNIGREICH DER SELEUKIDEN, Antiochos II. Theos, 261-246 v. Chr. AR-Tetradrachme, Magnesia 
am Mäander 16.82g. Vs.: Kopf mit Diadem n. r., Rs.: Apollon sitzt mit Pfeil und Bogen auf Omphalos 
n. l. Houghton/Lorber 540.4; Newell, WSM 1476.    ss/fast ss
ex Slg. Dr. Fritz

90

50,--

AE-Tetrachalkon, Sardeis 4.30g. Vs.: Kopf des Apollon mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Dreifuß,  
links und rechts außen Monogramme, unten Anker n. r. Houghton/Lorber 526.1; Newell, WSM 
1412.    olivgrüne Patina, ss+

91

100,--

Antiochos III., 223-187 v. Chr. AE-Chalkus, Sardeis 0.91g. Vs.: Kopf des Apollon mit 
Lorbeerkranz n. r., Rs.: Kopf des Apollon mit Lorbeerkranz n. r., darunter zwei Monogramme, 
Houghton/Lorber -.       RR  dunkelgrüne Patina, vz
Das winzige Stück von bester Qualität und Erhaltung scheint bisher unbekannt zu sein. Es gehört in die Emission größerer Stücke 

mit Apollonkopf / stehendem Apollon aus Sardeis (Houghton/Lorber 983). Das linke Monogramm, für Helia(...), ist auf 983.4 

bezeugt, das rechte, für Pa(...), auf 983.2.

91 

90 89 

88 

87 
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92

300,--

Seleukos IV. Philopator, 187-175 v. Chr. AR-Tetradrachme, Antiocheia am Orontes 16.85g.  
Vs.: Kopf mit Diadem n. r., Rs.: Apollon sitzt mit Pfeil und Bogen auf Omphalos n. l., 
links außen Palmzweig mit Bändern über Aphlaston, im Abschnitt Monogramm für ΔI,  
Houghton/Lorber 1313.3.    kl. Randschrötlingsfehler, Rs. am Rand min. korrodiert, sonst vz/vz-

93

250,--

Antiochos IV. Epiphanes, 175-164 v. Chr. AR-Tetradrachme 168-164 v. Chr., Antiocheia am Orontes 
16.78g. Vs.: Kopf mit Diadem n. r., Rs.: Zeus nikephoros thront n. l., links außen Monogramm, 
Houghton/Lorber 1400d.    ss
ex Slg. Dr. Fritz; Peus, Auktion 279, 1972, Los 56

94

300,--

Antiochos V. Eupator, 164-162 v. Chr. AR-Tetradrachme, Antiocheia am Orontes 16.70g. 
Vs.: Kopf mit Diadem n. r., Rs.: Zeus nikephoros thront n. l., links außen Monogramm,  
Houghton/Lorber 1575.3; SNG Cop. 226.       R  ss-vz/vz
ex Slg. Dr. Fritz

95

300,--

Antiochos VIII. Epiphanes Grypos, 121-96 v. Chr. AR-Tetradrachme 109-96 v. Chr., 
Antiocheia am Orontes 16.14g. Vs.: Kopf mit Diadem n. r., Rs.: Zeus nikephoros thront 
n. l., links außen und unter dem Thron Monogramme, alles in Lorbeerkranz, Houghton/
Lorber 2309.2e; Newell, SMA 408.       mit diesen Kontrollzeichen selten  fast vz

96

300,--

Antiochos IX. Eusebes Philopator (Kyzikenos), 114/3-95 v. Chr. AR-Tetradrachme 96-95 v. Chr., 
Antiocheia am Orontes 15.96g. Vs.: Kopf mit Diadem n. r., Rs.: Zeus nikephoros thront n. l., links 
außen und unter dem Thron Monogramme, alles in Lorbeerkranz, Houghton/Lorber 2369.2a.   vz

96 95 

93 94 

92 



32

IUDAEA

97

300,--

Bar Kochba Aufstand, 132-135 n. Chr. AR-Zuz/Denar undatiert, zugewiesen dem 
Jahr 3 = 134-135 n. Chr., Jerusalem 3.05g. Vs.: (hebräisch:) „Schim‘on“, Weintraube,  
Rs.: (hebräisch:) „für die Freiheit Jerusalems“, zwei Trompeten, Hendin 1431; Mildenberg 152  
(O11/R85).    Überprägungsspuren, leichte Prägeschwächen, sonst ss+
Überprägt auf einer Drachme des Traianus. 

98

300,--

AR-Zuz/Denar undatiert, zugewiesen dem Jahr 3 = 134-135 n. Chr., Jerusalem 3.29g.  
Vs.: (hebräisch:) „Schim‘on“, Weintraube, Rs.: (hebräisch:) „für die Freiheit Jerusalems“, Lyra, Hendin 
1435; Mildenberg 159 (O21/R67).    Überprägungsspuren, leichte Prägeschwächen, sonst ss+

KÖNIGREICH DER ACHAEMENIDEN

99
80,--

Xerxes I. - Dareios II., 486-405 v. Chr. AR-Siglos 475-420 v. Chr., Sardeis 5.47g. Vs.: Großkönig mit 
Bogen und Speer im Knielauf n. r., Rs.: längliches incusum, Carradice Typ IIIb.    ss

BABYLONIEN

100

750,--

BABYLON, Satrapen von Babylon, Zeit des Stamenes bis Seleukos, ca. 328-311 v. Chr.  
AR-Tetradrachme 322-312 v. Chr., 17.22g. Vs.: Baal thront mit Szepter n. l., links im Feld M, Rs.: Löwe 
schreitet n. l., oben Monogramm, im Abschnitt M, BMC -; SNG Cop. -; Nicolet-Pierre 11 var. (dieser 
Buchstabe im Abschnitt nicht aufgeführt); Sunrise 161-162 var.       RR  schöne Tönung, gutes ss
ex Slg. Dr. Fritz; Kölner Münzkabinett, Auktion 6, 1970, Los 67

PARTHER, KÖNIGREICH DER ARSAKIDEN

101
60,--

Mithradates II., 123-88 v. Chr. AR-Drachme, Rhagai 4.06g. Vs.: Büste in Ornat mit Diadem n. l.,  
Rs.: 5-zeilige Beischrift, Arsakes sitzt mit Bogen n. r. Sellwood 27.1; Shore 85.   feine Tönung, ss-vz

101 

100 

99 

98 97 

102

60,--

Phraates IV., 38-2 v. Chr. AR-Drachme, Mithradatkart 4.10g. Vs.: Büste in Ornat mit Diadem n. l., 
rechts oben Adler mit Lorbeerkranz n. l., Rs.: 7-zeilige Beischrift, Arsakes sitzt mit Bogen n. r., links 
oben Phi, rechts Münzstätten-Signet, Sellwood 52.33; Shore 286.    fast vz

102 
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103

70,--

Pakoros II., 78-105 n. Chr. AR-Drachme, Ekbatana 3.69g. Vs.: Büste in Ornat mit Diadem n. l.,  
Rs.: 7-zeilige Beischrift, Arsakes sitzt mit Bogen n. r., rechts Münzstätten-Signet, Sellwood 73.11; 
Shore 395.    ss-vz

104
70,--

AR-Drachme, Ekbatana 3.67g. Vs.: Büste in Ornat mit Tiara und Diadem n. l., Rs.: 7-zeilige Beischrift, 
Arsakes sitzt mit Bogen n. r., rechts Münzstätten-Signet, Sellwood 77.8; Shore 399.    ss-vz

105

50,--

Vologases III., 105-147 n. Chr. AR-Drachme, Ekbatana 3.80g. Vs.: Büste in Ornat mit Diadem n. l., 
Rs.: 7-zeilige Trugschrift, Arsakes sitzt mit Bogen n. r., rechts Münzstätten-Signet, Sellwood 78.3; 
Shore 413-414.    vz

106

50,--

Vologases VI., 208-228 n. Chr. AR-Drachme, Ekbatana 3.56g. Vs.: Büste in Ornat mit Tiara und 
Diadem n. l., dahinter Monogramm, Rs.: 5-zeilige Trugschrift, Arsakes sitzt mit Bogen n. r., rechts 
Münzstätten-Signet, Sellwood 88.18; Shore 455-456.    fast vz

SASANIDEN

107
150,--

Shapur I., 240-270 n. Chr. AR-Drachme, 4.47g. Vs.: Büste in Ornat mit Krone n. r., Rs.: Feueraltar 
zwischen zwei Wächtern, SNS Typ IIc/1b, Style Q, Groupe e, Taf. 34, 177.    Rs. Druckstellen, ss
ex Slg. Dr. Ernst Eichler (Wien)

108
50,--

Shapur II., 309-379 n. Chr. AR-Drachme, Mzst. IX („Kabul“) 4.21g. Vs.: Büste in Ornat mit Krone n. r.,  
Rs.: Feueraltar mit Büste n. r. zwischen zwei Wächtern, SNS Typ Ib1/3a.    ss-vz

108 

107 

106 105 

104 103 
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109
100,--

Shapur III., 383-388 n. Chr. AR-Drachme, „westliche Gruppe“ 4.23g. Vs.: Büste in Ornat mit Krone 
n. r., Rs.: Feueraltar mit Büste n. r. zwischen zwei Wächtern, SNS Typ Ib1/1b.    ss
ex Slg. Dr. Ernst Eichler (Wien)

110

100,--

Varhran IV., 388-399 n. Chr. AR-Drachme, AH 3.85g. Vs.: Büste in Ornat mit Krone n. r., 
Rs.: Feueraltar mit Büste n. r. zwischen zwei Wächtern, SNS Typ Ia4/2b Taf. 34, A10 (dieses 
Exemplar!).    leichte Tönung, ss
ex Slg. Dr. Ernst Eichler (Wien)

111
100,--

AR-Drachme, HLYDY 4.17g. Vs.: Büste in Ornat mit Krone n. r., Rs.: Altar mit Büste n. r. zwischen  
zwei Wächtern, SNS Typ Ib1/2a Taf. 39, 42.       R  ss
ex Slg. Dr. Ernst Eichler (Wien)

112
50,--

Yazdgard I., 399-420 n. Chr. AR-Drachme, WH 4.28g. Vs.: Büste in Ornat mit Krone n. r., Rs.: Feueraltar 
zwischen zwei Wächtern, SNS Typ Ia1/1a, Var. 4, Taf. 55, 67-69.    leichte Prägeschwäche, sonst vz

113

100,--

Yazdgard II., 438-457 n. Chr. AR-Drachme, unsichere Mzst. 4.14g. Vs.: Büste in Ornat mit  
Krone n. r., Rs.: Feueraltar zwischen zwei Wächtern, rechts „NWKP“, SNS Typ Ib1/2b, Stilgruppe B, 
Taf. 74, 34-37.    vz

113 

112 

111 110 

109 
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114
40,--

Peroz I., 457/459-484 n. Chr. AR-Drachme, DA 4.09g. Vs.: Büste in Ornat mit Krone n. r., 
Rs.: Feueraltar zwischen zwei Wächtern, SNS Typ IIIb/1c.    fast vz
ex Slg. Dr. Ernst Eichler (Wien)

115
40,--

AR-Drachme, AW 4.05g. Vs.: Büste in Ornat mit Krone n. r., Rs.: Feueraltar zwischen zwei Wächtern, 
SNS Typ IIIb/1c Taf. 82, 63ff.    schöne irisierende Tönung, min. Prägeschwäche, fast vz
ex Slg. Dr. Ernst Eichler (Wien)

116
40,--

AR-Drachme, GW 4.14g. Vs.: Büste in Ornat mit Krone n. r., Rs.: Feueraltar zwischen zwei Wächtern, 
SNS Typ IIIb/1e Taf. 88, A31.    Prägeschwächen, sonst fast vz
ex Slg. Dr. Ernst Eichler (Wien)

117
50,--

Kavad I., 1. Regierung, 488-496 n. Chr. AR-Drachme, AW 4.00g. Vs.: Büste in Ornat mit Krone n. 
r., Rs.: Feueraltar zwischen zwei Wächtern, SNS Typ I/1 Taf. 106, 14-15.    Prägeschwächen, ss-vz
ex Slg. Dr. Ernst Eichler (Wien)

118
100,--

Zamasp, 496-499 n. Chr. AR-Drachme Jahr 3, AY 4.01g. Vs.: Büste in Ornat mit Krone n. r., gegenüber 
Büste (des Kronprinzen?) mit Diadem n. l., Rs.: Feueraltar zwischen zwei Wächtern, SNS Typ Ib/1b.      R  ss

119
40,--

Kavad I., 2. Regierung, 499-531 n. Chr. AR-Drachme Jahr 34, LYW 3.99g. Vs.: Büste in Ornat mit 
Krone n. r., Rs.: Feueraltar zwischen zwei Wächtern, SNS Typ Ic/1b Taf. 131, 214.    fast vz/ss
ex Slg. Dr. Ernst Eichler (Wien)

119 

118 

117 116 

115 114 
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120
40,--

Chusro I., 531-579 n. Chr. AR-Drachme Jahr 30, YZ 4.04g. Vs.: Büste in Ornat mit Krone n. r., 
Rs.: Feueraltar zwischen zwei Wächtern, Göbl Typ II/2.    Reste von Prägeglanz, ss+
ex Slg. Dr. Ernst Eichler (Wien)

121
50,--

Hormazd IV., 579-590 n. Chr. AR-Drachme Jahr 2, YZ 4.10g. Vs.: Büste in Ornat mit Krone n. r., 
Rs.: Feueraltar zwischen zwei Wächtern, Göbl Typ I/1.    leichte Prägeschwächen, sonst vz
ex Slg. Dr. Ernst Eichler (Wien)

122
50,--

AR-Drachme Jahr 2, GD 4.14g. Vs.: Büste in Ornat mit Krone n. r., Rs.: Feueraltar zwischen zwei 
Wächtern, Göbl Typ I/1.    feine Tönung, leichte Prägeschwäche, vz
ex Slg. Dr. Ernst Eichler (Wien)

123
60,--

Chusro II., 590-628 n. Chr. AR-Drachme Jahr 4, HL 4.18g. Vs.: Büste in Ornat mit Krone n. r.,  
Rs.: Feueraltar zwischen zwei Wächtern, Göbl Typ II/2.       Prachtexemplar  vz
ex Slg. Dr. Ernst Eichler (Wien)

122 

123 

121 

120 

124
40,--

AR-Drachme Jahr 23, DA 3.90g. Vs.: Büste in Ornat mit Krone n. r., Rs.: Feueraltar zwischen zwei 
Wächtern, Göbl Typ II/3.    min. Prägeschwäche, sonst vz
ex Slg. Dr. Ernst Eichler (Wien)

124 
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BAKTRIEN

125

80,--

GRAECO-BAKTRISCHE UND INDO-GRIECHISCHE KÖNIGE, Menander I. Soter, 155-130 v. Chr.  
AR-Drachme, 2.43g. Vs.: gepanzerte und drapierte Büste mit Hörnerhelm n. r., Rs.: Athena 
Alkidemos schreitet mit Schild und Blitzbündel n. l., rechts Monogramm, Bopearachchi 16I;  
Mitchiner 218c; SNG ANS 879.    feine dunkle Tönung, fast vz

INDIEN

126

400,--

GUPTA, Chandragupta II., 380-414. AV-Dinar, 7.69g. Vs.: König steht mit Pfeil und Bogen v. v.,  
Kopf n. l., links Garuda-Standarte, Rs.: Göttin Lakshmi sitzt mit Kranz im Schneidersitz auf 
Lotosblüte v. v. Kumar class III; Mitchiner, ACW 4796-4807.       Gold  knapper Schrötling, fast ss

127
800,--

Kumaragupta I., 414-455. AV-Dinar, 8.24g. Vs.: König zu Pferd n. r., Rs.: Göttin Lakshmi sitzt mit 
Lotos-Blüte n. l. und füttert Pfau mit Trauben, Kumar class III A; Mitchiner, ACW 4839.      Gold  ss+

ÄGYPTEN, KÖNIGREICH DER PTOLEMÄER

128

100,--

Ptolemaios I. Soter, 305-283 v. Chr. AE-Hemiobol 299-294 v. Chr., Kyrene 4.45g. 
Vs.: Kopf des Ptolemaios I. Soter mit Ägis und Diadem n. r., Rs.: Adler steht auf 
Blitzbündel n. r., rechts Monogramme über Silphionstaude (l.) und Krabbe (r.), 
Lorber B145; Svoronos 70; SNG Cop. 427; Weiser -.       R  dunkelbraune Patina, ss

129

400,--

AR-Tetradrachme 294-285 v. Chr., Alexandria 14.20g. Vs.: Kopf mit Ägis und Diadem 
n. r., Rs.: Adler steht auf Blitzbündel n. l., links im Feld P über A, Lorber 137; Svoronos 
247; SNG Cop. -; Meydancikkale 3195-3233.       hohes Relief  Vs. fleckige Tönung, vz
ex Slg. Dr. Fritz; Peus, Auktion 280, 1972, Los 249

129 128 

127 126 

125 
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130

400,--

AR-Tetradrachme 294-285 v. Chr., Alexandria 14.18g. Vs.: Kopf mit Ägis und Diadem n. r., Rs.: Adler steht 
auf Blitzbündel n. l., links im Feld P über Monogramm für XAP, Lorber 142; Svoronos 265; SNG Cop. 
73; Meydancikkale 3141-3194 Taf. 96-98.   zarte Tönung, kl. Korrosionsstelle am Rand, sonst fast vz

131

100,--

Ptolemaios II. Philadelphos, 285-246 v. Chr. AE-Obol 265/60-246 v. Chr., Alexandria 8.90g. Vs.: Kopf 
Alexanders des Großen mit Elefantenexuvie n. r., Rs.: Adler steht auf Blitzbündel n. l., zwischen den 
Beinen E, Lorber B226; Svoronos 450; SNG Cop. -; Weiser 31 (Hemiobol).    rotbraune Patina, ss

132

250,--

AR-Tetradrachme nach 262/1 v. Chr., unsichere Mzst. auf Zypern (Salamis oder Kition?) 13.60g.  
Vs.: Kopf mit Ägis und Diadem n. r., Rs.: Adler steht auf Blitzbündel n. l., links im Feld Monogramme, 
Lorber 459a; Svoronos 401; SNG Cop. -; Meydancikkale 5176-5185.    feine Tönung, etwas rau, ss

133

80,--

AE-Dichalkon 254 v. Chr. (?), Byzantion (Thrakien) 1.64g. Vs.: Kopf der Arsinoe II. mit Schleier  
und Stephane n. r., Rs.: Adler steht n. l. Lorber B300; Svoronos 387 var.; SNG Cop. -;  
Weiser -.       RR  dunkelbraune Patina, ss
Diese Emission ist wahrscheinlich im Jahr 254 v. Chr. herausgegeben worden, als die ptolemäische Flotte Byzantion bei der 

Verteidigung gegen einen Angriff Antiochos‘ II. unterstützte.

133 

132 

131 

130 
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134

300,--

Ptolemaios III. Euergetes, 246-222 v. Chr. AE-Oktobol, Alexandria 94.97g. Vs.: Kopf des Zeus 
Ammon mit Widdergehörn, Diadem und Basileion n. r., Rs.: Adler steht auf Blitzbündel n. l., Kopf 
n. r., zwischen den Beinen E, Dm. 47,5 mm, Lorber B365 (Serie 4B); Svoronos 446; SNG Cop. 142; 
Weiser 19-21 (Ptolemaios II., Drachme).    ss

135

200,--

AE-Triobol, Alexandria 30.88g. Vs.: Kopf des Zeus Ammon mit Widdergehörn, Diadem und Basileion 
n. r., Rs.: Adler steht auf Blitzbündel n. l., zwischen den Beinen Monogramm aus X und P, rechts im 
Feld Füllhorn mit Diadem, Dm. 35 mm, Lorber B396 (Serie 5B); Svoronos 965; SNG Cop. 173-175; 
Weiser 72.    dunkelbraune Patina, gutes ss

136

50,--

AE-Dichalkon, Telmessos 3.20g. Vs.: Kopf des Zeus Ammon mit Widdergehörn, Diadem und 
Basileion n. r., Rs.: Adler steht auf Blitzbündel n. l., links im Feld Dreifuß, Lorber B437; Svoronos 793 
(Ptolemaios II., Ake-Ptolemais); SNG Cop. -; Weiser 80-81 (Ake-Ptolemais).   dunkelgrüne Patina, ss

137

80,--

AE-Hemiobol, Paphos (Zypern) 6.26g. Vs.: Kopf des Zeus Ammon mit Widdergehörn, Diadem und 
Basileion n. r., Rs.: Kultbild der Aphrodite mit Polos auf Basis v. v. Lorber B449; Svoronos 1007; SNG 
Cop. 646; Weiser 109 (Ptolemaios V., Salamis).    feine dunkelgrüne Patina, ss

138

50,--

AE-Dichalkon, Tyros 2.90g. Vs.: Kopf des Zeus Ammon mit Widdergehörn, Diadem und Basileion  
n. r., Rs.: Adler steht auf Blitzbündel n. l., links im Feld Keule, Lorber B471; Svoronos 711; 
SNG Cop. -; Weiser 58 (Ptolemaios II.).    dunkelbraune Patina, ss

138 137 136 

135 

134 
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139

150,--

Ptolemaios IV. Philopator, 222-204 v. Chr. AE-Drachme 222-220/19 v. Chr., Alexandria 69.91g.  
Vs.: Kopf des Zeus Ammon mit Widdergehörn, Diadem und Basileion n. r., Rs.: Adler steht auf 
Blitzbündel n. l., zwischen den Beinen Kontrollzeichen, links im Feld Füllhorn mit Diadem, Dm. 42 mm,  
Lorber B493 (Serie 5C); Svoronos 1126; SNG Cop. 199-200; Weiser 51 (Ptolemaios II.).    ss

140

7.500,--

AV-Mnaieion (Oktodrachme) 219-217 v. Chr., Alexandria 27.70g. Vs.: Büste des Ptolemaios 
III. mit Ägis und Strahlenkrone n. r., über der Schulter Dreizack, Rs.: Füllhorn mit königlichem 
Strahlendiadem, unten ΔI, Lorber 888; Svoronos 1117; SNG Cop. 196; Olivier/Lorber  
157 = 167 (Av 4/Rv 5).       Gold  Vs. aus rostigem Stempel, kl. Feldgraffito, ss
ex Slg. Dr. Fritz; Kricheldorf, Auktion XXIII, 1971, Los 55; Hirsch, Auktion 43, 1965, Los 1261; Florange, Auktion vom 14. Juni 1923, 

Los 8; J. Hirsch, Auktion XXI, 1908, Los 4497 (Slg. Consul Weber)

141

4.000,--

AR-Tetradrachme 219-217 v. Chr., Alexandria 14.09g. Vs.: drapierte Büsten des Zeus Serapis 
mit Lorbeerkranz und Atef-Krone sowie der Isis mit Ährenkranz und Isis-Krone gestaffelt 
n. r., Rs.: Adler steht auf Blitzbündel n. l., Kopf n. r., über der Schulter Doppelfüllhorn 
mit Diadem, zwischen den Beinen ΔI, Lorber 892; Svoronos 1123; SNG Cop. 197-198; 
Landvatter Group 4, 46 (O12/R36).       Prachtexemplar, R  dünner Schrötlingsriss, vz-prfr

141 

140 

139 
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142

80,--

AE-Triobol nach 219 v. Chr., Alexandria 36.27g. Vs.: Kopf des Zeus Ammon mit Widdergehörn, 
Diadem und Basileion n. r., Rs.: Adler steht auf Blitzbündel n. l., zwischen den Beinen Kontrollzeichen, 
links im Feld Füllhorn mit Diadem, Dm. 34 mm, Lorber B510 (Serie 5E); Svoronos 993; SNG Cop. 
212; Weiser 63 (Ptolemaios III.).    braune Patina, ss+

143

100,--

Ptolemaios V. Epiphanes, 204-180 v. Chr. AE-Drachme, Alexandria 25.79g. Vs.: Kopf des Zeus 
Ammon mit Widdergehörn, Diadem und Basileion n. r., Rs.: zwei Adler stehen auf Blitzbündel 
gestaffelt n. l., links im Feld Füllhorn, Dm. 33 mm, Svoronos 1424 (Ptolemaios VI. mit VIII.);  
SNG Cop. 305-307; Weiser 141-142.    braune Patina, leichte Prägeschwächen, sonst ss-vz

144
80,--

AE-Tetrobol, Alexandria 21.71g. Vs.: Kopf der Isis mit Ährenkranz n. r., Rs.: Adler steht auf Blitzbündel 
n. l., Dm. 28,5 mm, Svoronos 1234; SNG Cop. 247-248; Weiser 130.    grünbraune Patina, ss

145

80,--

Ptolemaios VI. Philometor, 180-145 v. Chr., unter Vormundschaft seiner Mutter Kleopatra I. Thea, 
180-176 v. Chr. AE-Penthemiobol, Alexandria 6.80g. Vs.: Kopf Alexanders des Großen (oder der 
Alexandria) mit Elefantenexuvie n. r., Rs.: Adler steht auf Blitzbündel n. l., links im Feld Monogramm, 
Dm. 22 mm, Svoronos 1381; SNG Cop. 276-277; Weiser 149.       R  dunkelgrünbraune Patina, ss

144 

143 

145 

142 
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146

1.000,--

Ptolemaios VI. Philometor, 1. Alleinregierung, 180-170 v. Chr. AR-Tetradrachme 171/170 v. Chr. 
(= Jahr 92 der Soter-Ära), unsichere Mzst. auf Zypern 14.00g. Vs.: Kopf des Ptolemaios I. Soter 
mit Ägis und Diadem n. r., Rs.: Adler steht auf Blitzbündel n. l., links im Feld Monogramm 
aus P (invers) und B, Svoronos 1208; SNG Cop. - (vgl. 549, Didrachme); O. Morkholm, NNA 
1975-76, 36f., 171-173 (Arados; mit Datierung 168/167 v. Chr.); C. Lorber, NC 167, 2007,  
105ff. (Zypern).       RR  feine Tönung, Vs. min. Randprägeschwäche, sonst vz-prfr

147

200,--

Ptolemaios VI. Philometor, 2. Alleinregierung, 163-145 v. Chr. AR-Didrachme 152/151 v. Chr.  
(= Jahr 111 der Soter-Ära), unsichere Mzst. auf Zypern 7.06g. Vs.: Kopf des Ptolemaios I. Soter mit 
Ägis und Diadem n. r., Rs.: Adler steht auf Blitzbündel n. l., in den Feldern Jahresangabe, Svoronos 
1218; SNG Cop. - (vgl. 557, Jahr 110); O. Morkholm, NNA 1975-76, 42f., 283-288 (Arados, mit 
Datierung 149/148 v. Chr.); C. Lorber, NC 167, 2007, 105ff. (Zypern).    ss

148

150,--

AR-Tetradrachme 147/146 v. Chr. (= Jahr 35), Alexandria 13.49g. Vs.: Kopf des Ptolemaios I. Soter 
mit Ägis und Diadem n. r., Rs.: Adler steht auf Blitzbündel n. l., links im Feld Jahresangabe, rechts 
Gütezeichen, Svoronos 1450; SNG Cop. 301.    feine dunkle Tönung, ss/ss-vz

149

200,--

Ptolemaios VIII. Euergetes II., 145-116 v. Chr. AR-Tetradrachme 136/135 v. Chr. (= Jahr 35), Kition 
13.23g. Vs.: Kopf des Ptolemaios I. Soter mit Ägis und Diadem n. r., Rs.: Adler steht auf Blitzbündel 
n. l., links im Feld Jahresangabe, rechts KI, Svoronos 1592; SNG Cop. 602.    ss

150

150,--

Kleopatra III. mit Ptolemaios IX. Philometor Soter II., 116-107 v. Chr. AR-Tetradrachme 
109/108 v. Chr. (= Jahr 9), 13.77g. Vs.: Kopf des Ptolemaios I. Soter mit Ägis und Diadem n. r.,  
Rs.: Adler steht auf Blitzbündel n. l., links im Feld Jahresangabe, rechts Gütezeichen, Svoronos 1670; 
SNG Cop. 353-355.    feine dunkle Tönung, min. rau, ss+

150 

149 

148 147 

146 
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151

120,--

Kleopatra III. mit Ptolemaios X. Alexander I., 107-101 v. Chr. AR-Tetradrachme 106/105 v. Chr.  
(= Jahr 12 der Kleopatra bzw. Jahr 9 des Ptolemaios X.), Alexandria 13.67g. Vs.: Kopf des Ptolemaios I.  
Soter mit Ägis und Diadem n. r., Rs.: Adler steht auf Blitzbündel n. l., links im Feld Jahresangaben, 
rechts Gütezeichen, Svoronos 1728; SNG Cop. 359.   feine dunkle Tönung, Vs. Schrötlingsfehler, ss

151 

152

150,--

Ptolemaios X. Alexander I., 101-88 v. Chr. AR-Tetradrachme 101/100 v. Chr. (= Jahr 14), 
Alexandria 13.92g. Vs.: Kopf des Ptolemaios I. Soter mit Ägis und Diadem n. r., Rs.: Adler steht 
auf Blitzbündel n. l., links im Feld Jahresangabe, rechts Gütezeichen, Svoronos 1674; SNG Cop. 
363.    feine dunkle Tönung, ss-vz

153

100,--

Ptolemaios XII. Neos Dionysos, 80-51 v. Chr. AR-Tetradrachme 62/61 v. Chr. (= Jahr 20), 
Alexandria 14.05g. Vs.: Kopf des Ptolemaios I. Soter mit Ägis und Diadem n. r., Rs.: Adler  
steht auf Blitzbündel n. l., links im Feld Jahresangabe, rechts Gütezeichen, Svoronos 1867;  
SNG Cop. -.    feine dunkle Tönung, ss+

154

120,--

AR-Tetradrachme 54/53 v. Chr. (= Jahr 28), Alexandria 14.30g. Vs.: Kopf des Ptolemaios I. 
Soter mit Ägis und Diadem n. r., Rs.: Adler steht mit Palmzweig auf Blitzbündel n. l., links 
im Feld Jahresangabe, darunter Isis-Krone, rechts Gütezeichen, Svoronos 1837; SNG Cop. 
395.    feine dunkle Tönung, ss/fast vz

KÖNIGREICH MAURETANIEN

155

200,--

Iuba II., 25 v. Chr. - 24 n. Chr. AR-Denar, Caesarea 3.33g. Vs.: REX IVBA, Kopf mit Diadem 
n. r., Rs.: Füllhorn und Szepter, oben rechts kleine Mondsichel, SNG Cop. 579-580; Mazard 
241.    feine dunkle Tönung, Rs. etwas dezentriert, ss+

155 

154 153 

152 
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RÖMISCHE PROVINZIALPRÄGUNGEN

MOESIA INFERIOR

156

50,--

MARKIANOPOLIS, Severus Alexander, 222-235 n. Chr. AE-Tetrassarion unter Um. Tereventinus, 
11.84g. Vs.: gepanzerte und drapierte Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Homonoia steht mit Füllhorn 
und Patera v. v., Kopf n. l. AMNG I 1034; Hristova/Jekov 6.32.36.26; Slg. Pfeiffer I 569; Varbanov I 
1719.    grünbraune Patina, fast vz/ss

157

120,--

Severus Alexander mit Iulia Mamaea, 222-235 n. Chr. AE-Pentassarion unter Um. Tereventinus, 
14.43g. Vs.: gepanzerte und drapierte Büste des Severus Alexander und drapierte Büste der Iulia 
Mamaea einander gegenüber, Rs.: aufgerichtete Schlange n. r., links oben E, AMNG I 1081; Hristova/
Jekov -; Slg. Pfeiffer I -; Varbanov I 1827.      R  dunkelgrüne Patina, Randprägeschwäche, sonst fast vz

THRAKIEN

158

100,--

ANCHIALOS, Commodus, 177-192 n. Chr. AE-Diassarion 188-192 n. Chr., unter Provinzlegat 
Caecilius Servilianus, 12.94g. Vs.: gepanzerte und drapierte Büste mit Lorbeerkranz 
n. r., Rs.: geschlossenes Stadttor mit zwei Türmen, AMNG II 442; Varbanov II 125 var.;  
RPC IV.1 online 4533 (temp.).       R  schwarze Patina, s-ss

159

100,--

AUGUSTA TRAIANA, Caracalla, 198-217 n. Chr. AE-Diassarion, 16.51g. Vs.: Kopf mit Lorbeerkranz 
n. r., Vs.: geschlossenes Stadttor mit zwei Türmen, im Hintergrund dritter Turm, Schönert-
Geiss - (vgl. 256 Taf. 18 = Varbanov II 1099; Vs.-Stempel 92 Taf. 15).       R  tiefgrüne Patina, s-ss
ex Roma, Auktion 58, 2019, Los 922 (Zuschlag 170£)

159 

158 

157 156 
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160

150,--

HADRIANOPOLIS, Caracalla, 198-217 n. Chr. AE-Diassarion, 13.50g. Vs.: Büste mit Lorbeerkranz n. r., 
Rs.: Pan steht mit Lagobolon und Nebris v. v., Kopf n. l., und kitzelt mit dem linken Bockshuf den Panther 
des Dionysos am Bauch, Jurukova 320 Taf. 31; Varbanov II 3567.      R  schwarzbraune Patina, ss/fast ss

161

200,--

Gordianus III., 238-244 n. Chr. AE-Diassarion, 6.71g. Vs.: gepanzerte und drapierte Büste mit 
Lorbeerkranz n. r., Rs.: geöffnetes Stadttor mit zwei Türmen, Jurukova 535 Taf. 51 (stempelgleich); 
Varbanov II 3754 (stempelgleich).      prächtiges Exemplar  tiefgrüne Patina, Felder min. geglättet, vz-prfr

162

100,--

PAUTALIA, Geta als Caesar, 198-209 n. Chr. AE-Assarion, 4.50g. Vs.: gepanzerte und drapierte 
Büste n. r., Rs.: Thanatos steht v. v. und stützt sich auf eine Fackel, deren brennendes Ende  
auf dem Boden aufliegt, Varbanov II 5465.       R  schwarze Patina, vz

MAKEDONIEN

163
80,--

UNSICHERE MÜNZSTÄTTE, Augustus AE-As unter P. Baebius, duovir quinquennalis, Pella oder 
Dium? 13.69g. Vs.: AVGVSTVS, Kopf n. r., Rs.: P. BAEBIVS · II·VIR · QVINQ um D·D, RPC I 1534.      R  ss

PONTOS

164

250,--

AMASEIA, Lucius Verus, 161-169 n. Chr. AE-Tetrassarion 162/163 n. Chr. (= Jahr 165), 24.15g. 
Vs.: gepanzerte und drapierte Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Ares steht in Rüstung, mit Helm, 
Schild und Lanze n. r., ihm gegenüber steht Aphrodite im Pudicitia-Typus n. l. SNG France 903; RPC 
IV.3 online 5295 (temp.).    dunkelbraune Patina, ss

164 
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165

80,--

AMISOS, Hadrianus, 117-138 n. Chr. AR-Drachme 131/132 n. Chr. (= Jahr 163), 3.10g. Vs.: Kopf 
mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Athena steht mit Helm, Schild und Nike v. v., Kopf n. l. Rec. gen. 80; 
SNG Cop. 178; RPC III 1250.    ss

166

80,--

AR-Drachme 133/134 (= Jahr 165), 2.83g. Vs.: Kopf mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: verschleierte 
Demeter steht mit Fackel und Mohn-Ähren-Strauß v. v., Kopf n. l. Rec. gen. 86; SNG Cop. 181; 
RPC III 1257.    feine dunkle Tönung, ss-vz/ss

BITHYNIEN

167

80,--

NIKAIA, Valerianus I., 253-260 n. Chr. AE-Tetrassarion 255-258 n. Chr., 9.13g. Vs.: gepanzerte und 
drapierte Büste mit Strahlenkrone n. r., Rs.: Valerianus in Rüstung und mit Szepter steht mittig v. v., Kopf 
n. l., und reicht von links hinzu tretendem Gallienus, ebenfalls in Rüstung und mit Szepter, die Hand, 
rechts steht Valerianus Caesar in Toga mit Szepter und Patera n. l. (drei Regenten-Opfer), Rec. gen. 
804-806 Taf. 87, 1-3 var.; BMC -; SNG Cop. - (Rs. 536); SNG v. Aulock - (Rs. 713); Weiser, Köln - (vgl. 216); 
SNG Leypold - (Rs. 202).    dunkelbraune Patina, ss
ex Münzzentrum, Auktion 166, 2013, Los 365

MYSIEN

168

150,--

GERME, Iulia Domna, Gemahlin des Septimius Severus, 193-211 n. Chr. AE-Assarion unter 
Glykon, Strategos, 8.59g. Vs.: drapierte Büste n. r., Rs.: Zeus thront mit Szepter und Patera n. l.  
BMC 20; Ehling 150.       feiner Stil, hübsches Porträt  dunkelbraune Patina, ss-vz
ex Gorny & Mosch, Auktion 196, 2011, Los 2090 (Zuschlag 300 Euro)

169

80,--

PARIUM, Caracalla, 198-217 n. Chr. AE-As 212-217 n. Chr., 7.23g. Vs.: ANTONINV-S PIVS AV, 
gepanzerte und drapierte Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Capricorn mit Füllhorn und Globus 
n. r., unten C G I H P, BMC -; SNG v. Aulock -; SNG Cop. 296; SNG Leypold -; SNG France 1494-
1495.    tiefgrüne Patina, fast vz/ss
ex Hirsch, Auktion 338, 2018, Los 705 

Die Abkürzung des Stadtnamens auf der Rückseite ist aufzulösen mit Colonia Gemella Iulia Hadriana Pariana.
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170

80,--

Macrinus, 217-218 n. Chr. AE-As, 6.36g. Vs.: IMP C M OPE SEV MACRINVS, gepanzerte und drapierte 
Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Capricorn mit Füllhorn und Globus n. r., unten C G I H P, BMC 111; 
SNG v. Aulock -; SNG Cop. -; SNG Leypold -; SNG France 1502.    tiefgrüne Patina, ss-vz
ex Hirsch, Auktion 338, 2018, Los 715

171

100,--

Severus Alexander, 222-235 n. Chr. AE-As, 6.13g. Vs.: IMP CAES L SEP SEU ALEXANDER (S jeweils 
invers), gepanzerte und drapierte Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: DEO AC SVB (S invers), Aesculapius 
sitzt n. r. und hält rechten Vorderhuf einer vor ihm stehenden Kuh, im Abschnitt C G H I P, BMC -; SNG 
v. Aulock -; SNG Cop. -; SNG Leypold -; SNG France 1526 (Gallienus).      RR  rotbraune Patina, ss-vz
ex Hirsch, Auktion 338, 2018, Los 730 

Ein schönes Exemplar des gesuchten antiken Veterinär-Motivs. 

Die Rs.-Legende ist aufzulösen in DEO A(es)C(ulapio) SVB(venienti) = (geweiht) dem Gott Aesculapius, dem abhelfenden. 

Möglicherweise gab es in Parium eine lokale Variante des überaus beliebten Mythos der in ein Kalb verwandelten Io, die, von 

einer Bremse verfolgt, Westkleinasien erreicht hatte und durch Asklepios in Parion erlöst wurde (nach Ansicht der Parianer) - 

nicht erst in Ägypten.

LESBOS

172

200,--

MYTILENE, Pseudo-autonom, unter Marcus Aurelius, 161-180 n. Chr. AE-Diassarion 
um 177-179 n. Chr., unter Strategos M. Aurelios Proteas, 11.11g. Vs.: drapierte Büste des 
Deinomachos n. r., Rs.: Deinomachos sitzt auf Diphros n. r. und bekränzt sich selbst, RPC IV.2 
online 17340 (temp.; dieses Exemplar).       einziges bekanntes Exemplar  schwarze Patina, ss
ex Peus, Auktion 264, 1963, Los 2890 

Die Vs.-Legende ist aufzulösen in ΝΩΝ ΔEΙΝΟΜΑΧΟΝ [ΗΡΟΑ] = an Non(ius) Deinomachos, Heros. 

Das vorliegende Stück mit dem Porträt des Nonius Deinomachos ist eines der seltenen Beispiele für die Darstellung historischer 

Privatpersonen in der Münzprägung griechischer Städte. Es ist im Kontext einer Reihe von Prägungen antoninischer Zeit zu 

sehen, die weitere Mitglieder seiner Familie, die zur lokalen Elite von Lesbos gehörte, zeigen. So sind insbesondere seine 

Ehefrau Iulia Prokla (RPC IV.2 online 1785, 1786, 2649, 3145, 3621, 11322) sowie seine Tochter Flavia Nikomachis (RPC IV.2 

online 1792-1793) numismatisch belegt. Flavia Nikomachis erscheint auf einer Prägung gemeinsam mit Sextos, möglicherweise 

ihrem Ehemann, also dem Schwiegersohn des Deinomachos (RPC IV.2 online 1792; vgl. auch 1647 (nur Sextos)). Der familiäre 

Zusammenhang ergibt sich aus einer nur durch die Transkription des Cyriacus von Ancona bekannten Inschrift aus Mytilene (IG 

240). Über Iulia Prokla stammte die Familie wohl von dem Philosophen Lesbonax, einem berühmten Sohn der Stadt, ab. Auch 

dieser wurde, wie ein gleichnamiger späterer Nachfahre, auf Münzen der antoninischen Zeit geehrt (RPC IV.2 online 1813 sowie 

1784, 2648). Vgl. R. W. Parker, Potamon of Mytilene and his Family, ZPE 85, 1995, 115-129.
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LYDIEN

173

250,--

HYPAIPA, Septimius Severus, 193-211 n. Chr. AE-Triassarion 193-204 n. Chr., unter Stadt-
Strategos Titos Phlabios Papion Herodes, 17.71g. Vs.: gepanzerte und drapierte Büste 
mit Lorbeerkranz n. r., rechts im Feld hochovaler Gegenstempel mit Kultbild der Artemis 
Anaitis, Rs.: Kaiser mit erhobener Lanze zu Pferd n. r., rechts kniet gefesselter Gefangener 
n. r., links Schilde, Altinoluk 84A Taf. 168 (84A.1 = 3; stempelgleich); GRPC 180 (dieses 
Exemplar abgebildet); Gegenstempel: Howgego 233.       RR  grünbraune Patina, s-ss
ex Peus, E-Auktion 6, 2018, Los 335

174

400,--

Caracalla, 198-217 n. Chr. AE-Tetrassarion 212-217 n. Chr., unter den Stadt-Strategoi Aurelios 
Attalos und Apollonios, 23.77g. Vs.: gepanzerte und drapierte Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: links 
Kultbild der Artemis Anaitis v. v., rechts daneben steht Helios mit Strahlenkrone, Chlamys und Fackel 
v. v., Kopf n. l. Altinoluk 111 A.1 = SNG Leypold 998 (Rs. stempelgleich), 111A.2 Taf. 174 = Künker 
124, 2007, 9290 (stempelgleich); GRPC 262.       attraktives Exemplar, RR  grünbraune Patina, ss+
ex Gorny & Mosch, Auktion 265, 2019, Los 1009

PHRYGIEN

175

60,--

EUMENEIA (ALS FULVIA),  AE-Dichalkon 41-40 v. Chr., unter Zmertorix, 4.20g. Vs.: 
Kopf des Apollon(?) mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Traube an Zweig, Lindgren I A950A;  
RPC I 3141.       R  dunkelgrüne Patina mit beigem Sand, ss/fast vz
Die Zuweisung dieser Prägung an die Stadt Eumeneia beruht auf der Person des Zmertorix, der Porträtmünzen der Fulvia, der 

Frau Marc Antons, prägen ließ (RPC I 3139-3140). Eumeneia trug zu dieser Zeit auch den Namen Fulvia. Ob vorliegende Münze 

noch zu dieser Serie zählt, ist unklar, die Vorderseite gibt eher einen Idealkopf (wohl Apollon) als ein Porträt wieder. Zmertorix ist 

ein keltischer Name: die Familie der Zmertoriges muss galatische Vorfahren gehabt haben.

175 

174 

173 



49

KILIKIEN

176

250,--

SYEDRA, Salonina, Gemahlin des Gallienus, 253-268 n. Chr. AE-Hendekassarion 255-258 n. Chr., 
23.37g. Vs.: drapierte Büste mit Diadem n. r., rechts Wert IA (= 11), Rs.: drei Ölbehälter auf Bord 
über Becken (Lutér) zwischen Palmzweigen, SNG France 672 (stempelgleich); SNG Pfalz 1261-1262 
(stempelgleich); SNG Levante 444 var.    dunkelbraune Patina, ss+
ex Rauch, Auktion 105, 2017, Los 155 

Im Kontext seiner Feldzüge im Osten des Reiches übernahm Valerianus in Syedra, in der Etappe der römischen Armee, 

ehrenhalber die Gymnasiarchie, was bedeutete, dass die kaiserliche Kasse für die Kosten des Öls für die Athleten aufkam. 

Der Lutér war ein repräsentatives Gemeinschaftswaschbecken für die Athleten, das in christlicher Zeit oft als Taufbecken 

wiederverwendet wurde.

KAPPADOKIEN

177

70,--

KAISAREIA / CAESAREA, Nero, 54-68 n. Chr. AR-Hemidrachme 58-60 n. Chr., 1.58g. Vs.: NERO 
CLAV[D DIVI CLAVD F] CAESAR AVG GERMANI, Kopf mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Victoria sitzt mit Kranz 
auf Globus n. r. Sydenham 82; RPC I 3645; RIC 617.    feine Tönung, Vs. leicht dezentriert, ss-vz/ss

178

50,--

Hadrianus, 117-138 n. Chr. AR-Hemidrachme 119/120 n. Chr. (= Jahr 4), 1.54g. Vs.: Büste mit 
drapierter linker Schulter und Lorbeerkranz n. r., Rs.: Nike schwebt mit Kranz und Palmzweig n. r., 
rechts im Feld Jahresangabe, Metcalf 86a; Sydenham 255; RPC III 3074.    fast vz/ss

SYRIEN

179

400,--

SELEUCIS ET PIERIA, ANTIOCHEIA AM ORONTES, Nero mit Agrippina minor, 54-59 n. Chr.  
AR-Tetradrachme 56/57 n. Chr. (= Jahr 3 bzw. 105), 14.24g. Vs.: Kopf des Nero mit 
Eichenkranz n. r., Rs.: drapierte Büste der Agrippina n. r. McAlee 253; Prieur 74; Wruck 32; 
RPC I 4175.    Randfehler, min. korrodiert, ss
ex Kölner Münzkabinett, Auktion 112, 2019, Los 194

180

200,--

Nero, 54-68 n. Chr. AR-Tetradrachme 60/61 n. Chr. (= Jahr 7 bzw. 109), 15.18g. Vs.: Kopf mit Ägis 
und Lorbeerkranz n. r., Rs.: Adler steht mit ausgebreiteten Flügeln auf Blitzbündel n. l., links im Feld 
Palmzweig, rechts Jahresangaben, McAlee 257; Prieur 81; RPC I 4181.   kl. Randschrötlingsfehler, vz
ex de Geus, Auktion 45, 2018, Los 2026
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181

80,--

Philippus I. Arabs, 244-249 n. Chr. AR-Tetradrachme 246 n. Chr., Rom (für den Umlauf in 
Syrien) 12.40g. Vs.: gepanzerte und drapierte Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Adler mit 
Kranz im Schnabel v. v., Kopf n. l., im Feld S - C, im Abschnitt MON VRB, McAlee 899; Prieur 
304.    kl. Randschrötlingsfehler, fast vz

182

80,--

AR-Tetradrachme 246 n. Chr., Rom (für den Umlauf in Syrien), 4. Offizin 12.09g. Vs.: gepanzerte 
und drapierte Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Adler mit Kranz im Schnabel v. v., Kopf n. l., oben 
rechts kleines Δ, im Feld S - C, im Abschnitt MON VRB, McAlee 899A.a; Prieur 308.       R  fast vz

183

50,--

AR-Tetradrachme 247 n. Chr., 11.82g. Vs.: gepanzerte und drapierte Büste mit 
Strahlenkrone n. r., Rs.: Adler steht mit Kranz im Schnabel v. v., Kopf n. r. McAlee 922; Prieur 
375.    leichte Randprägeschwäche, sonst vz/ss-vz

184

80,--

Otacilia Severa, Gemahlin des Philippus I. Arabs, 244-249 n. Chr. AR-Tetradrachme 244 n. Chr., 
12.64g. Vs.: drapierte Büste mit Diadem auf Mondsichel n. r., Rs.: Adler steht mit Kranz im Schnabel 
auf Palmzweig v. v., Kopf n. l. McAlee 1086; Prieur 324.    etwas rau, fast vz

185

80,--

Philippus II., 247-249 n. Chr. AR-Tetradrachme 248-249 n. Chr., 12.02g. Vs.: gepanzerte und 
drapierte Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Adler steht mit Kranz im Schnabel n. l. McAlee 1043; 
Prieur 473.    feine dunkle Tönung, vz
ex Peus, Auktion 420, 2017, Los 6573 (Slg. Neussel)
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186

60,--

Traianus Decius, 249-251 n. Chr. AR-Tetradrachme 249-250 n. Chr., 2. Offizin 11.15g. Vs.: gepanzerte 
und drapierte Büste mit Lorbeerkranz n. r., darunter zwei Punkte, Rs.: Adler steht mit Kranz im 
Schnabel auf Palmzweig n. l. McAlee 1116b; Prieur 524.    vz

187

80,--

Volusianus, 251-253 n. Chr. AR-Tetradrachme 251 n. Chr., 3. Offizin 10.36g. Vs.: drapierte Büste mit 
Strahlenkrone n. r., unten drei Punkte, Rs.: Adler steht mit Kranz im Schnabel v. v., Kopf n. r., zwischen 
den Beinen Γ, McAlee 1188c; Prieur 698 corr. (nicht gepanzert).       R  etwas rau, sonst fast vz

188

150,--

SELEUCIS ET PIERIA, LAODIKEIA AM MEER, Caracalla, 198-217 n. Chr. AR-Tetradrachme 212/213 
n. Chr., 13.29g. Vs.: drapierte Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Adler steht mit ausgebreiteten 
Flügeln und mit Lorbeerkranz im Schnabel v. v., Kopf n. l., unten achtstrahliger Stern, Prieur 
1178.    min. belegt, vz

PHOENIZIEN

189

80,--

BERYTOS, Hadrianus, 117-138 n. Chr. AE-Dupondius 128-138 n. Chr., 13.57g. Vs.: IMP CAES 
TRAI HAD-RIANVS AVG P P, gepanzerte und drapierte Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: COL / 
BER zwischen Aquilae, alles in Lorbeerkranz, BMC 93-95; SNG Cop. 101; Rouvier 532; RPC III 
3855.    dunkelbraune Patina, ss
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ÄGYPTEN

190
50,--

ALEXANDRIA, Tiberius, 14-37 n. Chr. AE-Obol 18/19 n. Chr. (= Jahr 5), 9.76g. Vs.: Kopf n. r., Rs.: Nilpferd 
n. r., im Abschnitt Jahresangabe, Dattari/Savio 101; Geissen 47; RPC I 5082.      schweres Exemplar  fast ss

191

50,--

Claudius, 41-54 n. Chr. AE-Obol 41/42 n. Chr. (= Jahr 2), 5.17g. Vs.: Kopf mit Lorbeerkranz n. r., 
rechts kleiner Lituus, Rs.: Stier stößt n. r., im Abschnitt Jahresangabe, Dattari/Savio 174; Geissen 
74; RPC I 5126.    dunkelbraune Patina, ss

192

50,--

AE-Diobol 42/43 n. Chr. (= Jahr 3), 7.69g. Vs.: Kopf mit Lorbeerkranz n. r., rechts im Feld 
Stern, Rs.: Stier stößt n. r., im Abschnitt Jahresangabe, Dattari/Savio 175; Geissen 80; 
RPC I 5138.    braune Patina, fast ss

193

80,--

BI-Tetradrachme 44/45 n. Chr. (= Jahr 5), 12.39g. Vs.: Kopf mit Lorbeerkranz n. r., rechts im Feld 
Jahresangabe, Rs.: Messalina steht mit zwei Figuren und Ähren auf Säule gestützt v. v., Kopf n. l., links 
im Feld Lituus, Dattari/Savio 128; Geissen 87; RPC I 5163 (nur 4 Exemplare).      aus diesem Jahr R  ss

194

150,--

Nero mit Agrippina minor, 54-59 n. Chr. BI-Tetradrachme 56/57 n. Chr. (= Jahr 3), 13.24g. Vs.: Kopf 
mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: drapierte Büste der Agrippina minor n. r., rechts im Feld Jahresangabe, 
Dattari/Savio 186; Geissen 114-115; RPC I 5201.    Vs. kl. Feldgraffito, ss

195

80,--

Nero, 54-68 n. Chr. BI-Tetradrachme 58/59 n. Chr. (= Jahr 5), 12.21g. Vs.: Kopf mit Lorbeerkranz 
n. r., Rs.: Agathodaimon-Schlage mit Skhent-Krone, Mohn und Ähren aufgerichtet n. r., rechts im 
Feld Jahresangabe, Dattari/Savio 267; Geissen 131-132; RPC I 5249.    feine dunkle Tönung, ss/vz
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196

50,--

BI-Tetradrachme 63/64 n. Chr. (= Jahr 10), 13.48g. Vs.: Kopf mit Strahlenkrone n. r., Rs.: drapierte 
Büste der Poppaea n. r., rechts im Feld Jahresangabe, Dattari/Savio 196; Geissen 157-158; 
RPC I 5275.    dunkelbraune Patina, ss

197

100,--

BI-Tetradrachme 64/65 n. Chr. (= Jahr 11), 12.49g. Vs.: Büste mit Ägis und Strahlenkrone n. r.,  
Rs.: Adler steht mit Palmzweig n. l., rechts im Feld Simpulum, links Jahresangabe, Dattari 271; 
Geissen 167; RPC I 5284.    feine dunkle Patina, vz-

198

80,--

BI-Tetradrachme 64/65 n. Chr. (= Jahr 11), 12.97g. Vs.: Kopf mit Strahlenkrone n. r., Rs.: drapierte 
Büste des Serapis mit Kalathos n. r., rechts im Feld Jahresangabe, Dattari/Savio 253; Geissen 170; 
RPC I 5279.    feine dunkle Tönung, min. dezentriert, fast vz

199

100,--

BI-Tetradrachme 66/67 n. Chr. (= Jahr 13), 13.15g. Vs.: Büste mit Ägis und Strahlenkrone n. l., links im 
Feld Jahresangabe, Rs.: Kopf des Divus Augustus mit Strahlenkrone n. r. Dattari/Savio 184; Geissen 
177-180; RPC I 5294.    feine dunkle Tönung, ss/ss+

200

100,--

BI-Tetradrachme 66/67 n. Chr. (= Jahr 13), 12.83g. Vs.: Büste mit Ägis und Strahlenkrone n. l., links 
im Feld Jahresangabe, Rs.: Kopf des Tiberius mit Lorbeerkranz n. r. Dattari/Savio 185; Geissen 
187-189; RPC I 5295.    feine dunkle Patina, ss+

201

80,--

BI-Tetradrachme 66/67 n. Chr. (= Jahr 13), 12.82g. Vs.: Büste mit Ägis und 
Strahlenkrone n. l., links im Feld Jahresangabe, Rs.: drapierte Büste des Apollon 
Aktios mit Lorbeerkranz n. r., über der Schulter Köcher, Dattari/Savio 6637; Geissen  -; 
RPC I 5301 (nur 3 Exemplare).       aus diesem Jahr RR  feine dunkle Tönung, ss

201 

200 199 

198 197 

196 



54

202

80,--

BI-Tetradrachme 66/67 n. Chr. (= Jahr 13), 12.58g. Vs.: Büste mit Ägis und Strahlenkrone n. l., links 
im Feld Jahresangabe, Rs.: Büste des Zeus Olympios mit drapierter linker Schulter und Lorbeerkranz 
n. r. Dattari/Savio 255; Geissen 191; RPC I 5297.    feine dunkle Tönung, ss

203

100,--

BI-Tetradrachme 67/68 n. Chr. (= Jahr 14), 13.95g. Vs.: Büste mit Ägis und Strahlenkrone n. l., links 
im Feld Jahresangabe, Rs.: drapierte Büste der Hera Argeia mit Diadem und Schleier n. r., rechts 
im Feld Stern, Dattari/Savio 236; Geissen 200-201; RPC I 5315.    feine dunkle Tönung, fast vz

204

80,--

BI-Tetradrachme 67/68 n. Chr. (= Jahr 14), 12.57g. Vs.: Büste mit Ägis und Strahlenkrone n. l., 
links im Feld Jahresangabe, Rs.: Büste des Poseidon Isthmios mit drapierter linker Schulter und 
Tänie n. r., über der Schulter Dreizack, rechts im Feld Stern, Dattari/Savio 244; Geissen 204; 
RPC I 5316.    feine dunkle Tönung, ss

205

100,--

Galba, 68/69 n. Chr. BI-Tetradrachme 68/69 n. Chr. (= Jahr 2), 11.89g. Vs.: Kopf mit Lorbeerkranz n. r., 
rechts im Feld Jahresangabe, Rs.: Eleutheria steht mit Szepter und Kranz auf Säule gestützt v. v., Kopf 
n. l., links im Feld Stern, Dattari/Savio 309; Geissen 232; RPC I 5337.   Randschrötlingsfehler, fast ss

206

150,--

AE-Diobol 68/69 n. Chr. (= Jahr 2), 8.20g. Vs.: Kopf mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: drapierte Büste 
der Isis mit Krone n. r., rechts im Feld Jahresangabe, Dattari/Savio 320; Geissen 241-242; 
RPC I 5351 (dieses Exemplar unter Nr. 8).       R  dunkelbraune Patina, Schrötlingsrisse, fast ss

207

120,--

Otho, 69 n. Chr. BI-Tetradrachme 69 n. Chr. (= Jahr 1), 12.29g. Vs.: Kopf mit Lorbeerkranz n. r., 
rechts im Feld Jahresangabe, Rs.: Eleutheria steht mit Szepter und Kranz auf Säule gestützt v. v., 
Kopf n. l., links im Feld Simpulum, Dattari/Savio 327; Geissen -; RPC I 5354.      R  dunkle Patina, ss
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208

120,--

Vespasianus, 69-79 n. Chr. BI-Tetradrachme 69 n. Chr. (= Jahr 1), 13.04g. Vs.: Kopf mit 
Lorbeerkranz n. r., rechts im Feld Jahresangabe, Rs.: gepanzerte Büste des Titus mit 
Lorbeerkranz n. r. Dattari/Savio 343; Geissen 269; RPC II 2405.       R  dunkle Patina, ss

209

80,--

BI-Tetradrachme 69/70 n. Chr. (= Jahr 2), 13.18g. Vs.: Kopf mit Lorbeerkranz n. r., rechts im Feld 
Jahresangabe, Rs.: Eirene steht mit Ähren und Kerykeion v. v., Kopf n. l. Dattari/Savio 357; Geissen 
274-275; RPC II 2411.    feine dunkle Tönung, ss+/ss

210

60,--

AE-Diobol 72/73 n. Chr. (= Jahr 5), 8.36g. Vs.: Kopf mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: drapierte 
Büste der Isis mit Krone n. r., rechts im Feld Jahresangabe, Dattari/Savio 384; Geissen 296; 
RPC II 2438.    schwarze Patina, ss+

211

60,--

AE-Diobol 73/74 n. Chr. (= Jahr 6), 10.92g. Vs.: Kopf mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Büste des 
Serapis mit Kalathos n. r., rechts im Feld Jahresangabe, Dattari/Savio 401; Geissen 300; 
RPC II 2441.    rotbraune Patina, ss-vz/ss

212

120,--

BI-Tetradrachme 75/76 n. Chr. (= Jahr 8), 12.46g. Vs.: Kopf mit Lorbeerkranz n. r., rechts im 
Feld Jahresangabe, Rs.: Kopf des Titus mit Lorbeerkranz n. r. Dattari/Savio 348; Geissen 303; 
RPC II 2447.    Rs. leichter Doppelschlag, ss

213

150,--

Titus, 79-81 n. Chr. BI-Tetradrachme 79/80 n. Chr. (= Jahr 2), 12.87g. Vs.: Kopf mit 
Lorbeerkranz n. r., Rs.: drapierte Büste des Serapis mit Kalathos n. r., rechts im Feld 
Jahresangabe, Dattari/Savio 426; Geissen 319; RPC II 2464.       R  feine Tönung, ss
ex Slg. Ray Johnson, erworben 1965 von Irv Caroll (Sammlernotiz)

213 

212 

211 210 

209 208 
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214

80,--

Domitianus, 81-96 n. Chr. AE-Diobol 83/84 n. Chr. (= Jahr 3), 7.52g. Vs.: Kopf mit Lorbeerkranz n. r.,  
Rs.: drapierte Büste der Isis mit Krone n. r. Dattari/Savio 503 var. (Vs.-Legende; Vs. vertauscht  
mit 506); Geissen 336; RPC II 2490.       R  grünbraune Patina, etwas belegt, sonst ss+

215
80,--

AE-Diobol 83/84 n. Chr. (= Jahr 3), 6.86g. Vs.: Kopf mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Adler steht n. r. Dattari/
Savio 584-585; Geissen 331-332; RPC II 2492.    rotbraune Patina, vz

216

40,--

AE-Obol 88/89 n. Chr. (= Jahr 8), 4.50g. Vs.: Kopf mit Lorbeerkranz n. r., rechts im Feld 
Jahresangabe, Rs.: geflügelter Greif hockt n. r., die linke Vorderpranke auf Rad gelegt, 
Dattari/Savio 608; Geissen 361; RPC II 2559.       aus diesem Jahr R  braune Patina, ss

217

60,--

AE-Obol 91/92 n. Chr. (= Jahr 11), 3.86g. Vs.: Büste mit Lorbeerkranz n. l., Rs.: Kalathos mit 
Ähren und Mohn zwischen zwei Fackeln, in den Feldern dazwischen Jahresangabe, Dattari/
Savio 6776 (dieses Exemplar); Geissen -; RPC II 2655 (nur 6 Exemplare; dieses Exemplar unter 
Nr. 3).    grünbraune Patina, leichte Reinigungskratzer, ss
ex Slg. Giovanni Dattari

218

80,--

AE-Dichalkon 91/92 n. Chr. (= Jahr 11), 2.02g. Vs.: Kopf mit Ährenkranz n. r., Rs.: Isiskrone mit 
Kornähren, in den Feldern Jahresangabe, Dattari/Savio 6767 var.; Geissen -; RPC II 2753A var. 
(jeweils ohne Ähren).       in dieser Variante unpubliziert, einziges bekanntes Exemplar  ss

219

80,--

AE-Chalkous 93/94 n. Chr. (= Jahr 13), 1.26g. Vs.: Kopf (mit Ährenkranz?) n. r., Rs.: Füllhorn, 
in den Feldern Jahresangabe, Dattari/Savio vgl. 6773-6774 (Jahreszahlen nicht klar erkennbar);  
Geissen -; RPC II -.       einziges bekanntes Exemplar  braune Patina, ss

219 

218 

217 216 

215 214 
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220

80,--

Hadrianus, 117-138 n. Chr. BI-Tetradrachme 117/118 n. Chr. (= Jahr 2), 13.88g. Vs.: Büste mit 
drapierter linker Schulter und Lorbeerkranz n. r., rechts im Feld Stern, Rs.: drapierte Büste des 
Zeus mit Tänie n. r., in den Feldern Jahresangabe, Dattari/Savio 1498bis (dieses Exemplar); Geissen 
750-751; RPC III 5092.    ss
ex Slg. Giovanni Dattari; aus Peus, Lagerliste 30, 1973, Nr. 91

221

60,--

BI-Tetradrachme 120/121 n. Chr. (= Jahr 5), 12.75g. Vs.: Büste mit drapierter linker Schulter und 
Lorbeerkranz n. r., rechts im Feld Mondsichel, Rs.: Adler steht n. r., links im Feld Jahresangabe, 
Dattari/Savio 7514; Geissen 803 var. (Position der Jahreszahl); RPC III 5258.      seltenere Variante  ss

222

120,--

BI-Tetradrachme 121/122 n. Chr. (= Jahr 6), 12.43g. Vs.: Kopf mit drapierter linker Schulter und 
Lorbeerkranz n. r., rechts im Feld Mondsichel, Rs.: Kaiser mit Adlerszepter und Zweig in Quadriga 
n. r., oben Jahresangabe, Dattari 1266 (dieses Exemplar; bei Dattari/Savio irrtümlich als 7365 
nummeriert); Geissen -; RPC III 5323.    feine dunkle Tönung, ss
ex Slg. Giovanni Dattari; aus Bickelmann, Lagerliste 33, 1975, Nr. 230

223

100,--

AE-Drachme 123/124 n. Chr. (= Jahr 8), 19.37g. Vs.: Kopf mit drapierter linker Schulter und 
Lorbeerkranz n. r., Rs.: Sphinx hockt mit Kalathos n. r., die rechte Vorderpranke auf Rad gelegt, in den 
Feldern Jahresangabe, Dattari/Savio 7908; Geissen 869; RPC III 5458.      RR  dunkelbraune Patina, s-ss

224

100,--

BI-Tetradrachme 125/126 n. Chr. (= Jahr 10), 13.11g. Vs.: gepanzerte und drapierte Büste mit 
Lorbeerkranz n. r., Rs.: Kanopos mit Federkrone auf Kissen n. r. Dattari/Savio 1326; Geissen 
903 var. (Trennung Rs.-Legende); RPC III 5578.    feine dunkle Tönung, ss

224 

223 

222 

221 220 
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225

100,--

BI-Tetradrachme 125/126 n. Chr. (= Jahr 10), 13.71g. Vs.: gepanzerte und drapierte Büste mit 
Lorbeerkranz n. r., Rs.: drapierte Büste der Selene mit Mondsichel n. r. Dattari/Savio 1482 var., 
Taf. 8, 35; Geissen 916 var. (Trennung Rs.-Legende); RPC III 5595.    feine dunkle Tönung, ss

226

100,--

BI-Tetradrachme 125/126 n. Chr. (= Jahr 10), 13.23g. Vs.: gepanzerte und drapierte Büste mit 
Lorbeerkranz n. r., Rs.: Agathodaimon-Schlange mit Skhent-Krone und Kerykeion sowie Uraeus-
Schlange mit Isiskrone und Sistrum aufgerichtet einander gegenüber, mittig Ähre, Dattari/Savio 
7508; Geissen 894 var. (Trennung der Rs.-Legende); RPC III 5596.    feine Tönung, fast vz

227

150,--

BI-Tetradrachme 126/127 n. Chr. (= Jahr 11), 13.31g. Vs.: gepanzerte und drapierte Büste mit 
Lorbeerkranz n. r., Rs.: drapierte Büste der Nike mit Flügeln n. r. Dattari/Savio 1408 (dieses Exemplar); 
Geissen -; RPC III 5652 (nur 4 Exemplare; dieses Exemplar unter Nr. 4).      RR  feine dunkle Tönung, ss
ex Slg. Giovanni Dattari; aus Bickelmann, Lagerliste 33, 1975, Nr. 245

228

80,--

BI-Tetradrachme 126/127 n. Chr. (= Jahr 11), 12.79g. Vs.: gepanzerte und drapierte Büste 
mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Adler steht n. r. Dattari/Savio 7516; Geissen 936 var. (Trennung  
Rs.-Legende); RPC III 5643.       R  etwas rau, sonst ss/ss-vz

229

50,--

AE-Obol 126/127 n. Chr. (= Jahr 11), 5.37g. Vs.: Kopf mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Kanopos des 
Osiris mit Federkrone auf Kissen n. r., in den Feldern Jahresangabe, Dattari/Savio 1649;  
Geissen 953 var. (Position der Jahreszahl); RPC III 5680.       R  tiefbraune Patina, ss

230

50,--

AE-Obol 126/127 n. Chr. (= Jahr 11), 4.75g. Vs.: Kopf mit drapierter linker Schulter und Lorbeerkranz 
n. r., Rs.: Hirsch steht n. r., in den Feldern Jahresangabe, Dattari/Savio 2023; Geissen 966; 
RPC III 5693.    dunkelbraune Patina, ss

230 229 
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231

50,--

AE-Dichalkon 126/127 n. Chr. (= Jahr 11), 1.68g. Vs.: Kopf mit drapierter linker 
Schulter und Lorbeerkranz n. r., Rs.: Uräus-Schlange aufgerichtet n. l., in den Feldern 
Jahresangabe, Dattari/Savio 2054; Geissen 978 var. (Position der Jahresangabe sowie 
mit Ähre und Sistrum); RPC III 5704.       seltene Variante  schwarzbraune Patina, ss

231 

232

80,--

BI-Tetradrachme 128/129 n. Chr. (= Jahr 13), 13.54g. Vs.: gepanzerte und drapierte Büste mit 
Lorbeerkranz n. r., Rs.: Handschlag, in den Feldern Jahresangabe, Dattari/Savio 1525; Geissen 
994-996; RPC III 5728.    feine Tönung mit goldenen Highlights, ss-vz

233

100,--

AE-Hemidrachme 129/130 n. Chr. (= Jahr 14), 16.17g. Vs.: gepanzerte und drapierte Büste mit 
Lorbeerkranz n. r., Rs.: Isis Pharia steht mit geblähtem Segel und Sistrum n. r., links im Feld 
Jahresangabe, Dattari/Savio 1753; Geissen 1016; RPC III 5748.    rotbraune Patina, ss

234

60,--

AE-Obol 129/130 n. Chr. (= Jahr 14), 6.00g. Vs.: Kopf mit drapierter linker Schulter und 
Lorbeerkranz n. r., Rs.: Falke steht mit Skhent-Krone n. l., in den Feldern Jahresangabe, 
Dattari/Savio 2044; Geissen 1014; RPC III 5760.       R  rotbraune Patina, ss

235

100,--

AE-Drachme 130/131 n. Chr. (= Jahr 15), 25.28g. Vs.: gepanzerte und drapierte Büste mit 
Lorbeerkranz n. r., Rs.: Hadrian steht in Toga und mit Szepter n. l., ihm gegenüber steht Alexandria 
mit Elefantenexuvie und Ähren und ergreift die Hand des Kaisers zur Begrüßung mit Handkuss, in den 
Feldern Jahresangabe, Dattari/Savio 1610; Geissen 1034; RPC III 5777.   rotbraune Patina, ss/fast vz

235 

234 
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236

100,--

AE-Diobol 131/132 n. Chr. (= Jahr 16), 8.09g. Vs.: gepanzerte und drapierte Büste mit Lorbeerkranz 
n. r., Rs.: Isis lactans thront mit Harpokrates n. r., in den Feldern Jahresangabe, Dattari/Savio 1749; 
Geissen 1046; RPC III 5813.    dunkelbraune Patina, ss

237

150,--

AE-Drachme 132/133 n. Chr. (= Jahr 17), 25.66g. Vs.: gepanzerte und drapierte Büste mit 
Lorbeerkranz n. r., Rs.: distyler Tempel, darin stehen Serapis im Himation, mit Kalathos und 
Szepter n. r. sowie Hadrian in Toga und mit Szepter n. l., mittig Stele mit Inschrift, außen in 
den Feldern Jahresangabe, Dattari/Savio 1945; Geissen 1085 var. (Position der Jahreszahl); 
RPC III 5844.    rotbraune Patina, fast ss
Die Darstellung der Rückseite bezieht sich wahrscheinlich auf die Widmung eines Gebäudes im Namen Hadrians an Serapis in 

der Nähe des Serapeums in Alexandria.

238

80,--

BI-Tetradrachme 133/134 n. Chr. (= Jahr 18), 13.53g. Vs.: gepanzerte und drapierte 
Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Serapis sitzt mit Kalathos und Szepter n. l., links zu 
seinen Füßen Kerberos, in den Feldern Jahresangabe, Dattari/Savio 1479; Geissen 1094; 
RPC III 5871.    feine Tönung mit goldenen Highlights, ss/vz

239

120,--

AE-Drachme 133/134 n. Chr. (= Jahr 18), 25.08g. Vs.: gepanzerte und drapierte Büste mit Lorbeerkranz 
n. r., Rs.: Sphinx hockt mit Kalathos n. l., die rechte Vorderpranke auf Rad gelegt, in den Feldern 
Jahresangabe, Dattari/Savio 7906; Geissen 1138-1139; RPC III 5915.    dunkelbraune Patina, ss

240

120,--

AE-Drachme 133/134 n. Chr. (= Jahr 18), 23.39g. Vs.: gepanzerte und drapierte Büste mit 
Lorbeerkranz n. r., Rs.: Kanopen des Osiris und der Isis (mit Pektoral) auf Kissen in distylem Tempel 
mit Rundgiebel, in den Feldern außen Jahresangabe, Dattari/Savio 7870; Geissen 1141 var.; 
RPC III 5917.    dunkelbraune Patina, ss

240 239 
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241

100,--

BI-Tetradrachme 134/135 n. Chr. (= Jahr 19), 11.50g. Vs.: Kopf mit Lorbeerkranz n. l., Rs.: Büste des 
Nilus mit drapierter linker Schulter und Tänie mit Lotusknospen n. r., dahinter Füllhorn, Dattari/
Savio 1430; Geissen 1148; RPC III 5941.    etwas rau, sonst vz

242

80,--

BI-Tetradrachme 134/135 n. Chr. (= Jahr 19), 12.67g. Vs.: Kopf mit Lorbeerkranz n. l., 
Rs.: drapierte Büste des Serapis mit Kalathos n. r. Dattari/Savio 1465; Geissen 1150; RPC III 
5943.    feine Tönung mit goldenen Highlights, fast vz

243

150,--

AE-Drachme 134/135 n. Chr. (= Jahr 19), 26.08g. Vs.: gepanzerte und drapierte Büste mit  
Lorbeerkranz n. r., Rs.: Adler steht mit ausgebreiteten Flügeln auf Blitzbündel v. v., Kopf n. l. Dattari/
Savio 2019 var.; Geissen 1153; RPC III 5985.   dunkelbraune Patina, etwas geglättet, sonst fast vz/ss-vz

244

80,--

BI-Tetradrachme 137/138 n. Chr. (= Jahr 22), 12.78g. Vs.: Kopf mit drapierter linker 
Schulter und Lorbeerkranz n. r., Rs.: Nilus lagert mit Füllhorn und Schilfrohr n. l., unten 
Krokodil, links oben im Feld Jahresangabe, Dattari/Savio 1438; Geissen 1241-1242; 
RPC III 6250.    feine Tönung mit goldenen Highlights, ss/ss+

245
50,--

AE-Chalkous Jahr nicht lesbar, 0.67g. Vs.: Kopf mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: geflügelter Greif hockt 
n. r., die linke Vorderpranke auf Rad gelegt, Dattari/Savio -; Geissen -; RPC II -.      RR  schwarze Patina, ss

244 

243 
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246

150,--

Sabina, Gemahlin des Hadrianus, 128-136/7 n. Chr. AE-Hemidrachme 131/132 n. Chr. 
(= Jahr 16 des Hadrianus), 15.15g. Vs.: drapierte Büste mit Diadem n. r., Rs.: Nike schreitet 
mit Kranz und Palmzweig n. l., links im Feld Jahresangabe, Dattari/Savio 2069; Geissen 1267; 
RPC III 5808.    dunkelgrüne Patina, kl. Randschrötlingsfehler, fast ss

247

100,--

Aelius Caesar, 137 n. Chr. BI-Tetradrachme 137 n. Chr., 12.47g. Vs.: Kopf n. r., Rs.: Homonoia steht 
mit Füllhorn v. v., Kopf n. l., und opfert aus Patera über links stehendem Altar, Dattari/Savio 7989; 
Geissen 1271; RPC III 6140.    feine Tönung, ss+

248

80,--

AE-Hemidrachme 137 n. Chr., 12.84g. Vs.: drapierte Büste n. r., Rs.: Homonoia sitzt mit Patera auf 
Füllhorn gestützt n. l. Dattari/Savio 2077 var. (Trennung Rs.-Legende); Geissen 1273 var. (Position 
Vs.-Legende); RPC III 6234.    braunschwarze Patina, fast ss

249

100,--

Antoninus Pius, 138-161 n. Chr. BI-Tetradrachme 138/139 n. Chr. (= Jahr 2), 12.62g. 
Vs.: gepanzerte und drapierte Büste n. r., Rs.: Kanopos des Osiris mit Federkrone 
auf Kissen n. r. Dattari/Savio 2181; Geissen 1285-1286; RPC IV.4 online 13410 
(temp.).    feine Tönung mit goldenen Highlights, kl. Schrötlingsfehler, ss

250

150,--

AE-Drachme 138/139 n. Chr. (= Jahr 2), 23.20g. Vs.: Kopf n. l., Rs.: Tyche lagert mit 
Kalathos und Ruder auf Lectisternium n. l., oben Jahresangabe, Dattari/Savio - (vgl. 
2889bis mit retrograder Legende); Geissen -; RPC IV.4 online 17160 (temp.; nur dieses  
Exemplar).       einziges bekanntes Exemplar  dunkelbraune Patina, ss

250 249 
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251

80,--

AE-Diobol 138/139 n. Chr. (= Jahr 2), 8.98g. Vs.: drapierte Büste n. r., Rs.: Kanopos des 
Osiris mit Federkrone auf Kissen n. r., in den Feldern Jahresangabe, Dattari/Savio 8363;  
Geissen -; RPC IV.4 online 15347 (temp.).       R  dunkelbraune Patina, ss

252

80,--

BI-Tetradrachme 139/140 n. Chr. (= Jahr 3), 12.87g. Vs.: gepanzerte und drapierte Büste n. r.,  
Rs.: Dikaiosyne sitzt mit Füllhorn und Waage n. l. Dattari/Savio 2193; Geissen 1318 var. (Vs.-
Legende); RPC IV.4 online 13429 (temp.).    feine Tönung, ss/fast vz

253

80,--

BI-Tetradrachme 141/142 n. Chr. (= Jahr 5), 12.06g. Vs.: gepanzerte und drapierte Büste mit 
Lorbeerkranz n. r., Rs.: Poseidon steht mit Dreizack und Delphin n. r., den linken Fuß auf Prora 
gesetzt, in den Feldern Jahresangabe, Dattari/Savio 8227; Geissen 1380; RPC IV.4 online 13467 
(temp.).    feine dunkle Tönung, ss

254

100,--

BI-Tetradrachme 143/144 n. Chr. (= Jahr 7), 13.26g. Vs.: Kopf mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Serapis 
mit Szepter und zum Gruß erhobener Rechter in Quadriga n. l., oben Jahresangabe, Dattari/Savio 
2375; Geissen 1439; RPC IV.4 online 13511 (temp.).    feine Tönung, ss/ss+

255

80,--

BI-Tetradrachme 144/145 n. Chr. (= Jahr 8), 13.69g. Vs.: Kopf mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Serapis 
sitzt mit Kalathos und Szepter n. l., links zu seinen Füßen Kerberos, in den Feldern Jahresangabe, 
Dattari/Savio 8257 var. (Trennung Vs.-Legende); Geissen 1462-1463; RPC IV.4 online 13529 
(temp.).    feine dunkle Tönung, ss+

256

200,--

AE-Drachme 144/145 n. Chr. (= Jahr 8), 21.87g. Vs.: Kopf mit Lorbeerkranz n. r.,  
Rs.: Apollon Didymaios steht mit Bogen und kleinem Hirsch v. v. zwischen den beiden 
Nemeseis von Smyrna, in den Feldern dazwischen Jahresangabe, Dattari/Savio 8310; 
Geissen -; RPC IV.4 online 15261 (temp.).       R  rotbraune Patina, Randschrötlingsfehler, ss
In Ägypten gab es keine Prägungen zu Eintrachtsfesten (Homonoiai) zwischen Städten. Der vorliegende Typ verweist durch die 

Bilder auf kultische (und wirtschaftliche) Verbindungen zu den kleinasiatischen Metropolen Milet und Smyrna.
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254 253 

252 251 



64

257

150,--

AE-Drachme 144/145 n. Chr. (= Jahr 8), 30.43g. Vs.: Kopf mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Euthenia 
lagert mit Lotosstengel und Ähren auf Sphinx gestützt n. l., im Abschnitt Jahresangabe, 
Dattari/Savio 2565 var. (mit Mohn-Ähren-Strauß); Geissen 1471 var. (mit Mohn-Ähren-Strauß 
und Sistrum); RPC IV.4 online 13557 (temp.).       seltene Variante  dunkelbraune Patina, ss

258

60,--

AE-Diobol 144/145 n. Chr. (= Jahr 8), 8.17g. Vs.: Kopf mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Agathodaimon-
Schlange mit Skhent-Krone, Kerykeion und Keule aufgerichtet n. r. Dattari/Savio 3069 var.; Geissen 
1467 var. (Position der Jahreszahl); RPC IV.4 online 17066 (temp.).       R  grünrote Patina, ss

259

120,--

AE-Drachme 145/146 n. Chr. (= Jahr 9), 25.81g. Vs.: Kopf mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Nilus lagert 
mit Schilfrohr und Füllhorn mit Genius n. l., unten Krokodil, Dattari/Savio 2744 var.; Geissen 1521 
var.; RPC IV.4 online 14879 (temp.).    rotbraune Patina, ss

260

50,--

AE-Obol 147/148 n. Chr. (= Jahr 11), 5.09g. Vs.: Kopf mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Kalathos mit 
drei Mohnkugeln zwischen zwei Fackeln, im Abschnitt Jahresangabe, Dattari/Savio -; Geissen 
1581; RPC IV.4 online 14899 (temp.; dieses Exemplar unter Nr. 2).       R  rotbraune Patina, ss
ex Münzzentrum, Auktion 52, 1984, Los 784

261

150,--

AE-Drachme 149/150 n. Chr. (= Jahr 13), 22.63g. Vs.: drapierte Büste mit Lorbeerkranz n. r.,  
Rs.: Dikaiosyne sitzt mit Füllhorn und Waage n. l. Dattari/Savio 8390 (dieses Exemplar); 
Geissen 1631-1632 var.; RPC IV.4 online 13667 (temp.; dieses Exemplar unter Nr. 
37).    braune Patina, Randschrötlingsfehler, ss
ex Slg. Giovanni Dattari

261 260 
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262

80,--

BI-Tetradrachme 151/152 n. Chr. (= Jahr 15), 12.23g. Vs.: Kopf mit Lorbeerkranz n. l., Rs.: Dikaiosyne 
steht mit Füllhorn und Waage v. v., Kopf n. l., in den Feldern Jahresangabe, Dattari/Savio 2192; 
Geissen -; RPC IV.4 online 13727 (temp.).    feine Tönung, gutes ss

263

150,--

BI-Tetradrachme 152/153 n. Chr. (= Jahr 16), 13.16g. Vs.: Kopf mit drapierter linker Schulter und 
Lorbeerkranz n. r., Rs.: Nilus lagert mit Schilfrohr und Füllhorn mit Genius n. l., unten Krokodil, links 
im Feld Jahresangabe, Dattari/Savio 8206 (dieses Exemplar); Geissen 1680; RPC IV.4 online 13763 
(temp.).    ss
ex Slg. Giovanni Dattari; aus Bickelmann, Lagerliste 33, 1975, Nr. 276

264

80,--

AE-Drachme 155/156 n. Chr. (= Jahr 19), 18.27g. Vs.: drapierte Büste mit Lorbeerkranz n. r.,  
Rs.: drapierte Büste des Serapis mit Kalathos n. r., in den Feldern Jahresangabe, Dattari/Savio 2809;  
Geissen -; RPC IV.4 online 16237 (temp.).       R  dunkelbraune Patina, fast ss/ss

265

100,--

BI-Tetradrachme 157/158 n. Chr. (= Jahr 21), 11.82g. Vs.: Kopf mit Lorbeerkranz n. l.,  
Rs.: Nike schreitet mit Kranz und Palmzweig n. l., links im Feld Jahresangabe, Dattari/Savio 
2274 (dieses Exemplar); Geissen 1792 var. (Position der Jahreszahl); RPC IV.4 online 13992 
(temp.).    breiter Schrötling, kl. Randschrötlingsfehler, ss
ex Slg. Giovanni Dattari

266

100,--

BI-Tetradrachme 158/159 n. Chr. (= Jahr 22), 12.41g. Vs.: gepanzerte und drapierte 
Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Ares in Rüstung sitzt mit Parazonium und Nike auf 
Panzer n. l., dahinter Schild, in den Feldern Jahresangabe, Dattari/Savio 8089 (dieses 
Exemplar); Geissen 1810; RPC IV.4 online 13916 (temp.).       R  feine Tönung, ss+/ss
ex Slg. Giovanni Dattari

266 265 

264 

263 262 
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267

150,--

AE-Drachme 158/159 n. Chr. (= Jahr 22), 19.86g. Vs.: Kopf mit drapierter linker Schulter 
und Lorbeerkranz n. r., Rs.: drapierte Büste der Alexandria mit Elefantenexuvie n. r., in 
den Feldern Jahresangabe, Dattari/Savio 2454 var.; Geissen 1824-1825 var. (Vs.-Legende);  
RPC IV.4 online 14977 (temp.).       R  dunkelbraune Patina, ss

268

80,--

AE-Drachme 159/160 n. Chr. (= Jahr 23), 19.24g. Vs.: Kopf mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Serapis-
Agathodaimon-Schlange auf Pferd mit Satteldecke und Zügel n. l., in den Feldern Jahresangabe, 
Dattari/Savio 8690 (dieses Exemplar); Geissen 1852-1853 var. (Position der Jahreszahl); RPC IV.4 
online 14989 (temp.).    dunkelgrüne Patina, Randschrötlingsfehler, ss
ex Slg. Giovanni Dattari

269

250,--

Faustina minor, 147-175 n. Chr. BI-Tetradrachme 157/158 n. Chr. (= Jahr 21 des Antoninus 
Pius), 12.55g. Vs.: drapierte Büste n. r., Rs.: Nike schreitet mit Kranz und Palmzweig 
n. l., links im Feld Jahresangabe, Dattari/Savio 3254; Geissen -; RPC IV.4 online 14419 
(temp.; nur 3 Exemplare).       RR  schöne dunkle Tönung, Randschrötlingsfehler, ss
ex Leu, Web Auction 16, 2021, Los 2386

270

200,--

Marcus Aurelius, 161-180 n. Chr. BI-Tetradrachme 161 n. Chr. (= Jahr 1), 13.61g. Vs.: gepanzerte 
und drapierte Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Eirene sitzt mit Patera n. l., den linken Arm auf 
Figur des Plutos auf Füllhorn gestützt, rechts im Feld Jahresangabe, Dattari/Savio - (vgl. 3344); 
Geissen -; RPC online IV.4 16846 (temp.; nur 1 Exemplar!).       RR  kl. Randschrötlingsfehler, ss
ex Leu, Web Auction 16, 2021, Los 2394 (dort mit falschem Zitat Dattari 3654 var. (L. Verus))

269 

268 

270 

267 

271

50,--

Commodus, 177-192 n. Chr. BI-Tetradrachme 181/182 n. Chr. (= Jahr 22), 12.38g. Vs.: Kopf mit 
Lorbeerkranz n. r., Rs.: Athena (oder Roma) sitzt mit Lanze, Schild und Nike n. l., links im Feld 
Jahresangabe, Dattari/Savio 12314; Geissen 2207 var. (Vs.-Legende); RPC IV.4 online 14191 
(temp.).    ss

271 
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272

200,--

BI-Tetradrachme 189/190 n. Chr. (= Jahr 30), 12.36g. Vs.: Kopf mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Kaiser 
reitet in Rüstung, mit Szepter und zum Gruß erhobener Rechter n. l., in den Feldern Jahresangabe, 
Dattari/Savio 3849 (dieses Exemplar); Geissen 2248; RPC IV.4 online 14222 (temp.; dieses Exemplar 
unter Nr. 29).    Rs. leichter Doppelschlag, ss
ex Slg. Giovanni Dattari

272 

273

1.500,--

Septimius Severus, 193-211 n. Chr. BI-Tetradrachme 195/196 n. Chr. (= Jahr 4), 13.52g. 
Vs.: Kopf mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Nike steht n. r., den linken Fuß auf Helm gestellt, 
und platziert einen Schild mit der Büste des Zeus Ammon auf einer Säule, in den Feldern 
Jahresangabe, Dattari/Savio 3992 (dieses Exemplar); Geissen -.       RR  dunkle Tönung, ss
ex Slg. Giovanni Dattari; ex Künker, Auktion 347, 2021, Los 269; erworben im Juli 1990 von G. Schlüter, Berlin; zuvor erworben im Juni 

1976 von R. Kaiser, Frankfurt. Außer dem vorliegenden Stück ist wohl nur das Exemplar des British Museum (BMC 1457) bekannt.

274

80,--

Elagabal, 218-222 n. Chr. BI-Tetradrachme 221/222 n. Chr. (= Jahr 5), 13.33g. Vs.: gepanzerte und 
drapierte Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Büste des Hermanubis mit Kalathos und Strahlenkrone 
n. r., rechts im Feld geflügeltes Kerykeion mit Palmzweig, links Jahresangabe, Dattari/Savio 4118; 
Geissen -; RPC VI online 10150 (temp.).    dunkle Patina, ss

275

100,--

Iulia Paula, 1. Gemahlin des Elagabal, 219-220 n. Chr. BI-Tetradrachme 219/220 n. Chr.  
(= Jahr 3 des Elagabal), 12.35g. Vs.: drapierte Büste n. r., Rs.: drapierte Büste der Alexandria mit 
Mauerkrone und Lorbeerkranz n. l., in den Feldern Jahresangabe, Dattari/Savio 4160; Geissen 2360; 
RPC VI online 10065 (temp.).    dunkelbraune Patina, ss

276

200,--

Iulia Maesa, Großmutter des Elagabal, 218-222 n. Chr. BI-Tetradrachme 219/220 n. Chr. (= Jahr 3  
des Elagabal), 12.47g. Vs.: drapierte Büste n. r., Rs.: Dikaiosyne sitzt mit Füllhorn und Waage n. l., 
links oben im Feld Jahresangabe, Dattari/Savio 4219 (dieses Exemplar); Geissen -; RPC VI online 
10061 (temp.; dieses Exemplar unter Nr. 11).       R  dunkle Tönung, kl. Randschrötlingsfehler, ss
ex Slg. Giovanni Dattari

276 275 

274 

273 
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277

80,--

Severus Alexander, 222-235 n. Chr. BI-Tetradrachme 225/226 n. Chr. (= Jahr 5), Mzst. Rom 
12.98g. Vs.: drapierte Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Serapis steht mit Kalathos, Szepter und 
zum Gruß erhobener Rechter v. v., Kopf n. l. Dattari/Savio 4357; Geissen 2434; RPC VI online 10333 
(temp.).    dunkelbraune Patina, gutes ss

278

80,--

BI-Tetradrachme 225/226 n. Chr. (= Jahr 5), Mzst. Rom 14.22g. Vs.: drapierte Büste mit Lorbeerkranz 
n. r., Rs.: Serapis sitzt mit Kalathos und Szepter n. l., links zu seinen Füßen Kerberos, Dattari/Savio 
4361; Geissen 2435-2436; RPC VI online 10332 (temp.).    dunkelbraune Patina, ss+

279

120,--

BI-Tetradrachme 227/228 n. Chr. (= Jahr 7), 13.73g. Vs.: gepanzerte Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: 
gestaffelte Büsten des Nilus mit Füllhorn (darin keimendes Korn) und der Euthenia n. r., rechts im Feld 
Jahresangabe, Dattari/Savio 9938; Geissen 2445; RPC VI online 10369 (temp.).   tiefbraune Patina, ss

280

80,--

BI-Tetradrachme 227/228 n. Chr. (= Jahr 7), 11.39g. Vs.: gepanzerte Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: 
Asklepios steht mit Schlangenstab und Patera v. v., Kopf n. l., und opfert an Altar, links oben im Feld 
Jahresangabe, Dattari/Savio 9867; Geissen 2444 var.; RPC VI online 10358 (temp.).   feine Tönung, ss

281

80,--

BI-Tetradrachme 233/234 n. Chr. (= Jahr 13), 12.23g. Vs.: gepanzerte und drapierte Büste mit 
Lorbeerkranz n. r., Rs.: Tyche steht mit Füllhorn und Ruder v. v., Kopf n. l., rechts im Feld Palmzweig, 
oben links Jahresangabe, Dattari/Savio 9965 (dieses Exemplar); Geissen 2492; RPC VI online 10619 
(temp.).    ss+
ex Slg. Giovanni Dattari; aus Bickelmann, Lagerliste 33, 1975, Nr. 298

282

100,--

BI-Tetradrachme 234/235 n. Chr. (= Jahr 14), 11.90g. Vs.: gepanzerte und drapierte 
Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Kaiser reitet in Rüstung mit Szepter und zum Gruß 
erhobener Rechter n. l., links im Feld Palmzweig, rechts Jahresangabe, Dattari/
Savio 9851 (dieses Exemplar); Geissen 2493; RPC VI online 10642 (temp.).       R  ss
ex Slg. Giovanni Dattari

282 281 

280 279 

278 277 
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283

100,--

Iulia Mamaea, Mutter des Severus Alexander, 222-235 n. Chr. BI-Tetradrachme 231/232 n. Chr.  
(= Jahr 11 des Severus Alexander), 12.88g. Vs.: drapierte Büste mit Diadem n. r., Rs.: Tyche steht 
mit Füllhorn und Ruder v. v., Kopf n. l., rechts im Feld Palmzweig, links oben Jahresangabe, Dattari/
Savio 4521; Geissen 2529; RPC VI online 10550 (temp.).   dunkle Patina, Randschrötlingsfehler, ss
ex Münzzentrum, Auktion XLVII, 1982, Los 352

284

150,--

Maximinus I. Thrax, 235-238 n. Chr. BI-Tetradrachme 235/236 n. Chr. (= Jahr 2), 12.76g.  
Vs.: gepanzerte und drapierte Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: drapierte Büste der Selene n. r., 
rechts Mondsichel, links im Feld Jahresangabe, Dattari/Savio 4599 (dieses Exemplar); Geissen 2563; 
RPC VI online 10680 (temp.).    dunkle Tönung, ss/ss+
ex Slg. Giovanni Dattari; aus Bickelmann, Lagerliste 33, 1975, Nr. 304

285

80,--

BI-Tetradrachme 235/236 n. Chr. (= Jahr 2), 12.98g. Vs.: gepanzerte und drapierte Büste 
mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: drapierte Büste des Serapis mit Kalathos n. l., dahinter Szepter, 
links im Feld Jahresangabe, Dattari/Savio 4592; Geissen 2560; RPC VI online 10678 
(temp.).    tiefbraune Patina, Randschrötlingsfehler, gutes ss

286

80,--

BI-Tetradrachme 236/237 n. Chr. (= Jahr 3), 11.99g. Vs.: gepanzerte und drapierte  
Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Nilus lagert mit Schilfrohr und Füllhorn n. l., links 
im Feld Jahresangabe, Dattari/Savio 4589; Geissen 2573; RPC VI online 10708  
(temp.).       attraktives Exemplar  dunkelbraune Patina, fast vz

287

200,--

Maximus Caesar, 236-238 n. Chr. BI-Tetradrachme 237/238 n. Chr. (= Jahr 4 des Maximinus I.),  
12.50g. Vs.: gepanzerte und drapierte Büste n. r., Rs.: drapierte Büste der Isis mit Krone 
n. r., in den Feldern Jahresangabe, Dattari/Savio 4628; Geissen -; RPC VI online 10754 
(temp.; nur 3 Exemplare).       RR  dunkelbraune Patina, Randschrötlingsfehler, ss-vz

287 286 

285 284 

283 



70

288

50,--

Gordianus III., 238-244 n. Chr. BI-Tetradrachme 238/239 n. Chr. (= Jahr 2), 12.26g. Vs.: gepanzerte 
und drapierte Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Nike sitzt mit Kranz und Palmzweig n. l., links im 
Feld Jahresangabe, Dattari/Savio 4752; Geissen 2627 var. (Büstenansicht); RPC VII.2 online ID 2902 
(temp.).    dunkelbraune Patina, Randschrötlingsfehler, ss

289

50,--

BI-Tetradrachme 241/242 n. Chr. (= Jahr 5), 13.98g. Vs.: gepanzerte Büste mit Lorbeerkranz n. r., 
Rs.: Adler steht mit Kranz im Schnabel n. l., Kopf n. r., in den Feldern Jahresangabe, Dattari/Savio 
4809; Geissen 2654; RPC VII.2 online ID 3073 (temp.).   tiefbraune Patina, kl. Schrötlingsrisse, ss-vz

290

100,--

Tranquillina, Gemahlin des Gordianus III., 241-244 n. Chr. BI-Tetradrachme 242/243 n. Chr.  
(= Jahr 6 des Gordianus III.), 12.40g. Vs.: drapierte Büste mit Diadem n. r., Rs.: Adler steht mit 
Kranz im Schnabel n. l., Kopf n. r., in den Feldern Jahresangabe, Dattari/Savio 4848; Geissen 2685;  
RPC VII.2 online ID 2640 (temp.).    tiefbraune Patina, Rs. kl. Schrötlingsfehler, ss

291

100,--

Philippus I., 244-249 n. Chr. BI-Tetradrachme 244/245 n. Chr. (= Jahr 2), 13.00g. Vs.: gepanzerte 
Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Kopf des Zeus mit Lorbeerkranz n. r., in den Feldern Jahresangabe, 
Dattari/Savio 4927; Geissen -; RPC VIII online ID 2832 (temp.).       R  tiefbraune Patina, fast vz

292

80,--

BI-Tetradrachme 245/246 n. Chr. (= Jahr 3), 13.45g. Vs.: gepanzerte Büste mit Lorbeerkranz n. r., 
Rs.: Nike schreitet mit Kranz und Palmzweig n. r., rechts im Feld Jahresangabe, Dattari/Savio 4891 
(dieses Exemplar); Geissen 2720; RPC VIII online ID 2542 (temp.).    feine dunkle Tönung, ss
ex Slg. Giovanni Dattari; aus Bickelmann, Lagerliste 33, 1975, Nr. 341

293

100,--

BI-Tetradrachme 246/247 n. Chr. (= Jahr 4), 11.52g. Vs.: gepanzerte und drapierte Büste mit 
Lorbeerkranz n. r., Rs.: gestaffelte Büsten des Nilus und der Euthenia n. r., rechts Füllhorn, links im Feld 
Jahresangabe, Dattari/Savio 10365; Geissen -; RPC VIII online ID 2899 (temp.).   tiefbraune Patina, ss

293 292 

291 

290 

289 288 
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294

200,--

BI-Tetradrachme 249 n. Chr. (= Jahr 7), 11.31g. Vs.: gepanzerte und drapierte Büste mit Lorbeerkranz 
n. r., Rs.: Büste des Hermanubis mit drapierter linker Schulter und Kalathos n. r., rechts geflügeltes 
Kerykeion mit Palmzweig, links im Feld Jahresangabe, Dattari/Savio 12433 (dieses Exemplar); Geissen -;  
RPC VIII online ID 3039 (temp.; nur 5 Exemplare).      RR  feine Tönung, kl. Randschrötlingsfehler, fast vz
ex Slg. Giovanni Dattari; aus Bickelmann, Lagerliste 33, 1975, Nr. 339

295

80,--

Otacilia Severa, Gemahlin des Philippus I. Arabs, 244-249 n. Chr. BI-Tetradrachme 246/247 n. Chr. 
(= Jahr 4 des Philippus I.), 12.38g. Vs.: drapierte Büste mit Diadem n. r., Rs.: verschleierte Eusebeia 
steht mit Pyxis v. v., Kopf n. l., und streut Räucherwerk auf links stehenden Altar, links oben im 
Feld Jahresangabe, Dattari/Savio 10419; Geissen 2770 var. (Vs.-Legende); RPC VIII online ID 2831 
(temp.).    dunkelbraune Patina, ss

296

100,--

BI-Tetradrachme 248/249 n. Chr. (= Jahr 6 des Philippus I.), 13.85g. Vs.: drapierte Büste 
mit Diadem n. r., Rs.: Dikaiosyne steht mit Füllhorn und Waage v. v., Kopf n. l., links 
oben im Feld Jahresangabe, Dattari/Savio 12470; Geissen 2777 var. (Vs.-Legende); 
RPC VIII online ID 2909 (temp.).       hübsches Porträt  feine dunkle Patina, ss-vz

297

60,--

Philippus II. Caesar, 244-247 n. Chr. BI-Tetradrachme 244/245 n. Chr. (= Jahr 2 des Philippus I.),  
12.79g. Vs.: gepanzerte und drapierte Büste n. r., Rs.: Adler steht mit Palmzweig  
n. r., in den Feldern Jahresangabe, Dattari/Savio 5051; Geissen -; RPC VIII online ID 2543 
(temp.).    schwarzbraune Patina, fast vz

298

100,--

BI-Tetradrachme 246/247 n. Chr. (= Jahr 4 des Philippus I.), 13.11g. Vs.: gepanzerte Büste n. r.,  
Rs.: Triptolemos in Schlangenbiga n. r., oben Jahresangabe, Dattari/Savio 5041; Geissen -; RPC VIII 
online ID 2686 (temp.).    rotbraune Patina, ss

298 297 

296 

295 

294 
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299

80,--

Traianus Decius, 249-251 n. Chr. BI-Tetradrachme 249/250 n. Chr. (= Jahr 1), 12.14g.  
Vs.: gepanzerte und drapierte Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Serapis steht mit Kalathos und 
Szepter v. v., Kopf n. r., in den Feldern Jahresangabe, Dattari/Savio 5087; Geissen 2814; RPC IX 
2254.    tiefbraune Patina, ss+/ss

300

60,--

Trebonianus Gallus, 251-253 n. Chr. BI-Tetradrachme 252/253 n. Chr. (= Jahr 3), 11.43g.  
Vs.: gepanzerte und drapierte Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Serapis steht mit Kalathos, Szepter 
und zum Gruß erhobener Rechter v. v., Kopf n. l., in den Feldern Jahresangabe, Dattari/Savio 5118; 
Geissen 2839; RPC IX 2308.    fast vz/ss

301

50,--

Valerianus I., 253-260 n. Chr. BI-Tetradrachme 259/260 n. Chr. (= Jahr 7), 10.81g.  
Vs.: gepanzerte und drapierte Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Adler steht mit Kranz 
im Schnabel n. l., Kopf n. r., in den Feldern Jahresangabe, Dattari/Savio 5187; Geissen 
2877.    dunkelbraune Patina, Rs. Randausbruch, sonst fast vz

302

40,--

Gallienus, 253-268 n. Chr. BI-Tetradrachme 265/266 n. Chr. (= Jahr 13), 9.62g. Vs.: gepanzerte und 
drapierte Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Adler steht mit Palmzweig und Kranz im Schnabel n. r., 
in den Feldern Jahresangabe, Dattari/Savio 5288; Geissen 1928.    dunkelbraune Patina, ss-vz

303

80,--

Salonina, Gemahlin des Gallienus, 253-268 n. Chr. BI-Tetradrachme 263/264 n. Chr.  
(= Jahr 11 des Gallienus), 10.06g. Vs.: drapierte Büste mit Diadem n. r., Rs.: Dikaiosyne sitzt 
mit Füllhorn und Waage n. l., links oben im Feld Jahresangabe, Dattari/Savio 5330; Geissen 
2966.    dunkelbraune Patina, ss+/vz
ex Naville, Auktion 59, 2020, Los 381

304

200,--

Saloninus Caesar, 258-260 n. Chr. BI-Tetradrachme 259/260 n. Chr. (= Jahr 7 des Valerianus und 
Gallienus), 11.20g. Vs.: gepanzerte und drapierte Büste n. r., Rs.: Kopf des Zeus mit drapierter linker 
Schulter n. r., in den Feldern Jahresangabe, Dattari/Savio 5371; Geissen -.       R  dunkle Patina, ss
ex Leu, Web Auction 16, 2021, Los 2477

304 303 

302 301 
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305

200,--

Macrianus, 260-261 n. Chr. BI-Tetradrachme 260/261 n. Chr. (= Jahr 1), 9.75g. Vs.: gepanzerte 
Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Adler steht mit Kranz im Schnabel n. l., links im Feld Jahresangabe, 
Dattari/Savio 5380; Geissen 3011.    schwarzbraune Patina, Rs. leichter Doppelschlag, fast vz

306

50,--

Claudius II. Gothicus, 268-270 n. Chr. BI-Tetradrachme 269/270 n. Chr. (= Jahr 2), 10.47g.  
Vs.: gepanzerte Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: drapierte Büste des Hermanubis mit Kalathos und 
Lotosblüte n. r., rechts geflügeltes Kerykeion mit Palmzweig, links im Feld Jahresangabe, Dattari/
Savio 5392-5293; Geissen/Weiser 3037-3038.    grünbraune Patina, fast vz
erworben von Münzenauktion Essen

307

40,--

Aurelianus, 270-275 n. Chr. AE-Tetradrachme 272/273 n. Chr. (= Jahr 4), 10.64g. Vs.: gepanzerte 
Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Adler steht mit Kranz im Schnabel zwischen zwei Vexilla n. l., Kopf 
n. r., oben Jahresangabe, Dattari/Savio 5494; Geissen/Weiser 3077.    tiefbraune Patina, ss-vz/ss
ex Künker, Auktion 89, 2004, Los 1843

308

30,--

Probus, 276-282 n. Chr. AE-Tetradrachme 277/278 n. Chr. (= Jahr 3), 7.92g. Vs.: gepanzerte Büste 
mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Tyche steht mit Füllhorn und Ruder v. v., Kopf n. l., links oben im Feld 
Jahresangabe, Dattari/Savio 5545; Geissen/Weiser 3134.    braune Patina, vz

309

30,--

Carus, 282-283 n. Chr. AE-Tetradrachme postum, um 283/284 n. Chr., 8.35g. Vs.: Büste mit 
Lorbeerkranz n. r., Rs.: brennender Altar, Dattari/Savio 5570; Geissen/Weiser 3168 var. (Rs. mit 
Stern).    rotbraune Patina, ss+/ss

309 

308 307 

306 

305 
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310

30,--

Diocletianus, 284-305 n. Chr. AE-Tetradrachme 290/291 n. Chr. (= Jahr 7), 8.65g. Vs.: Büste mit 
Lorbeerkranz n. r., Rs.: Zeus thront mit Szepter und Patera n. l., links zu seinen Füßen Adler, links 
oben im Feld Jahresangabe, Dattari/Savio 5779; Geissen/Weiser 3252.   dunkelbraune Patina, ss+

311

80,--

AE-Tetradrachme 292/293 n. Chr. (= Jahr 9), 4. Offizin 8.13g. Vs.: gepanzerte Büste mit 
Lorbeerkranz n. r., Rs.: Jahresangabe in Lorbeerkranz, Dattari/Savio 5788; Geissen/Weiser  
3265 var. (Trennung Rs.-Legende).       R  rotbraune Patina, vz
ex Müller/Solingen, Auktion 72, 1992, Los 206

312

30,--

Maximianus I. Herculius, 1. Regierung, 286-305 n. Chr. AE-Tetradrachme 289/290 n. Chr.  
(= Jahr 5), 6.38g. Vs.: gepanzerte und drapierte Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Homonoia steht 
mit Doppelfüllhorn und erhobener Rechter v. v., Kopf n. l., rechts im Feld Stern, links Jahresangabe, 
Dattari/Savio 5931; Geissen/Weiser -.    dunkelbraune Patina, fast vz

313

200,--

AE-Tetradrachme 294/295 n. Chr. (= Jahr 10), 6.32g. Vs.: Kopf mit Lorbeerkranz n. r.,  
Rs.: drapierte Büste des Zeus mit Lorbeerkranz n. r., in den Feldern Jahresangabe, Dattari/Savio 5996;  
Geissen/Weiser -.       RR  braune Patina, gut zentriert, fast vz
ex Leu, Web Auction 16, 2021, Los 2620

314

150,--

Galerius Caesar, 293-305 n. Chr. AE-Tetradrachme 293 n. Chr. (= Jahr 1), 7.22g. Vs.: gepanzerte 
Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: drapierte Büste des Serapis mit Kalathos n. r., in den Feldern 
Jahresangabe, Dattari/Savio 6156; Geissen/Weiser -.       RR  dunkelbraune Patina, ss/fast vz
ex Leu, Web Auction 16, 2021, Los 2608

315

250,--

Constantius I. Caesar, 293-305 n. Chr. AE-Tetradrachme 295/296 n. Chr. (= Jahr 4), 7.47g.  
Vs.: gepanzerte und drapierte Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: drapierte Büste der Isis mit Krone  
n. r., in den Feldern Jahresangabe, Dattari/Savio 6073; Geissen/Weiser -.      RR  rotbraune Patina, vz
ex Leu, Web Auction 16, 2021, Los 2634

315 
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313 312 
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RÖMISCHE MÜNZEN

RÖMISCHE REPUBLIK

316
400,--

Anonym, 225-217 v. Chr. Triens (Aes Grave), Rom 70.48g. Vs.: Kopf der Minerva mit Helm n. l., 
darunter vier Wertkugeln, Rs.: Prora n. r., darunter vier Wertkugeln, Craw. 35/3a; Syd. 74.    ss

317

150,--

Mn. Aemilius Lepidus, 114/113 v. Chr. AR-Denar, Rom 3.86g. Vs.: ROMA (MA ligiert), Kopf der 
Roma mit Diadem und Lorbeerkranz n. r., dahinter Wertzeichen, Rs.: MN AE-M-ILIO, Reiterstatue auf 
Aquaedukt mit L-E-P n. r. Craw. 291/1; Syd. 554.   feine dunkle Tönung, kl. Randschrötlingsfehler, ss-vz
Der Aquaedukt, die Aqua Marcia, war 179 v. Chr. von den Censores Marcus Aemilius Lepidus und Marcus Fulvius Nobilior 

begonnen und vom Praetor Quintus Marcius Rex 144 v. Chr. vollendet worden.

318

100,--

L. Caesius, 112/111 v. Chr. AR-Denar, Rom 3.87g. Vs.: Büste des Apollo-Veiovis mit Blitzbündel 
in Rückansicht n. l., dahinter Monogramm für AP, Rs.: L CAESI (z.T. ligiert), Lares Praestates sitzen  
n. r., dazwischen Hund, oben Kopf des Vulcanus n. l., dahinter Zange, in den Feldern Monogramme 
für LA - [RE], Craw. 298/1; Syd. 564.    feine Tönung, ss

319

200,--

M. Herennius, 108/107 v. Chr. AR-Denar, Rom 3.93g. Vs.: PIETAS (z. T. ligiert), Kopf der Pietas 
mit Diadem n. r., davor Kontrollzeichen V·, Rs.: M·HERENNI, Amphinomus trägt seinen Vater n. r.  
Craw. 308/1a; Syd. 567.    feine dunkle Tönung, vz/fast vz
Die beiden Brüder aus Katane, Amphinomos und Anapias, erwiesen ihre Pietas, indem sie während eines Aetna-Ausbruchs unter 

Einsatz ihres Lebens ihre Eltern aus der Gefahrenzone heraustrugen.

320

150,--

Q. Minucius Thermus, 103 v. Chr. AR-Denar, Rom 3.94g. Vs.: Kopf des Mars mit verziertem Helm  
n. l., Rs.: Q·THERM·MF (z. T. ligiert), zwei Soldaten im Kampf, der linke beschützt am Boden kienden 
Kameraden, Craw. 319/1; Syd. 592.    feine Tönung, ss

320 319 
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321

100,--

C. Marcius Censorinus, 88 v. Chr. AR-Denar, Rom 4.25g. Vs.: Kopf des Apollo mit Tänie n. r.,  
Rs.: Pferd springt n. r., darunter C· CENSORI, oben zwei Füllhörner und Szepter, unten Prora,  
Craw. 346/2b; Syd. 714.    feine Tönung, ss

322

100,--

C. Norbanus, 83 v. Chr. AR-Denar, Rom 3.91g. Vs.: C·NORBANVS, Kopf der Venus mit 
Diadem n. r., dahinter Kontrollzeichen CLXV, Rs.: Ähre, Fasces und Caduceus, Craw. 357/1b;  
Syd. 739.    schöne Tönung, ss

323

80,--

Q. Antonius Balbus, 83/82 v. Chr. AR-Denar (Serratus), Rom 3.77g. Vs.: Kopf des Iupiter mit 
Lorbeerkranz n. r., dahinter S·C, Rs.: [Q ·] ANTO · BALB / P R (z.T. ligiert), Victoria mit Kranz und Palmzweig 
in Quadriga n. r., darunter C, Craw. 364/1d; Syd. 742b.   dunkle Tönung, Rs. etwas dezentriert, ss-vz
ex Gorny & Mosch, Auktion 138, 2005, Los 1827

324

80,--

C. Naevius Balbus, 79 v. Chr. AR-Denar (Serratus), Rom 3.89g. Vs.: Kopf der Venus mit Diadem 
n. r., dahinter S·C, Rs.: C·NAE·BALB (z. T. ligiert), Victoria in Triga n. r., oben Kontrollzeichen,  
Craw. 382/1b; Syd. 769b.    feine Tönung, ss+/ss

325

200,--

P. Satrienus, 77 v. Chr. AR-Denar, Rom 4.09g. Vs.: Kopf der Roma mit Helm n. r., dahinter 
Kontrollzeichen XXXXIIII, Rs.: ROMA / P · SATRIE/NVS, Wölfin schreitet n. l., die rechte Vordertatze 
erhoben, Craw. 388/1b; Syd. 781a.    feine Tönung, gutes ss

326

100,--

Mn. Aquillius, 71 v. Chr. AR-Denar (Serratus), Rom 3.95g. Vs.: III VIR - VIRTVS, Büste der Virtus mit 
Helm n. r., Rs.: MN AQVIL - MN F MN N / SICIL, Krieger (Mn. Aquillius) richtet niedergesunkene 
Sicilia auf, Craw. 401/1; Syd. 798.    feine dunkle Tönung, ss+/ss
Den Münztyp ließ Mn. Aquillius zur Erinnerung an den Sieg seines gleichnamigen Großvaters über die aufständischen Sklaven in 

Sizilien im Jahre 100 v. Chr. prägen.

327

200,--

P. Sulpicius Galba, 69 v. Chr. AR-Denar, Rom 4.00g. Vs.: Kopf der Vesta mit Schleier n. r., 
dahinter S·C·, Rs.: [A]E - CVR / [P·] GALB, Opfergeräte: Messer, Culullus und Axt, Craw. 406/1;  
Syd. 839.    feine Tönung, fast vz

327 
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328

120,--

C. Hosidius Geta, 64 v. Chr. AR-Denar (Serratus), Rom 3.75g. Vs.: GETA - III·VIR, drapierte Büste 
der Diana mit Köcher und Bogen n. r., Rs.: C·HOSIDI C·F, Eber mit Speer im Rücken wird von Hund 
attackiert, Craw. 407/1; Syd. 904.    feine Tönung, ss

329

150,--

Petillius Capitolinus, 41 v. Chr. AR-Denar, Rom 4.07g. Vs.: PETILLIVS - CAPITOLINVS, Adler 
mit ausgebreiteten Schwingen auf Blitzbündel v. v., Kopf n. r., Rs.: S - F, hexastyler Tempel des 
Iupiter Capitolinus mit Statuenschmuck und Girlanden in den Interkolumnien, Craw. 487/2a;  
Syd. 1150.    feine Tönung, ss
Die Datierung (statt 43 v. Chr. bei Crawford) folgt Woytek, Arma et Nummi, 558.

IMPERATORISCHE PRÄGUNGEN

330

200,--

Cn. Pompeius Magnus, gest. 48 v. Chr. AR-Denar 46-45 v. Chr., mit M. Poblicius (legatus pro 
praetore), Corduba (?) 3.67g. Vs.: M·POBLICI·LEG·PRO PR, Kopf der Roma mit Helm n. r.,  
Rs.: CN·MAGNVS·IMP, Hispania mit zwei Speeren und Schild über linker Schulter steht n. r. und 
reicht pompeianischem Soldaten, der seinen Fuß auf eine Prora gesetzt hat, einen Palmzweig, 
Craw. 469/1a; Syd.1035.    feine Tönung, ss

331

300,--

M. Antonius mit Octavia, 40-32 v. Chr. AR-Cistophor um 39 v. Chr., Ephesus? 11.86g.  
Vs.: M · ANTONIVS · IMP · COS · DESIG · ITER ET · TERT·, Köpfe des Marcus Antonius und der Octavia 
gestaffelt n. r., Rs.: III·VIR· - R·P·C, cista mystica zwischen zwei Schlangen, darauf Statue des Dionysos 
mit Patera und Thyrsos n. l. BMC 136; Coh. 3; RPC I 2202.    min. korrodiert, ss
ex Slg. Dr. Fritz; Peus, Auktion 279, 1972, Los 118

332

150,--

Marcus Antonius, gest. 30 v. Chr. AR-Denar 32/31 v. Chr., mobile Heeresmzst. in Griechenland 
(Patras?) 3.73g. Vs.: ANT·AVG - III·VIR·R·P·C, Galeere n. r., Rs.: LEG - IX, Legionsadler zwischen zwei 
Standarten, Craw. 544/23; Syd. 1227.    feine Tönung, Geldwechslerpunzen, ss

332 331 
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RÖMISCHE KAISERZEIT

333

250,--

Augustus, 27 v.-14 n. Chr. AR-Cistophor ca. 25-20 v. Chr., Ephesus 11.78g. Vs.: IMP · CAE-SAR, Kopf 
n. r., Rs.: AVGVSTVS, Capricorn mit Füllhorn n. r., Kopf n. l., alles in Lorbeerkranz, RIC 477/480;  
Coh. 16; RPC I 2213.    schöne Tönung, ss
ex Slg. Dr. Fritz; Peus, Auktion 279, 1972, Los 123

334

300,--

AR-Denar 19 v. Chr., Mzm. P. Petronius Turpilianus, Rom 3.92g. Vs.: TVRPILIANVS III·VIR / FE-RON, 
drapierte Büste der Feronia mit Diadem n. r., Rs.: CAESAR AVGVSTVS · SIGN RECE ·, Parther kniet 
n. r. und präsentiert Signum, RIC 288; Coh. 484.    feine Tönung, ss/ss+

335

400,--

AR-Denar 19/18 v. Chr., Colonia Patricia 3.72g. Vs.: CAESAR AVGVSTVS, Kopf n. r., Rs.: SIGNIS 
/ RECEPTIS / S - P / Q - R, Rundschild (clipeus virtutis) mit Inschrift CL·V zwischen Aquila und 
Standarte, RIC 86a; Coh. 265.      Porträt in hohem Relief  feine dunkle Tönung, Vs. Punze, fast vz/ss

336

300,--

AR-Denar 18 v. Chr., Colonia Patricia (?) 3.76g. Vs.: S·P·Q·R· PARENT / CONS·SVO, Toga Picta über 
Tunica Palmata zwischen Aquila und Lorbeerkranz, Rs.: CAESARI / AVGVSTO, Triumphalquadriga n. r.  
RIC 99; Coh. 78.    feine dunkle Tönung, Vs. kl. Feldgrafitto, gutes ss

337

50,--

AE-Quadrans 9 v. Chr., Mzm. Lamia, Silius und Annius, Rom 3.26g. Vs.: LAMIA · SILIVS · 
ANNIVS ·, Handschlag vor Caduceus, Rs.: III · VIR ·A·A·A · F · F · um großes S C, RIC 420;  
Coh. 338.    tiefbraune Patina, etwas grün belegt, ss+

337 336 
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338

250,--

Tiberius, 14-37 n. Chr. AR-Denar, Lugdunum 3.86g. Vs.: TI CAESAR DIVI AVG F AVGVSTVS, Kopf mit 
Lorbeerkranz n. r., Rs.: PONTIF MAXIM, weibliche Figur (Pax?, Livia pacifera?) thront mit Zweig und 
Szepter n. r. RIC 30; Coh. 16.    feine, leicht irisierende Tönung, ss-vz/ss

339

100,--

AE-As 35/36 n. Chr., Rom 10.39g. Vs.: TI CAESAR DIVI AVG F AVGVST IMP VIII, Kopf mit Lorbeerkranz 
n. l., Rs.: PONTIF MAXIM TRIBVN POTEST XXXVII, geflügelter Caduceus zwischen S - C, RIC 59;  
Coh. 22.    schwarzgrüne Patina, ss

340

100,--

Drusus, gest. 23 n. Chr., Sohn des Tiberius, 14-37 n. Chr. AE-As 22/23 n. Chr., Rom 11.37g.  
Vs.: DRVSVS CAESAR TI AVG F DIVI AVG N, Kopf n. l., Rs.: PONTIF TRIBVN POTEST ITER um großes S 
C, RIC 45; Coh. 2; BMC 99.    dunkelbraune Patina, gutes ss

341

1.000,--

Caligula, 37-41 n. Chr. AR-Denar 37/38 n. Chr., Rom 3.61g. Vs.: C CAESAR AVG GERM 
P M TR POT, Kopf mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: GERMANICVS CAES P C CAES AVG GERM, 
Kopf des Germanicus n. r. RIC 18 (R2); Coh. 2.       RR  feine Tönung, gestopftes Loch, ss

342
120,--

AE-As 37/38 n. Chr., Rom 12.14g. Vs.: C CAESAR AVG GERMANICVS PON M TR POT, Kopf n. l., Rs.: VESTA /  
S - C, Vesta thront mit Patera und Szepter n. l. RIC 38; Coh. 27.   braune Patina, kl. Schrötlingsfehler, ss

343
80,--

AE-Quadrans 39/40 n. Chr., Rom 3.83g. Vs.: C CAESAR DIVI AVG PRON AVG um S - C und Pileus,  
Rs.: PON M TR P III P P COS TERT um RCC, RIC 45; Coh. 6.    dunkelbraune Patina, ss+
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344

100,--

Agrippa, gest. 12 v. Chr., geprägt unter Caligula, 37-41 n. Chr. AE-As 37-41 n. Chr., Rom 11.39g. 
Vs.: M · AGRIPPA · L · F · COS · III, Kopf mit corona rostrata n. l., Rs.: S - C, Neptun steht mit 
Dreizack und Delphin v. v., Kopf n. l. RIC 58; Coh. 3.       gutes Porträt  schwarze Patina, ss+/ss

345

120,--

Germanicus, gest. 19 n. Chr., geprägt unter Caligula, 37-41 n. Chr. AE-As 40/41 n. Chr., Rom 11.61g. 
Vs.: GERMANICVS CAESAR TI AVG F DIVI AVG N, Kopf n. l., Rs.: C CAESAR DIVI AVG PRON AVG P M 
TR P IIII P P um großes S C, RIC 50 (corr.); Coh. 4.    tiefgrüne Patina, ss-vz

346

400,--

Claudius, 41-54 n. Chr. AR-Denar (subärat) 46/47 n. Chr., Rom 2.90g. Vs.: TI CLAVD CAESAR 
AVG P M TR P VI IMP XI, Kopf mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: PACI AVGVSTAE, Pax-Nemesis schreitet 
mit Caduceus n. r. und führt mit der Rechten Nemesis-Gestus aus, davor Schlange, RIC 39 (R2);  
Coh. 58.    dunkle Tönung, leichte Reingungskratzer, ss

347

80,--

AE-As 50-54 n. Chr., Rom 12.04g. Vs.: TI CLAVDIVS CAESAR AVG P M TR P IMP P P, Kopf n. l.,  
Rs.: LIBERTAS AVGVSTA / S - C, Libertas steht mit Pileus und ausgestreckter Linker v. v., Kopf n. r.  
RIC 113; Coh. 47.    tiefbraune Patina, ss-vz/ss

348

200,--

Nero, 54-68 n. Chr. AE-Dupondius 64 n. Chr., Rom 14.37g. Vs.: NERO CLAVDIVS CAESAR AVG GER 
P M TR P IMP P P, Kopf mit Strahlenkrone n. r., Rs.: SECVRITAS AVGVSTI / S - C, Securitas thront 
mit Szepter n. r., rechts Altar, an dem eine Fackel lehnt, im Abschnitt II (Wertzeichen), RIC 193;  
Coh. -.    braune Patina, ss

349
150,--

AR-Denar 65/66 n. Chr., Rom 3.04g. Vs.: NERO CAESAR AVGVSTVS, Kopf mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: 
SALVS, Salus thront mit Patera n. l. RIC 60; Coh. 314.   dunkle, leicht irisierende Tönung, ss/fast ss

350

150,--

AR-Denar 67/68 n. Chr., Rom 2.82g. Vs.: IMP NERO CAESAR AVG P P, Kopf mit Lorbeerkranz 
n. r., Rs.: IVPPITER CVSTO[S], Iupiter thront mit Szepter und Blitzbündel n. l. RIC 69;  
Coh. 123.    dunkle Tönung, kl. Randausbruch, ss
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351

200,--

Galba, 68-69 n. Chr. AE-Sesterz Spätsommer 68 n. Chr., Rom 25.42g. Vs.: IMP SER SVLP GALBA CAES 
AVG TR P, drapierte Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: LIBERTAS PVBLICA / S - C, Libertas steht mit 
Pileus und Szepter v. v., Kopf n. l. RIC 309; Coh. 130.      R  gutes Portrait, bräunliche Messingpatina, ss
ex Kölner Münzkabinett, Auktion 109, 2018, Los 452; zuvor erworben von J. Brewi, Trier

352

200,--

AE-As Oktober 68 n. Chr., Rom 10.09g. Vs.: SER GALBA IMP CAESAR AVG TR P, Kopf mit 
Lorbeerkranz n. l., Rs.: LIBERTAS PVBLICA / S - C, Libertas steht mit Pileus und Szepter v. v.,  
Kopf n. l. RIC 424; Coh. 111.       R  dunkelbraune Patina, ss
ex Lanz/Graz, Auktion X, 1977, Los 352

353

200,--

Vitellius, 69 n. Chr. AR-Denar April-Dezember 69 n. Chr., Rom 3.24g. Vs.: A VITELLIVS 
GERM IMP AVG TR P, Kopf mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: PONT MAXIM, verschleierte Vesta sitzt 
mit Szepter und Patera n. r. RIC 107; Coh. 72.       gutes Porträt  feine dunkle Tönung, ss+/ss

354

300,--

AE-As April-Dezember 69 n. Chr., Rom 12.80g. Vs.: A VITELLIVS GERMAN IM-P  
AVG P M TR P, Kopf mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: CERES AVG / S - C, Ceres thront mit Fackel  
und Kornähren n. l. RIC 145; Coh. 5.       R  dunkelgrünrote Patina, ss+/ss

355

100,--

Vespasianus, 69-79 n. Chr. AR-Denar 77/78 n. Chr., Rom 3.20g. Vs.: CAESAR VESPASIANVS 
AVG, Kopf mit Lorbeerkranz n. l., Rs.: IMP - XIX, Modius mit Kornähren, RIC 981;  
Coh. 215.    feine Tönung, Rs. leichte Prägeschwäche, sonst vz/fast vz
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356

400,--

Titus als Caesar, 69-79 n. Chr. AE-Sesterz 72 n. Chr., Rom 24.92g. Vs.: T CAES VESPASIAN 
IMP PON TR POT COS II, Kopf mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: CAESAR DOMITIAN COS DES II / 
S - C, Domitian mit Szepter zu Pferd n. l. RIC 418 (R); Coh. 27.       R  braune Patina, ss
ex Hirsch, Auktion XV, 1957, Los 108

357

100,--

Titus, 79-81 n. Chr. AR-Denar 80 n. Chr., Rom 3.25g. Vs.: IMP TITVS CAES VESPASIAN AVG 
P M, Kopf mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: TR P IX IMP XV COS VIII P P, Delphin um Anker, RIC 112;  
Coh. 309.    schöne Tönung, ss

358

200,--

AE-Dupondius 80/81 n. Chr., Rom 12.85g. Vs.: IMP T CAES VESP AVG P M TR P COS 
VIII, Kopf mit Strahlenkrone n. l., Rs.: SALVS AVG / S C, Salus thront mit Patera n. l.  
RIC 204; Coh. 195.       feiner Stil  dunkelgrüne Patina, ss+/ss

359
100,--

AE-Quadrans 80/81 n. Chr., Rom 2.45g. Vs.: IMP T VESP AVG COS VIII, Kopf der Minerva mit Helm 
n. r., Rs.: S C in Lorbeerkranz, RIC 254; Coh. 251.       R  dunkelgrüne Patina, Vs. Stempelriss, ss

360

300,--

Domitianus, 81-96 n. Chr. AR-Denar 82 n. Chr., Rom 3.55g. Vs.: IMP CAES DOMITIANVS 
AVG P M, Kopf mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: TR POT COS VIII P P, Delphin auf Dreifuß,  
RIC 27; Coh. 594.       prächtiges Exemplar  feine Tönung, fast St
ex Schulman Vault Collection, 1975 erworben von Jacques Schulman; ehemals im Slab von NGC (5770287-014) mit Grading Ch 

AU, strike 5/5, surface 4/5 (Slab entfernt, Inlay noch vorhanden)
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361

200,--

AE-As 86 n. Chr., Rom 11.77g. Vs.: IMP CAES DOMIT AVG GERM COS XII CENS PER P P, Büste mit 
Ägis und Lorbeerkranz n. r., Rs.: ANNON AVG / S C, Annona sitzt n. r. und hält gemeinsam mit 
ihr gegenüber stehendem Genius ein Tuch mit Ähren, im Hintergrund Schiffsbug, RIC 485 var.; 
Coh. 9.       feiner Stil, äußerst seltene Variante mit ANNON statt ANNONA  tiefgrüne Patina, ss+

362

80,--

AE-As 86 n. Chr., Rom 10.79g. Vs.: IMP CAES DOMIT AVG GERM COS XII CEN (sic!) 
PER P P, Büste mit Ägis und Lorbeerkranz n. r., Rs.: VIRTVTI AV[GVSTI] / S - C, Virtus 
steht mit Lanze und Parazonium n. r., den linken Fuß auf Helm gesetzt, RIC 500 var.; 
Coh. 647 var.       gutes Porträt  schwarzgrüne Patina, Rs. etwas dezentriert, sonst ss+

363

200,--

AE-Sesterz 88/89 n. Chr., Rom 27.49g. Vs.: IMP CAES DOMIT AVG GERM COS XIIII CENS PER P P, 
Kopf mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: IOVI VICTORI / S C, Iupiter sitzt mit Szepter und Victoriola n. l.  
RIC 633; Coh. 313.    grünbraune Patina, Vs. kl. Korrosionsstelle, sonst ss-vz/ss

364

100,--

AR-Denar 92 n. Chr., Rom 3.48g. Vs.: IMP CAES DOMIT AVG GERM P M TR P XI, Kopf mit Lorbeerkranz 
n. r., Rs.: IMP XXI COS XVI CENS P P P, Minerva schreitet mit Schild und Lanze n. r. RIC 728;  
Coh. 273.    feine Tönung, Reste von Prägeglanz, vz

365

100,--

AR-Denar 92/93 n. Chr., Rom 3.75g. Vs.: [IM]P CAES DOMIT AVG GERM P M TR P XII, Kopf mit 
Lorbeerkranz n. r., Rs.: IMP XXII COS XVI CENS P P P, Minerva steht mit Lanze v. v., Kopf n. l. RIC 742; 
Coh. 278.    feine dunkle Tönung, vz-
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366

150,--

Nerva, 96-98 n. Chr. AR-Denar 97 n. Chr., Rom 3.69g. Vs.: IMP NERVA CAES AVG P M TR P COS III P P,  
Kopf mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: CONCORDIA EXERCITVVM, Handschlag (dextrarum iunctio) vor 
Aquila auf Prora, RIC 15; Coh. 29.    feine, leicht irisierende Tönung, ss/fast vz

367

100,--

AR-Denar 97 n. Chr., Rom 2.87g. Vs.: IMP NERVA CAES AVG P M TR P COS III P P, Kopf mit 
Lorbeerkranz n. r., Rs.: AEQVITAS AVGVST, Aequitas steht mit Füllhorn und Waage v. v., Kopf n. l.  
RIC 13; Coh. 6.       sehr gutes Porträt  Vs. leicht dezentriert, Rs. kl. Schrötlingsfehler, sonst vz

368

80,--

Traianus, 98-117 n. Chr. AR-Denar Februar - Herbst 98 n. Chr., Rom 3.46g. Vs.: IMP CAES NERVA 
TRAIAN AVG GERM, Kopf mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: PONT MAX TR POT COS II, Concordia sitzt mit 
Doppelfüllhorn und Patera n. l., links Altar, RIC 12; Coh. 302; Woytek 20a.   feine Tönung, fast vz/ss

369

150,--

AR-Cistophor 98 n. Chr., unbestimmte Mzst. in Kleinasien 9.88g. Vs.: IMP CAES NERVA TRAIAN 
AVG GERM P M TR P P P, Kopf mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: COS II, Aquila zwischen zwei Standarten,  
RIC -; RPC III 1312.    feine Tönung, ss
ex Künker, Auktion 18, 1990, Los 8117

370

400,--

AE-Dupondius 98/99 n. Chr., Rom 14.14g. Vs.: IMP CAES NERVA TRAIAN AVG GERM P M, Kopf mit 
Strahlenkrone n. r., Rs.: TR POT COS II P P / S C, Abundantia sitzt mit Szepter auf Füllhorn-Sella n. l. RIC 398; 
Coh. 618; Woytek 49a.      prächtiges Exemplar  tiefgrüne Patina, Rs. min. Prägeschwäche, sonst vz-prfr
ex NAC, Auktion 78, 2014, Los 916

371

80,--

AR-Denar 106-107 n. Chr., Rom 3.31g. Vs.: IMP TRAIANO AVG GER DAC P M TR P COS V P P, 
Büste mit drapierter linker Schulter und Lorbeerkranz n. r., Rs.: SPQR OPTIMO PRINCIPI, 
Pax thront mit Szepter und Zweig n. l., links kniet Daker n. r. RIC 188; Coh. 417; Woytek 
220b.    feine Tönung, Vs. kl. Schrötlingsfehler, sonst ss-vz

371 
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372

80,--

AR-Denar 106-107 n. Chr., Rom 3.36g. Vs.: IMP TRAIANO AVG GER DAC P M TR P COS 
V P P, Büste mit drapierter linker Schulter und Lorbeerkranz n. r., Rs.: SPQR OPTIMO 
PRINCIPI, Genius steht mit Füllhorn und Patera v. v., Kopf n. l., links Altar, RIC 184; Coh. 394;  
Woytek 217b.    herrliche dunkle Tönung, ss+
ex L. Schulman, Auktion 21, 1998, Lot 1981

373

300,--

AE-Sesterz 107-110 n. Chr., Rom 26.48g. Vs.: IMP CAES NERVAE TRAIANO AVG GER DAC P M TR P 
COS V P P, Büste mit drapierter linker Schulter und Lorbeerkranz n. r., Rs.: SPQR OPTIMO PRINCIPI /  
S C, Kaiser in Rüstung reitet auf gallopierendem Pferd n. r. und holt mit Lanze gegen am Boden 
knienden Daker aus, RIC 543 var.; Coh. 508 var.; Woytek 317bD.    tiefbraune Patina, ss+

374

15.000,--

AV-Aureus 112-113 n. Chr., Restitutionsprägung für Augustus, Rom 6.91g. Vs.: CAESAR AVGVSTVS 
DIVI F PATER PATRIAE, Kopf des Augustus mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: IMP CAES TRAIAN AVG 
GER DAC P P REST, Krokodil n. r. RIC 819; Komnick 56.0; Woytek 854 (dieses Exemplar unter  
Nr. 4 genannt); Calicó 301.       von größter Seltenheit  kleine Schlagspuren und Kratzer, sonst ss
ex Kölner Münzkabinett, Auktion 46, 1988, Los 2206 

Der äußerst seltene Aureus ist Teil einer Serie Restitutionsmünzen, die Traianus um 112 n. Chr. herausbringen ließ. Die Emission 

unterscheidet sich deutlich von der regulären traianischen Münzprägung - alle Stücke kopieren Münzbilder der näheren und 

ferneren Vergangenheit. Bisher sind über 50 restituierte Denare, die republikanische Vorbilder imitierten, sowie über 20 Aurei, 

die Münzen des Prinzipats nachahmten, bekannt. 

Zu den vielfältigen Motiven der Serie zählen mythische und historische Figuren der römischen Geschichte, Darstellungen 

militärischer Erfolge Roms (wie im vorliegenden Fall die Eroberung Ägyptens), aber auch Götter sowie personifizierte Wertbegriffe 

bzw. Tugenden. Dabei ließ Traianus nicht strenge Kopien anfertigen. So wurden die Rückseiten stets mit der  Legende IMP CAES 

TRAIAN AVG GER DAC P P REST versehen, der Stil der aktuellen Zeit angepasst und die Porträts der Vorderseite häufig dem des 

Traianus angeglichen. Nicht selten wurden Bildelemente verändert bzw. weggelassen oder verschiedene Prototypen miteinander 

kombiniert. Durch das Aufgreifen der alten Vorbilder, welche ganz bewußt gewählt wurden, stellte sich Traianus in die Tradition 

vorbildlicher Männer und Taten der römischen Geschichte. Vielmehr noch - die Serie visualisiert das Bestreben des Optimus 

Princeps, die eigenen Taten und Tugenden als den End- bzw. Höhepunkt einer langen Tradition darzustellen.

374 

373 
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375

150,--

AR-Denar 112-113 n. Chr., Rom 3.25g. Vs.: IMP TRAIANVS AVG GER DAC P M TR P COS VI P P, 
Büste mit drapierter linker Schulter und Lorbeerkranz n. r., Rs.: DIVVS PATER TRAIAN, Divus 
Pater Traianus sitzt mit Patera und Szepter auf sella curulis n. l. Coh. 140; RIC 252; Woytek 
406b.    herrliche irisierende Tönung, fast vz

376

150,--

AR-Denar 113-114 n. Chr., Rom 3.42g. Vs.: IMP TRAIANO AVG GER DAC P M TR P COS VI P P, 
drapierte Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: SPQR OPTI-MO PRINCIPI, Trajanssäule, RIC 292;  
Coh. 558; Woytek 425v.    feine Tönung, ss-vz/ss

377

60,--

Hadrianus, 117-138 n. Chr. AR-Denar 117 n. Chr., Rom 3.12g. Vs.: IMP CAES TRAIAN HA-DRIANO 
AVG DIVI TRA, gepanzerte Büste mit Paludamentum, Balteus und Lorbeerkranz n. r., Rs.: PARTH F 
DIVI NER N[EP] P M TR P COS / CONCORD, Concordia thront mit Patera n. l., den linken Arm auf 
Statuette der Spes gestützt, am Sitz Füllhorn, RIC 9; RIC² 54; Coh. 248 var.    ss+/ss
ex Emporium, Auktion 51, 2004, Los 280

378

120,--

AR-Denar 117 n. Chr., Rom 3.14g. Vs.: IMP CAES TRAIAN HADRIANO AVG DIVI TRA, Büste mit 
drapierter linker Schulter und Lorbeerkranz n. r., Rs.: PARTH F DIVI NER NEP P M TR P COS / 
PIE-TAS, verschleierte Pietas steht v. v., Kopf n. l., die rechte Hand erhoben, RIC 13; RIC² 67;  
Coh. 1023b.    herrliche Tönung, vz

379

300,--

AE-Sesterz 117 n. Chr., Rom 27.34g. Vs.: IMP CAES DIVI TRAIAN AVG F TRAIAN HADRIAN OPT AVG 
GER, Büste mit drapierter linker Schulter und Lorbeerkranz n. r., Rs.: DAC PARTHICO P M TR P COS 
P P / CONCORDIA / S - C, Concordia sitzt mit Patera n. l., den linken Arm auf Statuette der Spes 
gestützt, am Sitz Füllhorn, RIC 535; RIC² 35 (R); Coh. 259.       R  schwarzgrüne Patina, fast vz/ss

379 
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380

300,--

AE-Sesterz 119-120 n. Chr., Rom 23.61g. Vs.: IMP CAESAR TRAIANVS HADRIANVS AVG, Büste mit 
drapierter linker Schulter und Lorbeerkranz n. r., Rs.: PONT MAX TR POT COS III / LIBERTAS RES/
TITVTA / S - C, Kaiser sitzt auf Podium n. l., davor steht Frau mit Kind auf Arm und weiterem Kind zu 
ihren Füßen n. r. RIC 568; RIC² 236; Coh. 949.   dunkelbraune Patina, etwas grün belegt, sonst gutes ss

381

100,--

AR-Denar 120-121 n. Chr., Rom 3.10g. Vs.: IMP CAESAR TRAIAN H-ADRIANVS AVG, drapierte Büste 
mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: P M TR P C-OS III, Victoria fliegt mit Tropaeum n. r. RIC 101; RIC² 400; 
Coh. 1132.    feine Tönung, etwas unregelmäßiger Schrötling, vz-

382

60,--

AR-Denar 120-121 n. Chr., Rom 3.47g. Vs.: IMP CAESAR TRAIAN HADRIANVS [AVG], Kopf mit 
Lorbeerkranz n. r., Rs.: P M TR P COS III / SAL AVG, Salus sitzt n. l. und füttert um Altar gewundene 
Schlange aus Patera, RIC 137; RIC² 374; Coh. 1324.    feine dunkle Tönung, ss
erworben 1972 von Dr. Walter Kimpel, Düsseldorf (Sammlernotiz)

383

150,--

AE-Sesterz 120-121 n. Chr., Rom 24.10g. Vs.: IMP CAESAR TRAIANVS HADR-IANVS AVG P M 
TR P COS III, Büste mit drapierter linker Schulter und Lorbeerkranz n. r., Rs.: CONCORDIA 
E-XERCITVVM / S C, Concordia steht mit zwei Standarten v. v., Kopf n. l. RIC 581; RIC² 411 (R);  
Coh. 268.    braune Patina, dünner Schrötlingsriss, ss

384

150,--

AE-Dupondius 121 n. Chr., Rom 11.96g. Vs.: IMP CAESAR TRAIAN HADRIANVS AVG P M 
TR P COS III, drapierte Büste mit Strahlenkrone n. r., Rs.: AETERNITAS A-VGVSTI / S - C,  
Aeternitas steht mit Büsten von Sol und Luna v. v., Kopf n. l. RIC 597; RIC² 462 (R2);  
Coh. 135.       R  dunkelbraune Patina, Vs. im Feld leicht geglättet, sonst ss-vz
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385

100,--

AR-Denar 124-125 n. Chr., Rom 3.17g. Vs.: HADRIANVS AVGVSTVS, Kopf mit drapierter linker 
Schulter und Lorbeerkranz n. r., Rs.: COS III, Concordia thront mit Patera n. l., den linken Arm auf 
Statuette der Spes gestützt, RIC 172; RIC² 716; Coh. 328.    feine dunkle Tönung, fast vz

386

80,--

AE-Dupondius 124-125 n. Chr., Rom 13.60g. Vs.: HADRIANVS AVGVSTVS, Kopf mit drapierter 
linker Schulter und Strahlenkrone n. r., Rs.: C-OS I-II / S C, Pegasus springt n. r. RIC 658; RIC² 746;  
Coh. 436.    dunkelgrüne Patina, ss

387

50,--

AE-As 124-125 n. Chr., Rom, für den Umlauf in Syrien 8.25g. Vs.: HADRIANVS AVGVSTVS, 
gepanzerte und drapierte Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: COS III / S - C, Lyra, RIC 684; RIC² 757;  
McAlee 546.    tiefgrüne Patina, ss

388

100,--

AR-Denar 126-127 n. Chr., Rom 3.40g. Vs.: HA-DRIANVS AVGVSTVS, Kopf mit drapierter linker Schulter 
und Lorbeerkranz n. r., Rs.: COS III, Annona steht mit Haken und Füllhorn n. l., den rechten Fuß auf 
Modius gesetzt, RIC 169; RIC² 845; Coh. 381.   feine dunkle Tönung, etwas unregelmäßiger Schrötling, vz

389

80,--

AR-Denar 129-130 n. Chr., Rom 3.53g. Vs.: HADRIANVS AVGVSTVS, Kopf n. r., Rs.: INDVLGENTI-A 
AVG P P / COS III, Indulgentia sitzt mit Szepter und ausgestreckter Rechter n. l. RIC 213;  
RIC² 1016 (S); Coh. 853.    kl. Schrötlingsfehler, sonst fast vz

390

80,--

AR-Denar 129-130 n. Chr., Rom 3.51g. Vs.: HADRIANVS AVGVSTVS, drapierte Büste mit 
Lorbeerkranz n. r., Rs.: SECVR PV-B COS III P P, Securitas thront mit Szepter n. l. RIC 221;  
RIC² 1127 (R); Coh. 1400 var.       R  feine Tönung, ss
ex Münzzentrum, Auktion 51, 1984, Los 358
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391

60,--

AR-Denar 130-133 n. Chr., Rom 2.97g. Vs.: HADRIANVS AVG COS III P P, Kopf n. r., Rs.: AEGYP-
TO-S, Personifikation Ägyptens lagert mit Sistrum auf Früchtekorb gestützt n. l., links Ibis, RIC 297;  
RIC² 1481; Coh. 100.    alte Sammlungstönung, ss/fast ss
erworben um 1980 von Dr. Walter Kimpel, Düsseldorf (Sammlernotiz)

392

60,--

AR-Denar 130-133 n. Chr., Rom 3.46g. Vs.: HADRIANVS AVG COS III P P, Kopf n. r., Rs.: AFRICA, Africa 
mit Elefantenskalp, Skorpion und Füllhorn lagert n. l., links Korb mit Ähren, RIC 299; RIC² 1495;  
Coh. 140.    alte Sammlungstönung, ss/fast ss
erworben um 1980 von Dr. Walter Kimpel, Düsseldorf (Sammlernotiz)

393

60,--

AR-Denar 130-133 n. Chr., Rom 3.44g. Vs.: HADRIANVS AVG COS III P P, Kopf mit Lorbeerkranz n. 
r., Rs.: A-S-IA, Asia steht mit Haken und Ruder n. l., den rechten Fuß auf Prora gesetzt, RIC 301;  
RIC² 1506; Coh. 188.    feine Tönung, Vs. kl. Kratzer, sonst ss/fast ss
ex Müller/Solingen, Auktion 49, 1985, Los 449

394
100,--

AR-Denar 130-133 n. Chr., Rom 3.16g. Vs.: HADRIANVS AVG COS III P P, Kopf n. r., Rs.: GER-MANIA, 
Germania steht mit Schild und Lanze v. v., Kopf n. l. RIC 303; RIC² 1513; Coh. 802.    ss
ex Senger/Berlin, Auktion 73, 1996, Los 152

395

60,--

AR-Denar 130-133 n. Chr., Rom 3.33g. Vs.: HADRIANVS AVG COS III P P, Kopf mit Lorbeerkranz n. r.,  
Rs.: RESTITVTORI HIS-PANIAE, Kaiser steht in Toga n. l. und richtet links kniende Hispania auf, 
zwischen den beiden Hase, RIC 327; RIC² 1580; Coh. 1260.    schöne Tönung, ss
ex Münzzentrum, Auktion 68, 1990, Los 755

396

300,--

AE-Sesterz 130 n. Chr., Rom 25.81g. Vs.: HADRIANVS AVG COS III P P, drapierte Büste 
n. l., Rs.: S - C, Kaiser steht in Rüstung mit Lanze und Parazonium n. r., den linken 
Fuß auf Krokodil gesetzt, RIC 782; RIC² 1455 (R2); Coh. 1381.       RR  grüne Patina, ss
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397

50,--

AR-Denar 133-135 n. Chr., Rom 3.32g. Vs.: HADRIANVS AVG COS III P P, Kopf mit drapierter linker 
Schulter n. r., Rs.: FORT RE-D-VCI, Kaiser in Toga und Fortuna mit Füllhorn und Ruder stehen 
einander gegenüber und reichen sich die Hand, RIC 243; RIC² 2006 (R); Coh. 761.    ss
ex Münzzentrum, Auktion 77, 1994, Los 640

398

100,--

AR-Denar 137-138 n. Chr., Rom 3.60g. Vs.: HADRIANVS AVG COS III P P, Kopf n. r., Rs.: ROMAE 
AE-TERNAE, Roma thront mit Mauerkrone, Szepter und Victoriola n. l. RIC - (vgl. 265);  
RIC² - (vgl. 2342, Roma jeweils mit Helm, Lanze und Palladium); Coh. -.       RRR  feine Tönung, ss
erworben von Münzzentrum, Liste 92, 2003, Nr. 206 

Der bislang unbekannte Rs.-Typ zeigt Roma nicht wie üblich mit Helm, Lanze und Palladium, sondern in der Art der griechischen 

Stadt-Tychen mit Mauerkrone.

399

50,--

AE-As 137-138 n. Chr., Rom 12.44g. Vs.: HADRIANVS AVG COS III P P, Kopf mit Lorbeerkranz 
n. r., Rs.: S - C, Diana steht mit Pfeil und Bogen v. v., Kopf n. l. RIC 825; RIC² 2403;  
Coh. 1364.    dunkelbraune Patina, ss

400

100,--

Sabina, Gemahlin des Hadrianus, 117-138 n. Chr. AR-Denar 133-135 n. Chr., Rom 3.26g.  
Vs.: SABINA AVGVSTA HADRIANI AVG P P, drapierte Büste mit Haarband n. r., Rs.: VE-S-TA, Vesta 
thront mit Szepter und Palladium n. l. RIC 410; RIC² 2545; Coh. 81.    herrliche Tönung, ss-vz

401

200,--

AE-Sesterz 133-135 n. Chr., Rom 26.01g. Vs.: SABINA AVGVSTA HADRIANI AVG P 
P, drapierte Büste mit Haarband n. r., Rs.: IVNONI REGINAE / S - C, Iuno steht mit 
Szepter und Patera v. v., Kopf n. l. RIC 1028; RIC² 2554 (S); Coh. 38.       gutes Porträt  ss

402

80,--

AE-Dupondius 137-138 n. Chr., Rom 12.83g. Vs.: SABINA AVGVSTA, drapierte Büste mit 
Haarband n. r., Rs.: VENERI GENETRICI / S - C, Venus steht mit Apfel v. v., Kopf n. r., und  
rafft Gewand, RIC 1050; RIC² 2601 (R3); Coh. 77.       R  dunkelbraune Patina, ss
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403

400,--

Antoninus Pius, 138-161 n. Chr. AE-Sesterz 139 n. Chr., Rom 28.35g. Vs.: ANTONINVS AVG 
PIVS P P, Kopf mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: PHOE-NICE / COS - II / S - C, Phoenicia steht mit 
Mauerkrone, Stylis und Präsentkorb v. v., Kopf n. l., den linken Fuß auf Prora gesetzt, rechts 
Dattelpalme, RIC 587; Coh. 596; zu dieser Variante vgl. CNG, Auktion 117, 2021, Los 541 
(Zuschlag 1900 USD).       sehr seltene Variante mit COS II im Feld  braune Patina, fast ss

404

100,--

AE-Sesterz 140-144 n. Chr., Rom 24.35g. Vs.: ANTONINVS AVG PIVS P P TR P COS III, Kopf mit 
Lorbeerkranz n. l., Rs.: GE[NIO] SENATVS / S - C, Genius Senatus steht in Toga mit Szepter und Zweig v. v., 
Kopf n. l. RIC -; Coh. -; vgl. mit Rechtsporträt: RIC 605, Coh. 400, 402.      RR  dunkelbraune Patina, fast ss/s

405

150,--

AE-Sesterz 157 n. Chr., Rom 26.43g. Vs.: ANTONINVS AVG PIVS P P TR P XII, Kopf mit 
Lorbeerkranz n. r., Rs.: [TR P]OT XX COS IIII / S C, Securitas sitzt mit Szepter auf Füllhorn-
Sella n. l. RIC 967; Coh. 1008.       hybride Prägung, RR  grünschwarze Patina, ss
Das Stück ist hybrid. Die Rückseite zum Eintritt ins Vicennalienjahr, am 10. Juli 157 n. Chr., ist kombiniert mit einem Vs.-Stempel 

aus der Zeit Ende 148/149 n. Chr.

405 404 
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120,--

AR-Denar 160/161 n. Chr., Rom 3.36g. Vs.: ANTONINVS AVG PIVS P P TR P XXIIII, Kopf mit 
Lorbeerkranz n. r., Rs.: ROMA COS IIII, Roma thront mit Szepter und Victoriola n. l. RIC 314;  
Coh. 697.    herrliche Tönung, vz
ex Peus, Auktion 427, 2020, Los 464

407

100,--

Divus Antoninus Pius, gest. 161 n. Chr. AR-Denar nach 161 n. Chr., postum unter Marcus Aurelius, 
Rom 3.38g. Vs.: DIVVS ANTONINVS, Kopf n. r., Rs.: CONSECRATIO, Rogus mit Quadriga, RIC 436; 
Coh. 164.    feine Tönung, fast vz

408
60,--

AR-Denar nach 161 n. Chr., postum unter Marcus Aurelius, Rom 3.27g. Vs.: DIVVS ANTONINVS, 
Kopf n. r., Rs.: DIVO PIO, Altar, RIC 441; Coh. 357.    feine Tönung, Rs. etwas flau, sonst vz/ss+

408 407 406 
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409

80,--

Diva Faustina I. maior, gest. 141 n. Chr., Gemahlin des Antoninus Pius, 138-161 n. Chr. AR-Denar  
141 n. Chr., Rom 3.28g. Vs.: DIVA FAVSTINA, drapierte Büste n. r., Rs.: AVG-VSTA, Ceres steht mit Fackel 
v. v., Kopf n. l., und rafft Gewand, RIC 362; Coh. 104.      exzellentes Porträt  unregelmäßiger Schrötling, vz
erworben im Sommer 1983 von Schulten, Frankfurt (Sammlernotiz)

410

80,--

Marcus Aurelius als Caesar, 139-161 n. Chr. AR-Denar 145-147 n. Chr., Rom 3.45g. Vs.: AVRELIVS 
CAE-SAR AVG PII F, Kopf n. r., Rs.: CO-S II, Spes schreitet mit Blüte n. l. und rafft Gewand, RIC 431; 
Coh. 103.    feine Tönung, kl. Randschrötlingsfehler, fast vz
erworben von Münzen & Medaillen, Basel

411
80,--

AR-Denar 145-147 n. Chr., Rom 3.86g. Vs.: AVRELIVS CAES-AR AVG PII F, Kopf n. r., Rs.: COS II, Honos 
steht in Toga mit Zweig und Füllhorn v. v., Kopf n. l. RIC 429a; Coh. 110.    feine Tönung, vz-/vz

412
60,--

AR-Denar 148/149 n. Chr., Rom 3.58g. Vs.: AVRELIVS CAE-SAR AVG PII F, Kopf n. r., Rs.: TR POT III 
COS II, Minerva steht mit Helm, Schild und Lanze v. v., Kopf n. r. RIC 444; Coh. 618.    fast vz/ss

413

6.000,--

Marcus Aurelius, 161-180 n. Chr. AV-Aureus 163/164 n. Chr., Rom 7.25g. Vs.: ANTONINVS AVG 
ARMENIACVS, gepanzerte und drapierte Büste n. r., Rs.: P M TR P XVIII · IMP II COS III, Victoria steht 
v. v., Kopf n. r., den linken Fuß auf Helm gesetzt, und beschriftet Schild mit VIC / AVG auf Palmstamm, 
RIC 88; Coh. 467; Calicó 1885.       Gold  unbedeutende winzige Druckstelle am Rs.-Rand, ss-vz/ss
ex Slg. Trau, Auktion Gilhofer/Ranschburg und Hess, Wien 1935, Los 1625

414

150,--

AR-Denar 163/164 n. Chr., Rom 3.71g. Vs.: ANTONINVS AVG ARMENIACVS, Kopf n. r.,  
Rs.: P M TR P XVIII IMP II COS III, Mars steht mit Helm, Schild und Lanze v. v., Kopf n. r. RIC 91;  
Coh. 468.       attraktives Exemplar  feine Tönung, vz-

415

80,--

AR-Denar 170/171 n. Chr., Rom 3.25g. Vs.: IMP M ANTONINVS AVG TR P XXV, Kopf mit 
Lorbeerkranz n. r., Rs.: CO-S III, Iupiter sitzt mit Blitzbündel und Szepter n. l. RIC 228;  
Coh. 114.    feine Tönung, kl. Randschrötlingsfehler, fast vz
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416

200,--

AE-As 173/174 n. Chr., Rom 10.27g. Vs.: M ANTONINVS AV[G] T[R] P XXVIII, Büste 
mit drapierter linker Schulter und Lorbeerkranz n. r., Rs.: GERMANIA SVBACTA IMP 
VI COS III / S C, trauernde Germanin sitzt an Waffen n. l. RIC 1094 var. (Büstenform); 
Coh. -; BMC 1477 Taf. 83, 13.       R  tiefgrüne Patina mit beigem Sand, fast ss
Marcus Aurelius hielt seit 170 n. Chr. die aus Norditalien zurückgedrängten Markomannen und Quaden von seinem 

Hauptquartier in Carnuntum aus in Schach und ließ von 172 n. Chr. (mit TR P XXVI) bis 174 n. Chr. (TR P XXVIII) in Rom 

Siegesmünzen prägen, u. a. mit der Parole GERMANIA SVBACTA.

417

60,--

Divus Marcus Aurelius, gest. 180 n. Chr. AR-Denar 180 n. Chr., postum unter Commodus, Rom 
3.30g. Vs.: DIVVS M AN-TONINVS PIVS, Kopf n. r., Rs.: C-ONSECRATIO, Adler steht auf Blitzbündel 
n. r., Kopf n. l. RIC 269; Coh. 83.    feine Tönung, ss-vz/ss

418

150,--

Faustina II. minor, Gemahlin des Marcus Aurelius, 161-180 n. Chr. AR-Denar 161-176 n. Chr.,  
Rom 3.19g. Vs.: FAVSTINA AVGVSTA, drapierte Büste n. r., Rs.: FECVN-DITAS, Fecunditas 
steht mit Szepter und Kleinkind v. v., Kopf n. r. RIC 677; Coh. 9.       exzellentes Porträt  vz

419

120,--

AR-Denar 161-176 n. Chr., Rom 3.54g. Vs.: FAVSTINA AVGVSTA, drapierte Büste mit Diadem  
n. r., Rs.: S-A-LVS, Salus sitzt n. l. und füttert um Altar gewundene Schlange aus Patera, RIC 714;  
Coh. 195.    feine irisierende Tönung, vz/fast vz

420

80,--

AR-Denar 161-176 n. Chr., Rom 3.71g. Vs.: FAVSTINA AVGVSTA, drapierte Büste mit Perlenhaarband 
n. r., Rs.: IVNONI REGINAE, Iuno steht mit Szepter und Patera v. v., Kopf n. l., links zu ihren Füßen 
Pfau, RIC 696; Coh. 139.    herrliche irisierende Tönung, ss-vz

421

80,--

AR-Denar 161-176 n. Chr., Rom 3.83g. Vs.: FAVSTINA AVGVSTA, drapierte Büste n. r.,  
Rs.: MATRI MAGNAE, Cybele sitzt mit Tympanon n. r., seitlich zwei Löwen, RIC - (vgl. 704, Aureus);  
Coh. - (vgl. 168, Aureus).       unpublizierte Variante  leicht belegt, ss
Die Denare mit der Legende MATRI MAGNAE zeigen Cybele üblicherweise mit Ölzweig n. l. thronend (RIC 706). 

Die Darstellung mit Tympanon und n. r. ist bisher nur von Prägungen in Gold und Buntmetall bekannt.
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422

80,--

Lucius Verus, 161-169 n. Chr. AR-Denar 161 n. Chr., Rom 3.41g. Vs.: IMP L AVREL VERVS 
AVG, Kopf n. r., Rs.: PROV DEOR TR P COS II, Providentia steht mit Globus und Füllhorn v. v., 
Kopf n. l. RIC 463; Coh. 144.       sehr gutes Porträt  feine Tönung, knapper Schrötling, vz/ss

423

500,--

AE-Sesterz 161 n. Chr., Rom 25.39g. Vs.: IMP CAES L AVREL VERVS AVG, Kopf n. r., Rs.: CONCORD 
AVGVSTOR TR P / COS II / S - C, Marcus Aurelius und Lucius Verus, jeweils in Toga, stehen einander 
gegenüber und reichen sich die Hand, RIC 1281; Coh. 27.    dunkelgrüne Patina, ss+
ex NAC, Auktion 46, 2008, Los 1096 (Zuschlag 1600 CHF)

424

100,--

AR-Denar 165 n. Chr., Rom 3.19g. Vs.: L VERVS AVG ARM PARTH MAX, Kopf n. r., Rs.: TR  
P V IMP III COS II, gefesselter Parther sitzt n. r., zu seinen Füßen Waffen, RIC 542; Coh. 
274a.    feine dunkle Tönung, ss+

425

100,--

AR-Denar 165/166 n. Chr., Rom 3.45g. Vs.: L VERVS AVG ARM PARTH MAX, Kopf mit Lorbeerkranz 
n. r., Rs.: PAX AVG TR P VI COS II, Pax steht mit Füllhorn und Zweig v. v., Kopf n. l. RIC 557;  
Coh. 129.    feine Tönung, ss+/ss
erworben 1985 von Münzen & Medaillen, Basel

426

80,--

Lucilla, Gemahlin des Lucius Verus, 161-169 n. Chr. AR-Denar 164-169 n. Chr., Rom 3.14g.  
Vs.: LVCILLA AVGVSTA, drapierte Büste n. r., Rs.: IV-NO R-EGINA, Iuno steht mit Szepter und Patera v. v., 
Kopf n. l., links zu ihren Füßen Pfau, RIC 772; Coh. 41.   feine Tönung, kl. Schrötlingsfehler, sonst ss+/ss
erworben 1985 von Münzen & Medaillen, Basel

426 

425 424 
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427

80,--

Commodus als Caesar, 166-177 n. Chr. AR-Denar 177 n. Chr., Rom 3.37g. Vs.: IMP CAES L 
AVREL COM-MODVS GERM SARM, Kopf mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: TR POT II COS, Salus steht 
mit Szepter v. v., Kopf n. l., und füttert um Altar gewundene Schlange aus Patera, RIC 627;  
Coh. 741 var.    feine Tönung, ss+/ss

428

80,--

Commodus, 177-192 n. Chr. AR-Denar 177/178 n. Chr., Rom 3.28g. Vs.: L AVREL COM-
MODVS AVG, gepanzerte und drapierte Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: COS P P, Roma steht 
mit Helm, Lanze und Victoriola v. v., Kopf n. l. RIC 651; Coh. 64.       R  feine Tönung, ss-vz

429

50,--

Septimius Severus, 193-211 n. Chr. AR-Denar 198-202 n. Chr., Laodicea ad Mare 3.97g. Vs.: L SEPT 
SEV AVG IMP XI PART MAX, Kopf mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: COS I-I-I P P, Victoria schreitet mit Kranz 
und Palmzweig n. l. RIC 504; Coh. 100.    feine Tönung, fast vz
erworben am 17. Januar 1983 von Münzen & Medaillen, Basel

430

50,--

AR-Denar 203 n. Chr., Rom 3.46g. Vs.: SEVERVS PIVS AVG, Kopf mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: INDVLGE-
NTIA AVGG / IN CARTH, Dea Caelestis reitet mit Blitzbündel und Szepter auf einem Löwen n. r.  
RIC 266; Coh. 222.    feine Tönung, Rs. etwas dezentriert, vz

431

100,--

AR-Denar 207 n. Chr., Rom 3.33g. Vs.: SEVERVS PIVS AVG, Kopf mit Lorbeerkranz n. r., 
Rs.: INVICTA VIRTVS, Kaiser in Rüstung reitet auf gallopierendem Pferd n. r. und holt mit 
Lanze gegen am Boden knienden Feind aus, RIC 269; Coh. 229.       R  feine Details, fast vz
erworben am 26. September 1985 von SKA Monetarium, Zürich (Sammlernotiz)

432

70,--

Iulia Domna, Gemahlin des Septimius Severus, 193-211 n. Chr. AR-Denar 198-202 n. Chr., Laodicea 
ad Mare 3.46g. Vs.: IVLIA AVGVSTA, drapierte Büste n. r., Rs.: CONCO-R-DIA, Concordia sitzt mit 
Doppelfüllhorn und Patera n. l. RIC 637; Coh. 21.       hübsches Porträt  feine Tönung, ss+/ss

433

40,--

Iulia Domna, Mutter des Caracalla, 211-217 n. Chr. AR-Denar, Rom 3.09g. Vs.: IVLIA PIA FELIX 
AVG, drapierte Büste n. r., Rs.: DIANA LVCIFERA, Diana steht mit Fackel v. v., Kopf n. l. RIC 373A;  
Coh. 32.    feine Tönung, vz-/ss

433 432 
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430 429 
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434

50,--

Caracalla als Caesar, 193-198 n. Chr. AR-Denar 196 n. Chr., Rom 3.04g. Vs.: M AVR ANTO-NINVS 
[CAES], drapierte Büste n. r., Rs.: SEVERI AVG PII FIL, Priestergeräte: Lituus, Secespita, Patera, Capis, 
Simpulum, Aspergillum, RIC 4; Coh. 587.    feine Tönung, knapper Schrötling, fast vz

435

50,--

Caracalla, 198-217 n. Chr. AR-Denar 200-201 n. Chr., Laodicea ad Mare 3.61g. Vs.: ANTONINV-S 
AVGVSTVS, drapierte Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: VIRT AVGG, Virtus steht mit Helm, Lanze 
und Victoriola v. v., Kopf n. l. RIC 354; Coh. 664.    Reste von Prägeglanz, vz/ss-vz

436

50,--

AR-Denar 202 n. Chr., Rom 3.37g. Vs.: ANTONINVS PIVS AVG, drapierte Büste mit 
Lorbeerkranz n. r., Rs.: VICT PART MAX, Victoria eilt mit Kranz und Palmzweig n. l. RIC 144b;  
Coh. 658.    feine Tönung, Rs. etwas flau, vz/ss

437

150,--

AR-Denar 215 n. Chr., Rom 3.27g. Vs.: ANTONINVS PIVS AVG GERM, Kopf mit Lorbeerkranz n. r., 
Rs.: P M TR P XVIII COS IIII P P, Aesculap steht mit Schlangenstab v. v., Kopf n. l., links Telesphorus, 
rechts Globus, RIC 253; Coh. 307.    herrliche Tönung, vz

438

50,--

AR-Denar 215 n. Chr., Rom 3.22g. Vs.: ANTONINVS PIVS AVG GERM, Kopf mit Lorbeerkranz 
n. r., Rs.: P M TR P XVIII COS IIII P P, Fides steht mit zwei Standarten v. v., Kopf n. l. RIC 266;  
Coh. 315.    feine Tönung, vz

439

100,--

AR-Antoninian 217 n. Chr., Rom 5.35g. Vs.: ANTONINVS PIVS AVG GERM, gepanzerte und drapierte 
Büste mit Strahlenkrone n. r., Rs.: P M TR P XX COS IIII P P, Serapis steht mit Szepter und Kranz v. v., 
Kopf n. l. RIC 289f; Coh. 383.    fast vz
ex Münzzentrum, Auktion 124, 2005, Los 564. Der florale Kranz, ähnlich dem des Elagabalus (vgl. hier Los 447), ist von unten zu 

sehen, so dass klar zu erkennen ist, dass dieser Serapis-Kranz zweispitzig war.

440

60,--

Plautilla, Gemahlin des Caracalla, 198-217 n. Chr. AR-Denar 202 n. Chr., Rom 3.59g. Vs.: PLAVTILLAE 
AVGVSTAE, drapierte Büste n. r., Rs.: PROPAGO IMPERI, Plautilla und Caracalla stehen einander 
gegenüber und reichen sich die Hand (Hochzeitsszene), RIC 362; Coh. 21.   kl. Schrötlingsriss, ss+/ss
ex Peus, Auktion 313, 1985, Los 601

440 
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437 436 
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441

150,--

Geta als Caesar, 193-211 n. Chr. AR-Denar 200-202 n. Chr., Laodicea ad Mare 3.11g. Vs.: P SEPT GETA 
CAES PONT, gepanzerte und drapierte Büste n. r., Rs.: [MI]NERV SANCT, Minerva steht mit Helm, Schild 
und Lanze v. v., Kopf n. l. RIC 98; Coh. 84.      prächtiges, scharfes Exemplar  Reste von Prägeglanz, prfr

442

50,--

Geta, 209-211 n. Chr. AR-Denar 211 n. Chr., Rom 3.38g. Vs.: P SEPT GETA PIVS AVG BRIT, Kopf mit 
Lorbeerkranz n. r., Rs.: LIBER-ALITAS AVG · V, Liberalitas steht mit Füllhorn und Abacus v. v., Kopf n. l.  
RIC 88; Coh. 68.    feine Tönung, ss-vz/ss
erworben im September 1983 von Münzen & Medaillen, Basel (Sammlernotiz)

443

100,--

Macrinus, 217-218 n. Chr. AR-Denar, Rom 2.94g. Vs.: IMP C M OPEL SEV MACRINVS AVG, 
gepanzerte Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: IOVI CONSER-VATORI, Iupiter steht mit Szepter 
und Blitzbündel v. v., Kopf n. l., links zu seinen Füßen kleine Figur des Kaisers, RIC 76;  
Coh. 37.    zarte Tönung, Rs. kl. Schrötlingsfehler, sonst vz/fast vz
erworben am 18. September 1987 von Kaiser, Frankfurt (Sammlernotiz)

444

100,--

AR-Denar, Rom 3.71g. Vs.: IMP C M OPEL SEV MACRINVS AVG, gepanzerte und drapierte Büste 
mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: FIDES MILITVM, Fides steht mit zwei Standarten v. v., Kopf n. r. RIC 67;  
Coh. 23.    feine Tönung, fast vz/ss

445

300,--

Diadumenian Caesar, 217-218 n. Chr. AR-Denar, Rom 2.79g. Vs.: M OPEL ANT DIADVMENIAN 
CAES, gepanzerte und drapierte Büste n. r., Rs.: SPES PVBLICA, Spes schreitet mit Blüte n. l. RIC 116;  
Coh. 21b.    schöne Tönung, fast vz

446

80,--

Elagabal, 218-222 n. Chr. AR-Denar 220-222 n. Chr., Rom 2.82g. Vs.: IMP ANTONINVS 
PIVS AVG, drapierte Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: SECVRITAS SAECVLI, Securitas 
sitzt mit Szepter n. r. RIC 145; Coh. 271.       attraktives Exemplar  feine Tönung, vz

446 

445 
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447

50,--

AR-Denar 220-222 n. Chr., Rom 3.11g. Vs.: IMP ANTONINVS PIVS AVG, drapierte Büste mit 
geknicktem Lorbeer-Schilfkranz n. r., Rs.: SVMMVS SACERDOS AVG, Elagabal steht als Hoherpriester 
des gleichnamigen Gottes mit Zweig und Patera an Dreifuß opfernd v. v., Kopf n. l., links im Feld 
Stern, RIC 146; Coh. 276; BMC 232.    ss
Das sogenannte Horn war keineswegs ein Stierpenis (!), wie 1997 behauptet wurde; dieser spezielle Elagabalus-Priesterkranz 

hatte ein Schilfblatt als Spitze - wie der Kranz des Tiber, den jeder Römer tagtäglich im unteren Bereich der Traiansäule sehen 

konnte.

448

80,--

Iulia Paula, Gemahlin des Elagabal, 219-220 n. Chr. AR-Denar, Rom 2.43g. Vs.: IVLIA 
PAVLA AVG, drapierte Büste n. r., Rs.: CONCORDIA, Concordia thront mit Patera n. l., links 
im Feld Stern, RIC 211; Coh. 6.       exzellentes Porträt  feine dunkle Tönung, Rs. flau, vz/ss

449

70,--

Iulia Soaemias, Mutter des Elagabal, 218-222 n. Chr. AR-Denar 220-222 n. Chr., Rom 3.29g.  
Vs.: IVLIA SOAEMIAS AVG, drapierte Büste n. r., Rs.: VENVS CAE-LESTIS, Venus steht mit Szepter 
und Apfel v. v., Kopf n. l., rechts im Feld Stern, RIC 241; Coh. 8.    Rs. etwas flau, sonst fast vz

450

80,--

Iulia Maesa, Großmutter des Elagabal, 218-222 n. Chr. AR-Denar 218-220 n. Chr., Rom 3.24g.  
Vs.: IVLIA MAESA AVG, drapierte Büste n. r., Rs.: PVDI-C[IT]IA, Pudicitia thront mit Szepter n. l. und 
zieht Schleier vor das Gesicht, RIC 268; Coh. 36.    herrliche dunkle Tönung, vz

451

70,--

AR-Denar 218-220 n. Chr., Rom 3.03g. Vs.: IVLIA MAESA AVG, drapierte Büste n. r.,  
Rs.: FECVNDITAS AVG, Fecunditas steht mit Füllhorn v. v., Kopf n. l., und hält Hand über 
Kind links zu ihren Füßen, RIC 249; Coh. 8.       hübsches Porträt  herrliche Tönung, vz/fast vz

452

80,--

Severus Alexander, 222-235 n. Chr. AR-Denar 226 n. Chr., Rom 2.91g. Vs.: IMP C M AVR SEV ALEXAND 
AVG, drapierte Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: ANNO-N-A AVG, Annona steht mit Ähren und Füllhorn 
v. v., Kopf n. l., links zu ihren Füßen Modius, RIC 133; Coh. 23.      feine Details  schöne Tönung, vz
erworben 1984 von Kaiser, Frankfurt (Sammlernotiz)

452 
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453

80,--

AR-Denar 228-231 n. Chr., Rom 2.57g. Vs.: IMP SEV ALE-XAND AVG, Kopf mit 
Lorbeerkranz n. r., Rs.: VICTOR-IA AVG, Victoria steht mit Palmzweig v. v., Kopf n. l., und 
legt die rechte Hand auf Schild, der auf einem sitzenden Gefangenen ruht, RIC 216 (S);  
Coh. -.       attraktives Exemplar mit feinen Details  schöne Tönung, vz
erworben 1984 von Kaiser, Frankfurt (Sammlernotiz)

454

80,--

AR-Denar 232 n. Chr., Rom 3.06g. Vs.: IMP ALEXANDER PIVS AVG, drapierte Büste  
mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: MAR-S V-LTOR, Mars schreitet in Rüstung mit Schild und Lanze n. r.  
RIC 246; Coh. 161.       Prachtexemplar  vz-St

455

100,--

AE-Sesterz 235 n. Chr., Rom 21.18g. Vs.: IMP ALEXANDER PIVS AVG, gepanzerte und drapierte Büste 
mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: P M TR P X-III COS III P P / S - C, Sol schreitet mit Peitsche und zum Gruß 
erhobener Rechter n. l. RIC 541; Coh. 457.    grünbraune Patina, fast vz/ss
ex Obolos, Auktion 17, 2020, Los 711

456

60,--

Iulia Mamaea, Mutter des Severus Alexander, 222-235 n. Chr. AR-Denar 226 n. Chr., Rom 3.03g. 
Vs.: IVLIA MA-MAEA AVG, drapierte Büste mit Diadem n. r., Rs.: VE-S-TA, Vesta steht mit Palladium 
und Szepter v. v., Kopf n. l. RIC 360; Coh. 81.    ss-vz
ex Kölner Münzkabinett, Auktion 34, 1983, Los 234

457

70,--

Maximinus Thrax, 235-238 n. Chr. AR-Denar 235 n. Chr., Rom 3.27g. Vs.: IMP MAXIMINVS 
PIVS AVG, gepanzerte und drapierte Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: P M TR P P P, Kaiser 
steht in Militärtracht mit Lanze und zum Gruß erhobener Rechter v. v., Kopf n. l., links und 
rechts je eine Standarte, RIC 1; Coh. 46.       feiner Stil, gutes Porträt  schöne Tönung, vz/fast vz
erworben Ende September 1984 von Leu, Zürich (Sammlernotiz)

456 
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454 453 



100

458

50,--

AR-Denar 235/236 n. Chr., Rom 3.15g. Vs.: IMP MAXIMINVS PIVS AVG, gepanzerte und drapierte 
Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: PAX A-V-GVSTI, Pax steht mit Zweig und Szepter v. v., Kopf n. l.  
RIC 12; Coh. 31.    vz-St

459

50,--

AR-Denar 235/236 n. Chr., Rom 2.88g. Vs.: IMP MAXIMINVS PIVS AVG, gepanzerte und drapierte 
Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: SALVS AVGVSTI, Salus sitzt n. l. und füttert um Altar gewundene 
Schlange aus Patera, RIC 14; Coh. 85.    vz

460

150,--

Maximus Caesar, 236-238 n. Chr. AR-Denar 236/237 n. Chr., Rom 3.06g. Vs.: MAXIMVS CAES GERM, 
drapierte Büste n. r., Rs.: PRINC IVVENTVTIS, Maximus steht mit Lanze und Stab n. l., rechts zwei 
Standarten, RIC 3; Coh. 10.    vz/ss+
erworben von SKA Monetarium, Zürich, Liste 47, 1987, Nr. 132

461

800,--

Gordianus III., 238-244 n. Chr. AV-Aureus-Segment 238/239 n. Chr., Rom 2.25g. Vs.: IMP CAES M [ANT 
GORDIANVS AVG], gepanzerte und drapierte Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: [V]ICTOR[IA AVG], Victoria 
schreitet mit Lorbeerkranz [und Palmzweig] n. l. RIC 11; Coh. 356; Calicó 3238.      Gold  Segment, vz
ex Gorny & Mosch, Auktion 225, 2014, Los 2263 

Das Gewicht des sorgfältig zurechtgehackten Goldstücks entspricht exakt einem halben Aureus der Zeit des Philippus.

462

40,--

Philippus I. Arabs, 244-249 n. Chr. AR-Antoninian 244-247 n. Chr., Rom 4.53g. Vs.: IMP M IVL 
PHILIPPVS AVG, gepanzerte und drapierte Büste mit Strahlenkrone n. r., Rs.: ADVENTVS AVGG, 
Kaiser reitet mit Szepter und zum Gruß erhobener Rechter n. l. RIC 26b; Coh. 3.   feine Tönung, vz
erworben im Dezember 1984 von Spink, Zürich (Sammlernotiz)

463

40,--

AR-Antoninian 244-247 n. Chr., Rom 4.67g. Vs.: IMP M IVL PHILIPPVS AVG, gepanzerte und drapierte 
Büste mit Strahlenkrone n. r., Rs.: VICTORIA AVG, Victoria eilt mit Kranz und Palmzweig n. r. RIC 49b; 
Coh. 227.    breiter Schrötling, Reste von Prägeglanz, vz

463 462 
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459 458 



101

464

50,--

AR-Antoninian 247-249 n. Chr., Rom 4.55g. Vs.: IMP PHILIPPVS AVG, gepanzerte und 
drapierte Büste mit Strahlenkrone n. r., Rs.: FORTVNA REDVX, Fortuna sitzt mit Ruder 
und Füllhorn n. l., rechts am Sitz Rad, RIC 63b; Coh. 65.       prächtiges Exemplar  vz-St

465

200,--

Otacilia Severa, Gemahlin des Philippus I. Arabs, 244-249 n. Chr. AE-Sesterz, Rom 22.17g. 
Vs.: MARCIA OTACIL SEVERA AVG, drapierte Büste mit Diadem n. r., Rs.: PIETAS AVGVSTAE /  
S - C, Pietas steht mit Weihrauchkästchen und erhobener Rechter v. v., Kopf n. l. RIC 205a;  
Coh. 31.    feine hellgrüne Patina, kl. Randschrötlingsrisse, Rs. leichter Doppelschlag, ss-vz/ss

466

40,--

Philippus II., 247-249 n. Chr. AR-Antoninian 247 n. Chr., Rom 4.13g. Vs.: IMP M IVL PHILIPPVS AVG, 
gepanzerte und drapierte Büste mit Strahlenkrone n. r., Rs.: AETER-NIT IMPER, Sol schreitet mit 
Peitsche und zum Gruß erhobener Rechter n. l. RIC 226 corr.; Coh. 6.    feine Tönung, vz
erworben 1985 von SKA Monetarium, Zürich (Sammlernotiz)

467

50,--

Traianus Decius, 249-251 n. Chr. AR-Antoninian, Rom 4.35g. Vs.: IMP C M Q TRAIANVS DECIVS 
AVG, gepanzerte Büste mit Strahlenkrone n. r., Rs.: D-A-CIA, Dacia steht mit Eselsstab v. v., Kopf n. l.  
RIC 12b; Coh. 16.    Reste von Prägeglanz, vz

468

40,--

AR-Antoninian, Rom 4.33g. Vs.: IMP C M Q TRAIANVS DECIVS AVG, gepanzerte Büste mit 
Strahlenkrone n. r., Rs.: PANNONIAE, die beiden Pannoniae stehen mit Standarten nebeneinander v. v.  
RIC 21b; Coh. 86.    Vs. min. flau, vz

469

300,--

AE-Sesterz, Rom 19.50g. Vs.: IMP C M Q TRAIANVS DECIVS AVG, gepanzerte Büste mit 
Lorbeerkranz n. r., Rs.: D-A-CIA / S - C,  Dacia steht mit Eselsstab v. v., Kopf n. l. RIC 112a;  
Coh. 18.    dunkelbraune Patina, kl. Randschrötlingsfehler, vz/ss+
ex Roma, E-Sale 56, 2019, Los 1025

469 468 
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465 464 



102

470

100,--

AE-Dupondius, Rom 9.78g. Vs.: IMP C M Q TRAIANVS DECIVS AVG, gepanzerte und drapierte 
Büste mit Strahlenkrone n. r., Rs.: GENIVS EXERC ILLVRICIANI / S - C, Genius des Heeres der 
Illyrikianer steht mit Modius, Füllhorn und Patera v. v., Kopf n. l., rechts Signum, RIC 117e;  
Coh. 55 var.    tiefgrüne Patina, knapper Schrötling, ss-vz/ss
ex Münzzentrum, Auktion 183, 2018, Los 572

471

300,--

AE-As, Rom 12.04g. Vs.: IMP C M Q TRAIANVS DECIVS AVG, gepanzerte Büste mit Lorbeerkranz n. r.,  
Rs.: LIBERALITAS AVG / S - C, Liberalitas steht mit Füllhorn und Abacus v. v., Kopf n. l. RIC 120a;  
Coh. 71.    schwarze Patina, Felder leicht geglättet, vz
ex Münzzentrum, Auktion 179, 2017, Los 509 

472

40,--

Herennia Etruscilla, Gemahlin des Traianus Decius, 249-251 n. Chr. AR-Antoninian, 
Rom 4.29g. Vs.: HER ETRVSCILLA AVG, drapierte Büste mit Diadem auf Mondsichel n. r.,  
Rs.: PVDICITIA AVG, Pudicitia thront mit Szepter n. l. und zieht Schleier vor das Gesicht, RIC 59b;  
Coh. 19.    Reste von Prägeglanz, Rs. etwas flau, sonst vz

473

500,--

Herennius Etruscus Augustus, 251 n. Chr. AR-Antoninian, Rom 2.53g. Vs.: IMP C Q HER ETR MES DECIO 
AVG, gepanzerte und drapierte Büste mit Strahlenkrone n. r., Rs.: PIETAS AVGG, Mercurius steht mit 
Caduceus und Geldbeutel v. v., Kopf n. l. RIC 151a (R2); Coh. 13a.      RR  Überprägungsspuren, sonst vz-prfr
erworben 1985 für 1.000 DM von Kaiser, Frankfurt (Sammlernotiz) 

Überprägt auf einem Denar des Maximinus Thrax: RIC 7A; Coh. 7 mit IMP MAXIMINVS PIVS AVG / FIDES MILITVM.

474

80,--

Trebonianus Gallus, 251-253 n. Chr. AR-Antoninian, Rom 3.99g. Vs.: IMP CAE C VIB 
TREB GALLVS AVG, gepanzerte und drapierte Büste mit Strahlenkrone n. r., Rs.: IVNONI  
M-ARTIALI, Rundtempel mit Kultbild der Iuno, RIC 54 (R); Coh. 49.       R  feine Tönung, fast vz
erworben im Juni 1985 von SKA Monetarium, Zürich (Sammlernotiz)

474 
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475

40,--

Volusianus, 251-253 n. Chr. AR-Antoninian, Rom 3.91g. Vs.: IMP CAE C VIB VOLVSIANO AVG, 
gepanzerte und drapierte Büste mit Strahlenkrone n. r., Rs.: CONCORDIA AVGG, Concordia steht 
mit Doppelfüllhorn und Patera v. v., Kopf n. l. RIC 167; Coh. 20.    feine Tönung, vz
erworben 1984 von Münzen & Medaillen, Basel (Sammlernotiz)

476

30,--

Valerianus, 253-260 n. Chr. AR-Antoninian 257/258 n. Chr., Köln 3.53g. Vs.: VALERIANVS · P · F · AVG,  
gepanzerte und drapierte Büste mit Strahlenkrone n. r., Rs.: ORIE-N-S AVGG, Sol schreitet mit 
Peitsche und zum Gruß erhobener Rechter n. l. RIC 12 (Lugdunum); Coh. 6; Göbl, MIR 868h.   ss-vz

477

40,--

Gallienus, 253-268 n. Chr. BI-Antoninian 256-260 n. Chr., Samosata 2.93g. Vs.: IMP C P LIC 
GALLIENVS P F AVG, gepanzerte und drapierte Büste mit Strahlenkrone n. r., Rs.: PIETAS AVGG, 
Valerianus und Gallienus stehen einander gegenüber und opfern an Altar, RIC 447; Coh. 792; Göbl, 
MIR 1684m.    etwas rau, vz

478

40,--

AR-Antoninian 258/259 n. Chr., Köln 2.97g. Vs.: GALLIENVS · P · F · AVG, gepanzerte Büste mit 
Strahlenkrone n. r., Rs.: VICT GERM-ANICA, Victoria schreitet mit Kranz und Palmzweig n. l.  
RIC -; Coh. -; Göbl, MIR 891h (5 Exemplare).       RR  etwas rau, Schrötlingsriss, sonst vz

479

150,--

BI-Antoninian 260 n. Chr., Mediolanum (Mailand) 2.71g. Vs.: GALLIENVS AVG, gepanzerte 
und drapierte Büste mit Strahlenkrone n. r., Rs.: LEG I MIN VI P VI F, Minerva steht mit 
Lanze, Schild und Victoriola v. v., Kopf n. l. RIC 322; Coh. 459; Göbl, MIR 988r.       R  ss
Legio I Minervia VI Pia VI Fidelis - Die Legio I Minervia hatte Domitian 82 n. Chr. für seinen Feldzug gegen die Chatten (Hessen) 

aufstellen lassen. Die Legion lag in Bonna (Bonn), bis mindestens zur Zerstörung des Lagers durch die Franken im Jahr 353 n. Chr. 

Seit dem Sommer 260 n. Chr. stand Gallienus diese Legion nicht mehr zur Verfügung, da sie nun zum Heer des Postumus gehörte.

480

150,--

Quietus, Usurpator, 260-261 n. Chr. BI-Antoninian, Samosata, 2. Offizin 5.17g. Vs.: IMP C FVL 
QVIETVS P F AVG, gepanzerte und drapierte Büste mit Strahlenkrone n. r., Rs.: ROMAE AETERNAE, 
Roma sitzt mit Lanze und Victoriola auf Schild n. l., links im Feld Stern, im Abschnitt zwei Kugeln, 
RIC 9 (Antiochia); Coh. 11; Göbl, MIR 1739n.       schweres Exemplar  dunkle Patina, ss-vz
ex Schulman, Auktion 291, 1990, Los 1173

480 

479 

478 477 

476 475 
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481

100,--

Postumus, Usurpator in Gallien, 260-269 n. Chr. BI-Antoninian 260 n. Chr., Köln 3.48g. Vs.: IMP C 
POSTVMVS · P · F · AVG, gepanzerte und drapierte Büste mit Strahlenkrone n. r., Rs.: [SA]LVS PROVIN-
CIARVM, Flussgott Rhenus mit Hörnern lagert auf Fels gestützt n. l. und legt rechten Arm an Rheingaleere, 
RIC 87; Elmer 123; AGK 88c.      sehr klares Bild des Rhenus  Vs. etwas flau u. leicht belegt, sonst ss/ss+

482

80,--

BI-Antoninian 260 n. Chr., Köln 3.47g. Vs.: IMP C POSTVMVS · P · F · AVG, gepanzerte und 
drapierte Büste mit Strahlenkrone n. r., Rs.: SALVS PROVINCIARVM, Flussgott Rhenus mit 
Hörnern lagert auf Fels gestützt n. l. und legt rechten Arm an Rheingaleere, RIC 87; Elmer 123;  
AGK 88c.    feine Tönung, Rs. kl. Schrötlingsfehler, ss

483

400,--

AR-Antoninian 266 n. Chr., Köln 3.43g. Vs.: IMP C POSTVMVS P F AVG, gepanzerte und drapierte Büste 
mit Strahlenkrone n. r., Rs.: VIRTV-S AVG, Postumus schreitet in Rüstung mit Schild u. Speer n. r., RIC 331; 
Elmer -; AGK 104 (R3); Cunetio -.      RR  breiter Schrötling, Randschrötlingsfehler, etwas rau, sonst ss-vz/ss
ex CNG, Auktion 43, 1997, Los 2337

484

100,--

BI-Antoninian 266 n. Chr., Köln 3.17g. Vs.: IMP C POSTVMVS P F AVG, gepanzerte und drapierte 
Büste mit Strahlenkrone n. r., Rs.: FO-RTVNA AVG, Fortuna sitzt mit Ruder und Füllhorn n. l.  
RIC 61; Elmer 384; AGK 22 (R2).       R  kl. Schrötlingsriss, Rs. etwas flau, fast vz/ss

485

200,--

BI-Antoninian 268 n. Chr., Köln 3.26g. Vs.: IMP C POSTVMVS P F AVG, gepanzerte und 
drapierte Büste mit Strahlenkrone n. r., Rs.: IOVI V-ICTO-RI, Iupiter Victor mit Blitzbündel 
und Speer im Ausfallschritt n. l., Kopf n. r., im Feld C - A (= Colonia Agrippinensium),  
RIC 311; Coh. 163; Elmer 570; AGK 40.       R  kl. Schrötlingsfehler, ss
Die Nennung der Münzstätte auf dieser Prägung ist nicht, wie vielfach behauptet, mit der Einrichtung einer Münze in Köln zu 

verbinden. Die Prägestätte hat sich vielmehr seit Beginn der Herrschaft des Postumus in Köln befunden. Dabei handelt es sich um 

dieselbe Prägestätte, die zuvor für Gallienus gearbeitet hatte. Vgl. dazu W. Weiser, in: Kölner Jahrbuch 35, 2002, 275-279.

486

150,--

BI-Antoninian 268 n. Chr., Köln 3.78g. Vs.: IM[P] C POSTVMVS P F AVG, gepanzerte und drapierte 
Büste mit Strahlenkrone n. r., Rs.: [P M TR] P VIIII COS IIII P P, Bogen, Keule und Köcher, RIC 291; 
Elmer 561; AGK 65a (R1).       R  etwas unregelmäßiger Schrötling, Rs. kl. Schrötlingsfehler, ss+

486 485 

484 483 

482 481 

487

40,--

BI-Antoninian 268 n. Chr., Köln 4.06g. Vs.: IMP C POSTVMVS P F AVG, gepanzerte und drapierte 
Büste mit Strahlenkrone n. r., Rs.: PA-X AVG, Pax steht mit Zweig und Szepter v. v., Kopf n. l. RIC 60; 
Elmer 565; AGK 52a; Cunetio 2450.    vz-prfr

487 
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488

40,--

Aurelianus, 270-275 n. Chr. BI-Antoninian 9. Emission, Herbst 274 - Frühjahr 275 n. Chr., Siscia,  
1. Offizin 4.30g. Vs.: IMP C AVRELIANVS AVG, gepanzerte Büste mit Strahlenkrone n. r., Rs.: 
CONCORDIA MILITVM, Kaiser und Concordia stehen einander gegenüber und reichen sich die 
Hand, im Abschnitt XXIP, RIC 244; RIC online 2355.    dunkel getönter Silbersud, vz

489

60,--

Tacitus, 275-276 n. Chr. BI-Antoninian 3. Emission, Anfang 276 n. Chr., Lugdunum, 3. Offizin 
4.22g. Vs.: IMP CL TACITVS AVG, gepanzerte und drapierte Büste mit Strahlenkrone n. r., Rs.: SPES 
PVBLICA, Spes schreitet mit Blüte n. l. und rafft Gewand, im Abschnitt CA, RIC 61; Coh. 137; Bastien 
64.    dunkel getönter Silbersud, dünner Schrötlingsriss, vz

490

60,--

BI-Antoninian 7. Emission, Mai - Juni 276 n. Chr., Lugdunum, 2. Offizin 3.41g. Vs.: IMP  
CL TACITVS AVG, gepanzerte und drapierte Büste mit Strahlenkrone n. r., Rs.: MARS  
VICT-OR, Mars schreitet mit Tropaeum und Lanze n. r., in den Feldern B - *, RIC 30; Coh. 57;  
Bastien 96.    dunkel getönter Silbersud, vz/ss-vz

491

50,--

Diocletianus, 284-305 n. Chr. BI-Antoninian 1. Emission, Mitte 285 - 1. April 286 n. Chr., Lugdunum, 
1. Offizin 4.18g. Vs.: IMP C C VAL DIOCLETIANVS P F AVG, gepanzerte und drapierte Büste mit 
Strahlenkrone n. r., Rs.: VICTORIA AVG, Victoria steht mit Kranz und Palmzweig v. v., Kopf n. l., links 
im Feld A, RIC 91; Coh. 466; Bastien 8.    dunkel getönter Silbersud, vz

492

40,--

Maximianus Herculius, 286-310 n. Chr. AE-Antoninian 296-297 n. Chr., Alexandria, 3. Offizin 3.04g. 
Vs.: IMP C M A MAXIMIANVS P F AVG, gepanzerte und drapierte Büste mit Strahlenkrone n. r., 
Rs.: CONCORDIA MI-LITVM, Kaiser steht n. r. und empfängt Victoriola-Globus von n. l. stehendem 
Iupiter, dazwischen Γ, im Abschnitt ALE, RIC 46b.    dunkelbraune Patina, Vs. kl. Stempelfehler, vz
erworben 1973 von Münzzentrum, Köln (Sammlernotiz)

493

120,--

Maximianus Herculius als Senior Augustus, 305-307 n. Chr. AE-Follis 305/306 n. Chr., Aquileia, 
2. Offizin 9.78g. Vs.: D N MAXIMIANO FELICISSIMO SEN AVG, Büste in Trabea mit Lorbeerkranz, 
Olivenzweig und Mappa n. r., Rs.: PROVIDENTIA DEORVM QVIES AVGG, Providentia und Quies stehen 
einander gegenüber, im Feld S - F, im Abschnitt AQS, RIC 64b.    hauchdünner Silbersud, vz-prfr
ex Numismatik Naumann, Auktion 76, 2019, Los 513

493 492 

491 490 

489 488 
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494

60,--

Galerius als Caesar, 293-305 n. Chr. AE-Follis 302/303 n. Chr., Alexandria, 5. Offizin 8.89g. Vs.: GAL 
VAL MAXIMIANVS NOB CAES, Kopf mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: GENIO POPV-LI ROMANI, Genius 
steht mit Modius, Füllhorn und Patera v. v., Kopf n. l., im Feld E über S - P, im Abschnitt ALE, RIC 
35b.    dunkelbraune Patina, prfr/vz
ex Münzzentrum, Auktion 170, 2014, Los 434

495

60,--

Galerius, 305-311 n. Chr. AE-Follis 305/306 n. Chr., Ticinum, 1. Offizin 8.10g. Vs.: IMP C MAXIMIANVS 
P F AVG, Kopf mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: FIDES MI-LITVM, Fides sitzt mit zwei Signa n. l., rechts im 
Feld Punkt, im Abschnitt [P] T, RIC 55b.    dunkelbraune Patina, leicht grün belegt, vz-prfr

496

50,--

Maximinus II. Daia, 310-313 n. Chr. AE-Follis 312 n. Chr., Thessalonica, 2. Offizin 3.53g.  
Vs.: IMP C MAXIMINVS P F AVG, Kopf mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: IOVI CONSERVATORI AVGG 
NN, Iupiter steht mit Szepter und Victoriolaglobus v. v., Kopf n. l., links Adler mit ausgebreiteten 
Flügeln und mit Lorbeerkranz im Schnabel, rechts im Feld B, im Abschnitt ·SM·TS·,  
RIC 52a (R).       R  dunkelgrünbraune Patina, breit, ss-vz

497

100,--

Maxentius, 306-312 n. Chr. AE-Follis 307-309/310 n. Chr., Aquileia, 3. Offizin 5.89g. Vs.: IMP C 
MAXENTIVS P F AVG, Kopf mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: CONSERV VRB SVAE, hexastyler Tempel mit 
Kultbild der Roma, im Giebel X, im Abschnitt AQΓ, RIC 121a.    tiefbraune Patina, vz
ex Münzzentrum, Auktion 64, 1988, Los 888 (Slg. Meyer-Coloniensis), mit orig. Sammler-Kartonage; 1967 erworben von Ratto

498

50,--

Constantinus I., 307-337 n. Chr. AE-Follis 328/329 n. Chr., Siscia, 2. Offizin 3.51g. Vs.: CONSTAN-
TINVS AVG, Kopf mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: PROVIDEN-TIAE AVGG, Lagertor mit zwei Türmen, oben 
Stern, unten BSIS und doppelte Mondsichel, RIC 214; LRBC 737.    tiefbraune Patina, prfr

498 

497 

496 

495 494 
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499

400,--

Constantinus II. als Caesar, 317-337 n. Chr. AE-Follis 321/322 n. Chr., Trier, 1. Offizin 2.50g.  
Vs.: CONSTANTINVS IVN NOB C, gepanzerte und drapierte Büste mit Trierer Pelzchen, Lorbeerkranz 
und Globus n. l., die Rechte zum Gruß erhoben, Rs.: BEATA TRAN-QVILLITAS, Altar mit VO/TIS /  
XX, oben Globus, darüber drei Sterne (für Constantinus Augustus und die Caesares Crispus 
und Constantinus II.; für Licinius II. Caesar wurde damals in Trier nicht geprägt), unten ·PTR 
Mondsichel, RIC - (Büstenvariante L³).      RR  dunkelbraune Patina, dünner Schrötlingsriss, vz-prfr/vz
Das Stück gehört zum Programm der Münzen zum Eintritt ins Quinquennalien-Jahr der Caesares, am 1. März 321 n. Chr., so dass 

der Text auf dem Altar ausführlich zu rekonstruieren wäre VOT(is solutis V et votis multis susceptis X et votis multis susceptis) 

XX. Die überaus variantenreiche Trierer Emission enthält einige Rarissima wie das vorliegende Stück, vergleichbar mit RIC 414, 

dieses jedoch mit Trabea statt Paludamentum, als Hinweis auf den zweiten Konsulat des Caesars Constantinus II. 321 n. Chr. (nur 

ein Stück, in Wien).

500

50,--

AE-Follis 324 n. Chr., Heraclea, 1. Offizin 2.84g. Vs.: D N FL CL CONSTANTINVS NOB C, gepanzerte 
und drapierte Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: IOVI CONS-ERVATORI, Iupiter steht mit Adlerszepter 
und Victoriolaglobus v. v., Kopf n. l., links Adler mit Lorbeerkranz im Schnabel, rechts sitzt gefesselter 
Gefangener, rechts im Feld Wert X/IIΓ, im Abschnitt SMHA, RIC 55.    schwarze Patina, vz

501

300,--

AE-Fest-Denar zum 25. Juli 326 n. Chr., Rom, 4. Offizin 2.66g. Vs.: gepanzerte und drapierte 
Büste mit Lorbeerkranz n. l., Rs.: Lorbeerkranz / CONSTAN/TI·VS / NOB CAES / SMRQ,  
RIC 284 (R3); LRBC -.       RR  dunkelbraune Patina, vz
ex Münzzentrum, Auktion 182, 2017, Los 490 (Zuschlag 525 Euro)

502

300,--

Crispus, Constantinus II. oder Constantius II. Casesares, 317-337 n. Chr. AE-Follis (Brockage) 
325/326 n. Chr., Antiochia, 10. Offizin 3.34g. Vs.: inkuser Rs.-Abschlag, Rs.: [P]ROVIDEN-TIAE 
CAESS, Lagertor mit zwei Türmen, oben Stern, unten [S]MANTI, zu RIC 64, 65 oder 66 (r1-r5); 
LRBC zu 1335, 1337, 1339, 1346, 1353 oder 1354.      RR  dunkelgrüne Patina mit beigem Sand, ss
ex Leu, Web Auction 8, 2019, Los 1543 (Zuschlag 1.100 CHF) 

Eine sehr seltene Verprägung: ein Follis lag noch im Prägestock, da wurde der nächste Schrötling aufgelegt und dann positiv 

beprägt, mittels Reversstempel, und negativ, durch den noch unterliegenden Follis. Erstaunlicherweise rutschte das kuriose 

Produkt durch die Ausgangskontrolle der Moneta.

502 

501 

500 
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503

60,--

Constans als Caesar, 333-337 n. Chr. AE-Follis Herbst - Ende 335 n. Chr., Thessalonica, 4. 
Offizin 2.39g. Vs.: CONSTANS NOB CAES, gepanzerte und drapierte Büste mit Lorbeerkranz n. r.,  
Rs.: GLORI-A EXER-CITVS, zwei Soldaten stehen mit Lanzen und Schilden v. v. und blicken sich an, 
zwischen ihnen zwei Signa, im Abschnitt SMTSΔ, RIC 201; LRBC 843.    dunkelgrüne Patina, prfr
ex Münzzentrum, Auktion 166, 2013, Los 803

504

400,--

Constans, 337-350 n. Chr. AR-Siliqua Ende 342 - Ende 343 n. Chr., Trier 3.14g. Vs.: FL IVL CONS-
TANS P F AVG, gepanzerte und drapierte Büste mit Perlendiadem n. r., Rs.: VICTORIAE D N AVG, 
zwei Victorien stehen einander gegenüber und halten Kranz mit VOT / X / MVLT / XX, im Abschnitt 
TR, RIC 168 (R); Coh. 162.      Prachtexemplar, R  Schrötlingsriss, Vs. kl. Schrötlingsfehler, sonst prfr
Nach dem Sieg über seinen Bruder Constantinus II. wurde Constans Anfang April 340 n. Chr. Herr über Gallien, Britannien 

und Spanien. Sein Decennalien-Jahr, gezählt von seiner Ernennung zum Caesar am 25. Dezember 333 n. Chr., begann am 25. 

Dezember 342 und war am 24. Dezember 343 n. Chr. vollendet.

505

400,--

Magnentius, 350-353 n. Chr. AE-Doppelmaiorina Anfang 353 n. Chr., gallischer Beischlag zu Ambianum 
(Amiens) 10.29g. Vs.: D N MAGNEN-TIVS P F [AVG], gepanzerte und drapierte Büste n. r., Rs.: SALVS DD 
NN HVC ET CNIIS (!), Christogramm zwischen Alpha und Omega, im Abschnitt HMB (!), Bastien - (vgl.  
Taf. 18, 59); Beischlag zu: RIC 34; Bastien 135 Taf. 4; LRBC 19.       R  dunkelgrüne Patina, ss-vz
ex Kölner Münzkabinett, Auktion 103, 2015, Los 750 

Ein früher, schwerer Beischlag zur ersten Emission von Christogramm-Maiorinae aus Amiens.

506

80,--

Constantius Gallus Caesar, 351-354 n. Chr. AE-Maiorina, Alexandria, 4. Offizin 6.26g.  
Vs.: D N CONSTANTI-VS NOB CAES, gepanzerte und drapierte Büste n. r., Rs.: FEL TEMP RE-PARATIO, 
römischer Soldat ersticht gestürzten Feindreiter, links oben Γ, im Abschnitt ALEΔ, RIC 74; LRBC 
2838.    dunkelbraune Patina, ss+
ex Münzzentrum, Auktion 64, 1988, Los 1069 (Slg. Meyer-Coloniensis), mit orig. Sammler-Kartonage; 1979 erworben von Knopek

507

500,--

Valentinianus I., 364-375 n. Chr. AV-Solidus 364-367 n. Chr., Antiochia, 3. Offizin 4.47g.  
Vs.: D N VALENTINI-ANVS P F AVG, gepanzerte und drapierte Büste mit Rosettendiadem n. r.,  
Rs.: RESTITVTOR REI PVBLICAE, Kaiser steht mit Labarum und Victoriolaglobus v. v., Kopf n. r., links 
im Feld Kreuz, im Abschnitt *ANTΓ*, RIC 2b; Depeyrot 20/1.      Gold  Randprägeschwäche, ss-vz/ss

507 

506 505 

504 503 

508

100,--

Arcadius, 383-408 n. Chr. AR-Siliqua 404-408 n. Chr., Rom 1.38g. Vs.: D N ARCADI-VS P F AVG, gepanzerte 
und drapierte Büste mit Perlendiadem n. r., Rs.: VIRTVS RO-MANORVM, Roma sitzt mit Victoriolaglobus 
und Lanze n. l., im Abschnitt RMPS, RIC 1266 (R).      R  feine Tönung, min. geklippt, Rs. Stempelriss, fast vz

508 
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RÖMISCHE PLOMBEN UND SIEGEL

509

150,--

Maximinus I. Thrax mit Maximus Caesar, 236-238 n. Chr. Bleiplombe, 3.94g. Vs.: P-E-R-[P],  
gepanzerte und drapierte Büsten des Maximinus I. (mit Lorbeerkranz) und des Maximus Caesar 
einander gegenüber, Rs.: flacher, strukturierter Buckel; Siegelfeld queroval (ca. 14 x 9,5 mm),  
wohl unpubliziert.       RR  ss
Perp(etuus Augustus) - (der) immerwährende Augustus

510

200,--

Quintus Aradius Rufinus, praefectus urbi Romae, bezeugt 376 n. Chr. Bleisiegel, 12.99g.  
Vs.: Erzengel Michael steht mit Nimbus, Kreuzszepter und Globus v. v., Rs.: Blockmonogramm für 
APADIOV unter griechischem Kreuz über achtstrahligem Stern im Fadenkreis, links erloschene 
(heidnische) Laterne, rechts Lorbeerkranz über ewigem (christlichem) Licht, alles im Rispenkranz, 
wohl unpubliziert; zum Vs.-Bild vgl. Zakos/Veglery II 775, 1253-1254 Taf. 99.      RR  beige Patina, fast vz
Das Stück wurde nicht mit einem Bulloterion geschlagen, sondern mit frei aufgesetzten Stempeln. Die wohl ostentativ christliche 

Botschaft des Siegels wie auch das für damalige Zeiten große Format weisen auf einen prominenten Renegaten: Quintus Aradius 

Rufinus. Der Heide aus Rom (Libanios, Epist. 1493), mit Libanios befreundet, wurde 363 n. Chr. unter Iulianus II. comes Orientis 

(Amm. Marc. 23, 1, 4) und blieb noch bis mindestens 364 n. Chr. im Amt (Libanios, Epist. 1219). Im Jahre 376 n. Chr. war er, 

inzwischen zum Christentum übergetreten, Stadtpräfekt von Rom (Symmachus, Epist. 7, 126; CTh 1, 6, 7).

511

250,--

Zeno, Augustus, 474-491 n. Chr. Bleisiegel, 9.73g. Vs.: drapierte Büste mit Trifolium-Diadem 
v. v., unten ZENO, Rs.: Victoria schreitet mit zwei Lorbeerkränzen n. l. vgl. CNG 440, 2019, 
539; ansonsten wohl unpubliziert.       RR  schwarze Patina, Rs. Korrosion, sonst fast vz/ss
466 n. Chr. kam der Isaurier Tarasis, Sohn des Kodisas, von Rhusumblada nach Konstantinopel und nahm den Namen Zeno an. 

Kaiser Leo I. erhob ihn zum comes domesticorum und gab ihm seine Tochter Ariadne zur Frau. Zeno wurde von seinem Sohn Leo 

Augustus, gekrönt von seinem Großvater Leo I., kurz nach dessen Tod zum Mitkaiser ernannt. Wohl schon am 17. November 474 

n. Chr. starb der junge Leo. Zeno musste kurz darauf vor dem revoltierenden Basilicus fliehen, kehrte jedoch mit einem starken 

Heer zurück, besiegte Basiliscus und herrschte seit August 476 n. Chr. bis zu seinem Tod, am 11. April 491 n. Chr. Seine Witwe 

Ariadne heiratete den zukünftigen Kaiser Anastasius I. und lebte noch bis 515 n. Chr. (RIC X, 1994, 109-116).

511 

509 

510 
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BYZANTINISCHE MÜNZEN

BYZANZ

512

400,--

Anastasius I., 491-518. AV-Solidus 492-507, Constantinopolis, 10. Offizin 4.31g. Vs.: D N ANASTA-
SIVS PP AVC, gepanzerte Büste mit Helm, Perlendiadem, Schild und geschulterter Lanze v. v., 
Rs.: VICTORI-A AVCCC I, Victoria steht mit Kreuzszepter n. l., rechts im Feld Stern, im Abschnitt 
CONOB, Sear 3; DOC 3i; Hahn, MIB 4a.       Gold  min. beschnitten, Vs. kl. Feldgrafitto, vz

513

50,--

AE-Follis 512-517, Constantinopolis, 5. Offizin 17.76g. Vs.: D N ANASTA-SIVS PP AVC, gepanzerte 
und drapierte Büste mit Perlendiadem n. r., Rs.: großes Wertzeichen M (= 40) zwischen zwei 
sechsstrahligen Sternen, oben Kreuz, unten E, im Abschnitt CON, Sear 19; DOC 23i; Hahn,  
MIB 27.1.    tiefgrüne Patina, Vs. Schramme, ss/ss-vz
ex Münzzentrum, Autkion 169, 2014, Los 840

514

120,--

Iustinianus I., 527-565. AV-Tremissis, Constantinopolis 1.45g. Vs.: D N [IVSTINI]-ANVS PP AVC, 
gepanzerte und drapierte Büste mit Perlendiadem n. r., Rs.: VICTORIA AVCVSTORVM, Victoria 
schreitet mit Kreuzglobus und Lorbeerkranz n. r., Kopf n. l., rechts achtstrahliger Stern, im Abschnitt 
CONOB, Sear 145; DOC 19; Hahn, MIB 19.      Gold  etwas gewellt, Randprägeschwäche, sonst fast vz

515

80,--

AE-Follis 532-537, Constantinopolis, 2. Offizin 16.65g. Vs.: D N IVSTINI-ANVS PP AVC,  
gepanzerte und drapierte Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: großes Wertzeichen M (= 40) 
zwischen Stern und Kreuz, oben Kreuz, unten B, im Abschnitt CON, Sear 158; DOC 28b;  
Hahn, MIB 84.    dunkelgrüne Patina, ss+
ex Münzzentrum, Auktion 179, 2017, Los 628

515 514 

513 

512 
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516

40,--

AE-Pentanummium 542-546, Theupolis 2.66g. Vs.: D N IVSTINI-ANVS PP AVC, gepanzerte und 
drapierte Büste mit Perlendiadem n. r., Rs.: großes Wertzeichen E (= 5) mit gekreuzter Mittelhaste, 
rechts sechsstrahliger Stern, Sear 244; DOC 271; Hahn, MIB 161a.    braune Patina, ss

517

80,--

AE-Follis 543/544 (= Jahr 17), Nikomedia, 2. Offizin 20.44g. Vs.: D N IVSTINI-ANVS PP AVC, 
gepanzerte und drapierte Büste mit Helm, Perlendiadem, Schild und Kreuzglobus v. v., rechts Kreuz,  
Rs.: großes Wertzeichen M (= 40) zwischen ANNO - XUII, oben Chrismon, unten B, im Abschnitt NIKO,  
Sear 201; DOC 123b; Hahn, MIB 113b.    breiter Schrötling, braunschwarze Patina, vz/ss

518

50,--

AE-Decanummium 546/547 (= Jahr 20), Theupolis 4.68g. Vs.: D N IVSTINI-ANVS PP AV, 
gepanzerte Büste mit Helm, Schild und Kreuzglobus v. v., rechts Kreuz, Rs.: großes Wertzeichen 
I (= 10) zwischen ANNO - XX, oben Kreuz, im Abschnitt QHUP, Sear 236; DOC 252; Hahn,  
MIB 157.    dunkelbraune Patina, Randprägeschwäche, sonst vz
ex Münzzentrum, Auktion 152, 2009, Los 721

519

40,--

AE-Pentanummium 551-561, Theupolis 1.46g. Vs.: D N IV-STINI-ANVS PP AVC, gepanzerte und 
drapierte Büste mit Perlendiadem n. r., Rs.: großes Wertzeichen E (= 5) mit gekreuzter Mittelhaste, 
Sear 243; DOC 270; Hahn, MIB 162.    grüne Patina, ss-vz/vz

520

80,--

AE-16 Nummi 552-562, Thessalonica 7.11g. Vs.: D N IVSTINI-ANVS PP AVI, gepanzerte und drapierte 
Büste mit Perlendiadem n. r., Rs.: großes Wertzeichen IS (= 16) zwischen A-P, oben Christogramm, im 
Abschnitt TES, Sear 178; DOC 98d; Hahn, MIB 169c.   breiter Schrötling, schwarzbraune Patina, ss+

521

50,--

AE-Decanummium 554/555 (= Jahr 28), Constantinopolis 2.47g. Vs.: D N IVSTINI-ANVS 
PP AVC, gepanzerte und drapierte Büste mit Perlendiadem n. r., Rs.: großes Wertzeichen 
I (= 10) zwischen ANNO - XXIUI, oben Kreuz, im Abschnitt CON, Sear 167; DOC 87; Hahn,  
MIB 99.    dunkelgrüne Patina, ss-vz
ex Münzzentrum, Auktion 179, 2017, Los 630

521 520 

519 518 

517 516 
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522

400,--

Heraclius mit Heraclius Constantinus, 613-638. AV-Solidus 613-616, Constantinopolis, 
5. Offizin 4.45g. Vs.: dd NN hERACLIUS ET hERA CONST PP AVC, drapierte Büsten mit 
Kreuzkronen v. v., rechts oben Kreuz, Rs.: VICTORIA AVGU E, Stufenkreuz, unten CONOB,  
Sear 734; DOC 8e; Hahn, MIB 8a.       Gold  min. beschnitten, Randprägeschwäche, sonst vz-St

523

500,--

Constans II., 641-668. AV-Solidus 641-646, Constantinopolis, 5. Offizin 4.38g.  
Vs.: d N CONSTAN-TINVS PP AV, drapierte Büste mit Kreuzkrone und Kreuzglobus v. v.,  
Rs.: VICTOR[IA] AVGU E, Stufenkreuz, unten CONOBS, Sear 940; DOC 3 var. (4. Offizin);  
Hahn, MIB 7a.       Gold  leicht beschnitten, Randprägeschwäche, sonst vz-St
ex Kölner Münzkabinett, Auktion 104, 2016, Los 463; ex Sotheby‘s, Auktion vom 21. Juni 1991, aus Lot (Slg. William Herbert Hunt)

524

200,--

Iohannes II. Komnenos, 1118-1143. EL-Aspron Trachy, Konstantinopolis 4.21g. Vs.: Christos 
Pantokrator thront segnend v. v., Rs.: Iohannes und hl. Georgios stehen v. v. und halten 
Patriarchenkreuz auf Stufen, Sear 1942; DOC 8d.       Blassgold  dünner Schrötlingsriss, vz/ss

525

300,--

Michael VIII. Palaiologos, 1258-1282. AV-Hyperpyron Nomisma 1261-1282, Konstantinopolis 4.14g. 
Vs.: Muttergottes steht betend in Stadtmauer mit sechs Bastionen v. v., oben K - B, unten Pi - Phi,  
Rs.: Christos Pantokrator thront v. v. und segnet knienden Kaiser, den Erzengel vorstellt, Sear 2243; DOC 
- (Typ 17-25); PCPC (Sigle 78) - (Typ 5).      Gold, R  ungewöhnlich gut ausgeprägt, beschnitten, fast vz
ex Numismatik Naumann, Auktion 80, 2019, Los 714

525 

524 

523 

522 
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BYZANTINISCHE BLEISIEGEL

526
200,--

Theodoros, Magistros, vor 575/576. Bleisiegel, 11.82g. Vs.: Blockmonogramm für Theodoru, 
Rs.: Blockmonogramm für Magistru, wohl unpubliziert.       RR  dunkelgraubraune Patina, vz
Theodoru / Magistru - (Siegel) Theodors / (, des) Magistros 

Magistros, entsprechend dem lateinischen magister officiorum, war damals die höchste Zivilcharge des Reiches. Theodoros, 

bezeichnet als patricius, comes largitionum und ex magister officiorum, war 575/576 und irgendwann um 578-582 als 

Botschafter zu Chusro II. gesandt worden (Guilland, Recherches II 148f).

527
80,--

Iohannes, 675-725. Bleisiegel, 15.51g. Vs.: Kreuzmonogramm, Rs.: Kreuzmonogramm mit  
Tetragramm, Zakos/Veglery -.       RR  vz
Theotoke boethei / Iohanne to dulo su - Muttergottes hilf / Iohannes, dem Diener dein

528

150,--

Theodoros, Erzbischof von Zypern, um 700-720. Bleisiegel, 8.56g. Vs.: Büste des hl. 
Epiphanios zwischen zwei Kreuzen v. v., Rs.: Kreuzmonogramm für Theodoru in Umschrift,  
fehlt in den Zitierwerken.       RR  beige Patina, ss
Hagie Epiphanie boethei / Theodoru archiepiskopu Kypru - Heiliger Epiphanios hilf / (Siegel von) Theodor, Erzbischof von Zypern 

Nach ersten arabischen Angriffen in den Jahren 649-653 wurde Zypern spätestens 688 arabisch-byzantinisches Kondominium. 

692 kam es zum Krieg und viele Zyprioten wurden, unter Leitung von Erzbischof Iohannes von Zypern, nach Mysien umgesiedelt. 

Erst 698/699 konnten sie zurückkehren. Die Amtszeit des Erzbischofs Theodor ist bisher nur ungefähr datierbar. Ein sehr 

ähnliches Siegel verwendete Erzbischof Thomas, ansonsten bisher unbekannt (Metcalf, Cyprus, 369, 457).

529
100,--

Marinos, Bischof von Athen, 702-704. Bleisiegel, 17.22g. Vs.: Büste der Madonna zwischen 
zwei Kreuzen v. v., Rs.: 4 Zeilen Schrift, fehlt in den Zitierwerken.       RR  beige Patina, s-ss/s
Th(eoto)ke boithi Marinu episko(pu) - Muttergottes hilf, (Siegel des) Marinos(, des) Bischofs 

Ein Schriftsiegel, dessen Ethnikon von Laurent V 3, 163f, 1822 Taf. 28, noch verlesen wurde als Rhoinon eines nicht existenten 

Erzbistums in Lykaonien, wurde danach zutreffend korrigiert (Zakos/Veglery I, 631, 925 Taf. 82 = DOCseals II 50, 9.3). Marinos von 

Athen war Nachfolger von Theocharistos (gest. 25. Mai 702) und starb am 4. April 704.

529 528 

527 

526 
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530
400,--

Christophoros, Kubikularios, Ostiarios & Baiulos, um 720-732. Bleisiegel, 19.56g. Vs.: Invokations-
monogramm, Rs.: 6 Zeilen Schrift, fehlt in den Zitierwerken.       RR  graune Patina, s-ss/ss
Theotoke boethei to dulo su / Christophoro kubikulario ostiario kai baiulo - Muttergottes hilf dem Diener dein / Christophoros(, 

dem) Kubikularios-Ostiaios und Baiulos 

Der Hofeunuch Christophoros diente seinem Kaiser Leon III. als Baiulos (Prinzenerzieher) für dessen Sohn Konstantinos (V.), 

geboren im September 718, Mitkaiser seit dem 31. März 720, Kaiser vom 18. Juni 741 bis zu seinem Tod am 14. September 775. 

Offensichtlich war Kaiser Leon III. mit seinem Prinzenerzieher zufrieden, denn wohl jener Christophoros Kubikularios erklomm als 

Parakoimomenos, Hüter des kaiserlichen Schlafgemachs, die damals höchste Stellung für Palast-Eunuchen (W. Seibt, Österreich 

I 161f, 52 Taf. 5).

531
150,--

Andreas, Meizoteros, um 790-820. Bleisiegel, 15.28g. Vs.: Invokationsmonogramm, Rs.: 4 Zeilen  
Schrift, fehlt in den Zitierwerken.       RR  hohes Relief, fast vz
Theotoke boethei to so dulo / Andrean mezoteru amen - Muttergottes hilf dem deinigen Diener / (den) Andreas(, des) 

Meizoteros, Amen 

Statt im Dativ steht der Name des Signatars im Akkusativ, sein Metier im Genitiv. Meizoteros, (der) größere, ist der Komparativ 

von megas. Meizoteroi agierten in der Verwaltung der Domänen (vgl. Oikonomides, Listes, 317f; Österreich II 87).

532

150,--

Pantherios, Patrikios & Strategos Sikelias, um 800-830. Bleisiegel, 16.62g. Vs.: Invokations-
monogramm, Rs.: 4 Zeilen Schrift, fehlt in den Zitierwerken; erwähnt bei PMBZ 5688, 
5691, 5692 = Winkelmann, Rangstruktur, 88.       RR  beige Patina, Prägeschwäche, sonst ss
Theotoke boethei to so dulo / Pantherio pat(rikio) s (= kai) strat(ego) Sikel(ias) - Muttergottes hilf dem deinigen Diener / 

Pantherios(, dem) Patrikios und Strategos Siziliens 

Als Militärgouverneure von Sizilien sind für diese Zeit literarisch überliefert: Niketas, 797, Michael, 799, Gregorios, 813, 

Konstantinos Sudas, gest. 826/827, und Photinos, um 828 (Winkelmann 86-89).

533

250,--

Theodoros, Primikerios, basilikos Protospatharios & epi tes trapezes tu philochristu 
despotu, um 925-940. Bleisiegel, 9.85g. Vs.: Umschrift um Kreuzmonogramm mit 
Arabesken-Armen, Rs.: Umschrift um 5 Zeilen Schrift, fehlt in den Zitierwerken.   
     RR   braunschwarze Patina, Prägeschwächen, sonst vz
+Kyrie boethei to so dulo Theodoro / primikerio b(asiliko) protospathario - kai epi tes trapezes tu filoch(rist)u desp(otu) - Herr hilf 

dem deinigen Diener Theodor(, dem) Primikerios, kaiserlichen Protospathar und für die Tafel des Christus liebenden Herrschers 

Hinter dem Parakoimomenos und dem Protobestiarios war der Epi tes Trapezes tu despotu der dritthöchste Hofeunuch. Er 

fungierte gewissermaßen als Protokollchef. Sein Despotes war vermutlich Romanos I. Lekapenos, 920-944. Theodor wäre dann 

Nachfolger des Epi tes Trapezes Konstantinos Boilas gewesen, der sich 925 vorsichtshalber als Mönch ins Kloster abgesetzt hatte.

533 532 

531 530 
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534

400,--

Basilios II. Bulgaroktonos und Konstantinos VIII., 976-1025. Bleisiegel, 21.00g. Vs.: Pantokratorbüste 
mit drei Fünffach-Kleinodien im Nimbus und mit Messbuch v. v., Rs.: Hüftbilder der Kaiser in Loros 
bzw. Chlamys v. v., gemeinsam Patriarchenkreuz haltend, Zakos/Veglery I 69, 76b Taf. 21 var.; 
DOCseals VI 112, 69.3.   graubeige Patina, Basiliosbüste durch Graffito symbolisch getilgt, sonst ss
I(esu)s Ch(ristu)s Emmanuel / Basil(ius) e(t) Constanti(nus) b(asileis) Rhom(aion) - Jesus Christus Emmanuel / Basilius und 

Constantinus, Könige der Römer 

Dieser stilistisch feinere Typ mit kleineren Figuren gehört in die frühere Zeit der langen Regierung der kaiserlichen Brüder. Vgl. 

die späteren Stücke: Österreich I 85-88, 18 Taf. 2; Zakos/Veglery 34f, 1.1.5 = Aufhäuser 10, 1993, Los 725, u. a. m. 

535

120,--

Demetrios, Spatharokandidatos & Topoteretes ton Exkubiton, um 1000-1030. Bleisiegel, 
10.08g. Vs.: Büste des heiligen Demetrios in Rüstung mit Lanze und Rundschild v. v., 
Rs.: 5 Zeilen Schrift, wohl unpubliziert.       RR  beige Patina, Prägeschwäche, sonst vz
Ho (hagios) Demetrios / Nikeph(oros) Spathar(o)k(an)d(i)d(atos) kai tepoter(i)ti(s) (!) to(n) Ex(k)ubit(on) (!) - Der heilige 

Demetrios / Nikephoros, Spartharokandidatos und Topoteretes der Exkubiten 

Nikephoros diente als Stellvertreter des Domestikos der Exkubiten, eines der vornehmsten der Garde-Kavallerie-Regimenter 

(vgl. Kühn, Die Byzantinische Armee, 93-104). Da fällt die abenteuerliche Rechtschreibung (gesichert durch ein weiteres Siegel) 

besonders auf.

536

250,--

Kyriakos, Protostrator des Strategos von Hellas, um 1000-1060. Bleisiegel, 12.69g. 
Vs.: Büste des hl. Theodoros mit Schild und Lanze v. v., Rs.: 6 Zeilen Schrift, fehlt in  
den Zitierwerken.       RR  graubeige Patina, Schürfspur, sonst fast vz
Ho (hagios) Theodoro(s) / Kyriako(s) strategu Hellados Protostra(tor) Amen - Der heilige Theodor / Kyriakos(, des) Strategos (von) 

Hellas Protostrator, Amen 

Das Thema Hellas (Griechenland) wurde damals von Theben aus regiert. Die Stratores (Rittmeister) wurden vom Protostrator 

(Erzrittmeister) befehligt, gewissermaßen dem Kavallerie-Inspekteur von Hellas. Auf Reisen und Feldzügen ritten der Protostrator 

und der Komes ton staulon (Stallgraf), der Oberst-Stallmeister von Hellas, an der Seite ihres Herrn.

537

150,--

Theodoros, basilikos Protospatharios & Anagrapheus ton Bukellarion, um 1020-
1050. Bleisiegel, 6.59g. Vs.: Büste des hl. Theodoros v. v., Rs.: 5 Zeilen Schrift, fehlt in den  
Zitierwerken.       RR  Kanalriss auf der Vs., sonst ss/ss-vz
Ho hagios Theodor(os) - K(yri)e boethei to so dulo / Theodor(o) b(asiliko) protospath(ario) kai anag(raphei) ton Bukellar(ion) -  

Der heilige Theodoros - Herr hilf dem deinigen Diener / Theodoros(, dem) kaiserlichen Protospatharios & Anagrapheus der 

Bukellarier 

Das Thema der Bukellarier, mit Hauptstadt Ankyra, wurde wohl kurz nach 743 gegründet und zweimal reduziert, um 820 durch 

Abtrennung des Nordens (Thema Paphlagonia) und, zu Beginn des 10. Jhs., des Osten, zu Gunsten der Themata Kappadokia und 

Charsianon. Ein Anagrapheus (= Anschreiber) hatte das Kataster zu aktualisieren. Diese Anpassung der Grundbuch-Eintragungen 

war besonders wichtig nach Veränderungen der Lage, wie etwa dem Erdbeben von 1035, das im Thema der Bukellarier 

erhebliche Verwüstungen anrichtete (Iohannes Skylitzes 398).

537 536 

535 534 



116

538
300,--

Konstantinos Dukitzes, Gerokomos, um 1025-1075. Bleisiegel, 8.92g. Vs.: Büste des hl. Demetrios 
mit Schild und Lanze v. v., Rs.: 4 Zeilen Schrift, fehlt in den Zitierwerken.       RR  beige Patina, ss+
Ho (hagios) Demetri(os) / Athlofore b(oe)th(ei) Kon(stantino to) gerokom(o) to Duk(i)tze - Der heilige Demetrios / Siegreicher, hilf 

Konstantinos(, dem) Gerokomos, dem Dukitzes.  

Konstantinos Dukitzes fungierte als Direktor einer Seniorenresidenz.

539

400,--

Gregorios Karianites, basilikos Notarios (tu Sekretu) ton Oikiakon, um 1040-1080. 
Bleisiegel, 12.20g. Vs.: Büste des hl. Nikolaos in Bischofsornat mit Messbuch v. v.,  
Rs.: 7 Zeilen Schrift, wohl unpubliziert.       RR  dunkelbraune Patina, fast vz/vz
Ho (hagios) Nikolaos / Hagie Nikolae boeth(ei) Gregorio b(asiliko) notar(io) ton oik(ei)ak(on) to Karian(i)t(e) - Der heilige Nikolaos / 

Heiliger Nikolaos, hilf Gregorios(, dem) kaiserlichen Notarios (des Sekretariats) der Häuslichen, dem Karianites 

Gregorios Karianites wirkte als Jurist in der Verwaltung der kaiserlichen Privat-Domänen.

540

500,--

Theodoros Gabras, Sebastos & Dux (von Trapezus), 1090-1098. Bleisiegel, 18.96g. Vs.: drapierte 
Büste des hl. Theodoros Stratelates mit Schild und Lanze v. v., Rs.: 6 Zeilen Schrift (ein doppelter 
dodekasyllabischer Vers), fehlt im Wiener Versindex und in den Zitierwerken.      RR  graubeige Patina, ss-vz
Ho (hagios) Theodoro(s) ho stratela(tes) / son synonymon t(on) sebast(on) tris makar s (= kai) duka Gabran o stratelata sk(epois) - 

Der heilige Theodoros, der Stratelates / seinen Gleichnamigen, den Sebastos, dreimal Glückseliger, und Dux, Gabras, o Stratelates, 

beschütz  

Theodor Gabras aus Trapezus war verheiratet mit Irene Taronitissa (?), gest. 1091, und dann mit Anna, einer adligen Alanin, 

Cousine seines Förderers Isaak Komnenos Sebastokrator. Die Türken hatten Trapezus belagert und wurden von Theodor, wohl 

1090, vertrieben. Der Sieger zog nach Konstantinopel, wo Alexios I. Komnenos ihn zum Sebastos erhob und als Dux von Trapezus 

(Chaldia) einsetzte, unter Zurückhaltung seines Sohnes Gregorios. Theodor verteidigte in seinem Dukat die Städte Koloneia und 

Neokaisareia gegen Angriffe des Danishmend, Trapezus gegen Georgier und eroberte Paipert von den Türken zurück, fiel jedoch 

1098 im Kampf vor Theodosiupolis (Erzerum). Seit dem 12. Jh. wird er in der Ostkirche als Märtyrer, seit dem 14. als Heiliger 

verehrt (Namenstag: 2. Oktober).

540 

539 

538 
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ORIENTALISCHE MÜNZEN

ARABO-SASANIDEN

541

50,--

Umayyadische Gouverneure in Fars. Ubaidallah ibn Ziyad, 673-687 (54-67 AH). AR-Dirhem 
678/679 (59 AH), Basra 4.11g. Vs.: Büste in Ornat mit Flügelkrone n. r., Rs.: Feueraltar zwischen 
zwei Wächtern, Gaube - (vgl. 87: Jahr 58); MZ 31 (Slg. Konsul Meyer I) - (vgl. 334, Jahr 57).    vz

542

50,--

AR-Dirhem 679/680 (60 AH), Basra 3.81g. Vs.: Büste in Ornat mit Flügelkrone n. r., Rs.: Feueraltar 
zwischen zwei Wächtern, Gaube - (vgl. 88: Jahr 61); MZ 31 (Slg. Konsul Meyer I) - (vgl. 336-337, 
Jahr 61).    vz

UMAYYADEN, KALIFEN IN DAMASKUS

543
300,--

Al-Walid I. ibn Abd al-Malik, 705-715 (86-96 AH). AV-Dinar 710/711 (92 AH), 
ohne Mzst.-Angabe (Damaskus?) 4.27g. Album 127; Bernardi 43.       Gold  vz

544
30,--

Yazid II. ibn Abd al-Malik, 720-724 (101-105 AH). AR-Dirhem 723/724 (105 AH), Wasit 
2.91g.    feine Tönung, vz-St

545 30,--Hisham ibn Abd al-Malik, 724-743 (105-125 AH). AR-Dirhem 734/735 (116 AH), Wasit 2.92g.   vz-St

545 544 

543 

542 541 

546

1.000,--

Lot, Sammlung von 34 verschiedenen Silber-Dirhems aus Wasit von Abd al-Malik,  
685-705 (AH 65-86) bis al-Walid II. ibn Yazid, 743-744 (AH 125-126): AH 85, 86, 87, 89, 90, 92, 93, 
94, 95, 96, 97, 98, 99, 104, 105, 106, 107, 108, 110, 111, 112, 113, 114, 115, 116, 117, 118, 119, 
120, 122, 123, 124, 125 und 126. Beiliegend ausführliche Bestimmung und Kommentierung des 
Sammlers.    meist vz-St
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UMAYYADEN VON SPANIEN

547
50,--

Hisham II. al-Mu‘ayyad, 976-1009 (366-399 AH). AR-Dirhem 999/1000 (390 AH), al-Andalus 3.58g. 
Album 354.2.    ss

AYYUBIDEN

548

200,--

Al-Nasir Salah al-Din Yusuf ibn Ayyub, 1174-1193 (570-589 AH). AE-Dirhem 1190/1191 (586 AH), 
ohne Münzstätte 13.27g. Vs.: Saladin im Schneidersitz mit Globus v. v., Rs.: 3-zeilige Aufschrift in 
Umschrift, Album 791.4; Balog 182.    dunkelbraune Patina, ss+/ss
Der Kurde Salah al-din Yusuf ibn Ayyub ad-dawini, kurz Saladin, geboren 532 AH (1137/1138) in Tikrit, 1174 Sultan von Ägypten 

und Syrien, vernichtete in der Schlacht an den Hörnern von Hittin am 4. Juli 1187 das Heer des Königreichs Jerusalem und 

eroberte die Stadt am 2. Oktober. Der gewaltigste aller Kreuzzüge, als dritter gezählt, zog am 11. Mai 1189 aus Regensburg 

los, geführt von Kaiser Friedrich I. Barbarossa, der jedoch nur bis Kilikien kam und am 10. Juni 1190 im Saleph ertrank. Richard 

Löwenherz eroberte am 12. Juli 1191 Akkon zurück und drängte Saladin in die Defensive. 589 AH, am 3./4. März 1193, starb 

Saladin 55-jährig in Dimashq (Damaskus).

GHAZNAWIDEN

549
300,--

Mahmud bin Sebuktegin, 999-1030 (389-421 AH). AV-Dinar 1020/1021 (411 AH),  
Nishapur 5.35g. Album 1606.       Gold  leichte Prägeschwächen, sonst ss

GROSS-SELDSCHUKEN

550
250,--

Rukn al din Abu Talib Tughril Beg, 1038-1063 (429-455 AH). AV-Dinar, Nishapur  
4.07g. Album 1665.       Gold  ss

550 

549 

548 

547 
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551
200,--

Jalal al din Abu al Fath Malik Shah, 1072-1092 (465-485 AH). AV-Dinar, 3.16g.  
Album 1674.       Gold  leichte Randprägeschwäche, sonst ss

551 

552
200,--

Rukn al din Abu al Muzaffer Bargiyaruk, 1094-1105 (487-498 AH). AV-Dinar, 3.41g.  
Album 1682.1.       Gold  Randprägeschwäche, sonst ss

ZANDIDEN IN PERSIEN

553
200,--

Karim Khan, 1753-1779 (1166-1193 AH). AV-1/4 Mohur 1766/1767 (1180 AH),  
Kashan 2.70g. Album 2791.       Gold  ss-vz

554
150,--

AV-1/4 Mohur 1773/1774 (1187 AH), Kashan 2.72g. Album 2791. 
       Gold  Rs. Lochungsversuch, Druckstelle, sonst ss+

555
150,--

AV-1/4 Mohur 1776/1777 (1190 AH), Kashan 2.70g. Album 2791. 
       Gold  leichte Randprägeschwäche, sonst fast vz

556 150,--AV-1/4 Mohur 1776/1777 (1190 AH), Yazd 2.71g. Album 2791.       Gold  ss

556 

555 554 

553 

552 
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558 150,--AV-1/4 Mohur 1778/1779 (1192 AH), Yazd 2.71g. Album 2791.      Gold  Randprägeschwächen, ss+

559
200,--

Sadiq Khan, 1779-1781 (1193-1196 AH). AV-1/4 Mohur 1780 (1194 AH), Yazd 2.64g.  
Album 2810 (scarce).       Gold  ss+

560
200,--

Ali Murad Khan, 1781-1785 (1196-1199 AH). AV-1/4 Mohur 1781/1782 (1196 AH),  
Rasht 2.71g. Album 2815 (scarce).       Gold  ss

KADJAREN IN IRAN

561
200,--

Muhammad Hasan Khan, 1750-1759 (1163-1172 AH). AV-1/4 Mohur,  
Mzst. nicht lesbar 2.72g.                                        Gold, R  ss

561 

560 

559 

558 

557
200,--

Karim Khan, 1753-1779 (1166-1193 AH). AV-1/4 Mohur 1778/1779 (1192 AH), 
Khuy 2.71g. Album 2791.       Gold  Randprägeschwäche, Randfehler, sonst fast vz

557 
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PADUANER UND ANTIKISIERENDE MEDAILLEN

562

100,--

Vitellius, 69 n. Chr. AE-Guss-Sesterz, nach Giovanni Cavino (1500-1570) 19.69g.  
Vs.: A VITELLIVS GERMANICVS IMP AVG P M TR P, drapierte Büste mit Lorbeerkranz n. r.,  
Rs.: HONOS ET VIRTVS / S C, Honos und Virtus stehen einander gegenüber, Klawans 1; Lawrence 
27.    späterer Guss, dunkelbraune Patina, fast vz/ss

563

100,--

Titus, 79-81 n. Chr. AE-Guss-Sesterz, nach Giovanni Cavino (1500-1570) 21.72g. Vs.: IMP T CAES 
VESP AVG P M TR P P P COS VIII, Kopf mit Lorbeerkranz n. l., Rs.: IVDAEA CAPTA, neben einer Palme 
steht links ein Gefangener vor Waffen, rechts sitzt trauernde Judaea auf einem Waffenhaufen, 
Klawans 3; Lawrence 37.    späterer Guss, ss

564

100,--

Diva Marciana, Schwester des Traianus, 100/105-112 n. Chr. AE-Guss-Medaillon (Pseudo-
Proto-Kontorniat), 27.67g. Vs.: DIVA AVGVSTA MARCIANA, drapierte Büste mit Diadem n. r.,  
Rs.: CONSECRATIO / S P Q R, Sitzstatue der Marciana in Elefantenquadriga n. l.   dunkelgrüne Patina, ss
Eine Erfindung der Zeit des Barock. 

Marciana starb am 29. August 112 n. Chr., wurde noch am gleichen Tag konsekriert und erhielt ein Staatsbegräbnis.

564 

563 

562 
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565

100,--

Hadrianus mit Aelius Caesar, 136-138 n. Chr. AE-Guss-Medaillon, 31.43g. Vs.: HADRIANVS 
AVGVSTVS P P, gepanzerte und drapierte Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: L AELIVS CAESAR, 
gepanzerte und drapierte Büste n. l.    späterer Guss, dunkelbraune Patina, ss-vz
Eine Erfindung der Zeit des Barock. 

Lucius Aelius Caesar, Mitte 136 n. Chr. von Hadrianus adoptiert und zum Caesar ernannt, starb am 1. Januar 138 n. Chr. in Rom.

566

500,--

Antinoos, Geliebter des Hadrianus, gest. 130 n. Chr. AE-Guss-Medaillon, 30.73g. Vs.: Kopf 
n. l., Rs.: Widder steht n. r. RPC III F270 (das abgebildete Pariser Stück stammt aus einem 
abweichenden Stempelpaar); Blum 37, Corinth F (London).       R  dunkelbraune Patina, ss-vz
Antinoos heros / tois Achaiois anetheke - Antinoos, Heros / den Achäern hat (Hostilios Markellos die Emission) gestiftet 

Eine Erfindung wohl schon der Spätrenaissance, unter Verwendung eines Typs aus Smyrna (RPC 1979 = Pudill 62, M53), 

mit Assimilierung der damals noch unlesbaren Reverslegende an Prägungen des Koinons der Achaier, gestiftet von Hostilius 

Marcellus aus Korinth, Priester des Antinoos (RPC III 260-264; vgl. E. Weber, Hostilius Marcellus - Priester des Antinoos,  

LNV I 1979, 67-71; H.-C. von Mosch / L.-A. Klostermeyer, Ein Stempelschneider auf Reisen. Die Antinoosmedaillons des Hostilios 

Markellos und Hadrians Reise im Jahr 131/132 n. Chr., Festschrift Basil Demetriadi, New York 2015, 285-325). Echte Stücke 

tragen allerdings nie die Reverslegende tois Achaiois anetheke(n), sondern immer Korinthiois anetheken. Die genaue Vorlage 

aus Smyrna, Klose 253, 32 Taf. 36-37, ist bisher nur mit abgegriffenen Umschriften bekannt. Das Bild des Lyoner Exemplars, 

Klose 253, 33.3, wurde schon 1553 publiziert (G. Roville, Prontuario delle medaglie de‘ più illustri e fulgenti huomini e donne dal 

principio del mondo etc., Lyon 1553, II 38, zitiert nach Pudill 112, 18).
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567

200,--

Commodus mit Crispina, 177-182 n. Chr. AE-Guss-Medaillon, 48.40g. Auf die Hochzeit,  
Vs.: CRISPINA AVGVSTA - IMP . COMMODVS AVG GERM SARM, Büsten der Crispina und des Commodus 
einander gegenüber, Rs.: VOTA PVBLICA, Diva Faustina (Iuno pronuba) behütet Brautpaar (Sohn und 
Schwiegertochter) beim Handschlag, Gnecchi II 72, 3 Taf. 91, 8 (nur 1 Stück, in Madrid, stempelgleich, 
47,2g) = Basel, All‘antica, 206 erwähnt; Dressel -; Toynbee -.       R  schwarzbraune Patina, ss/s-ss
Der weitaus häufigere Typ hat AVG statt AVGVSTA: Gnecchi II 72, 2 Taf. 91, 9; Szaifert, MIR 18, 185, 1078 Rs. Taf. 21, 72. 

Die Prinzenhochzeit fand im Sommer 178 n. Chr. statt. Commodus, geboren am 31. August 161 n. Chr. in Lanuvium, war damals 

17 Jahre alt, das Alter der Bruttia Crispina ist unbekannt. 

Die Vorderseite des Medaillons wurde in Byzantion zitiert, in der Emission des Ailios Pontikos Heros (Schönert-Geiss, Byzantion II, 

62f, 1448-1455 Taf. 76; Varbanov 1719-1726).

568

120,--

Septimius Severus, 193-211 n. Chr. AE-Guss-Medaillon, 91.85g. Vs.: L SEPTIMIVS SEVERVS 
PERTINAX AVG IMP IIII, Büste mit Gorgonenpanzer und Lorbeerkranz n. r., Rs.: DIS [AVSP]ICIBVS 
P M TR P III / COS II P P, Hercules mit Keule und Löwenfell und Liber mit Thyrsus, Kantharus und 
Panther stehen nebeneinander v. v., Köpfe n. l. Gnecchi II 74, 5 Taf. 94, 1.    ss
ex Elsen, Auktion 98, 2008, Los 524 

Die Vorlage dieses überschweren Medaillons mit den Schutzgöttern des Kaisers entstand vor dem 28. August 194 n. Chr. in Rom, 

gleichzeitig mit Aurei, Denaren, Sesterzen und Asses des Typs (Hill 62-86).
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LOTS ANTIKER MÜNZEN

569
150,--

Lot, allgemein, AE-Prägungen, hauptsächlich keltiberische und provinzialrömische Prägungen aus 
Spanien, aber auch wenige reichsrömische, 1. Jh. v. Chr. - 1. Jh. n. Chr.   25 Stück  2 Stücke halbiert, ge-s

570
250,--

Lot, griechische Münzen, ATTIKA, Athen: zwei Tetradrachmen des 5. und 4. Jhs. v. 
Chr.    2 Stück  ein Stück etwas belegt und mit Prüfhieb, sonst fast ss bis ss

571

600,--

Lot, griechische Münzen, AR-Prägungen der griechischen Welt, darunter KALABRIEN, Tarent, 
Didrachme; ATTIKA, Athen, Tetradrachme (Neuer Stil); MYSIEN, Pergamon, Cistophor; 
PAMPHYLIEN, Aspendos, Stater; KILIKIEN, Tarsos, Stater; KAPPADOKIEN, Ariarathes V. 
Eusebes Philopator, Drachme; SYRIEN, Königreich der Seleukiden, Antiochos VII. Euergetes, 
Tetradrachme; PHOENIZIEN, Arados, Drachme; dazu: AE-Prägungen aus IONIEN: Ephesos, 
Smyrna.    10 Stück  teils mit kleinen Fehlern, meist ss
ex Slg. Dr. Fritz

572

150,--

Lot, römische Provinzialprägungen, Kleinasiatische Großbronzen aus IONIEN, Ephesos: Antoninus 
Pius, Kopf / Artemis Ephesia in hexastylem Tempel (RPC IV.2 online 1111); Septimius Severus, Büste 
/ Kaiser beim Feindritt (Karwiese 420); Smyrna: Gordianus III., Büste / Nemeseis (RPC VII.1 309); 
LYDIEN, Philadelphia: Severus Alexander, Büste / Helios in tetrastylem Tempel (RPC VI online 4577);  
PISIDIEN, Antiochia: Septimius Severus, Kopf / Mên nikephoros (Krzyzanowska XXXVI/- (Rs.-
Typ 55-56); Gordianus III., Büste / Adler (Kryzanowska XX/88); KILIKIEN, Tarsos: Gordianus III.,  
Büste / Kopf der Tyche (SNG France 1658); Philippus I. Arabs, Büste / Selene in Stierbiga (SNG France 
1729).    8 Stück  meist s

573

150,--

Lot, römische Provinzialprägungen, ÄGYPTEN, Alexandria: Tetradrachmen von Claudius, Nero, 
Vespasianus, Gordianus III., Salonina, Claudius Gothicus (3), Aurelianus (2), Probus (6), Carus, 
Diocletianus (4), Maximianus (6), dazu: Drachmen des Traianus und Hadrianus sowie Diobole des 
Vespasianus und Antoninus Pius (2).    32 Stück  meist s, s-ss

574
200,--

Lot, römische Münzen, Denare des Hadrianus, verschiedene Rückseiten, alle mit 
Provenienz.    9 Stück  meist ss

575
150,--

Lot, römische Münzen, Denare des Hadrianus, verschiedene Rückseiten, alle mit 
Provenienz.    10 Stück  s, s-ss, ss

576

150,--

Lot, römische Münzen, Sesterzen des Claudius, Kopf / Spes, mit Gegenstempel NCAPR (RIC 99); 
Marcus Aurelius, Kopf / Annona (RIC 1218); Geta Augustus, Büste / Fortuna redux (RIC 168a); für 
Diva Mariniana, Büste / Pfau (RIC 9).    4 Stück  meist s-ss

577

200,--

Lot, römische Münzen, Sesterzen von Traianus (2), Hadrianus, Antoninus Pius (2), Marcus 
Aurelius Caesar, Faustina minor, Crispina, Clodius Albinus, Severus Alexander (2), Iulia Mamaea,  
Maximinus I. Thrax, Philippus I. Arabs (2).    15 Stück  meist s-ss

570 
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GEMMEN UND SIEGELSTEINE

578

250,--

Intaglio, Chalzedon, milchig-grau mit braunen Einschlüssen, rund, stark konvexe Oberseite, 
mit der Darstellung eines Löwenkopfes, Dm. 11,7 mm, T. 7,5 mm, hellenistisch, 2./ 1. Jh. v. 
Chr.    unbedeutender oberflächlicher Riss, sonst intakt
Provenienz: Münchener Privatsammlung, erworben ab ca. 1970er Jahre im süddeutschen Kunsthandel

579

250,--

Intaglio, Achat, weiß-hellbraun, opak, queroval, leicht konvexe Oberseite, flache Unterseite, mit 
der Darstellung einer Figur in Straußen-Biga n. r., H. 12,3 x B. 16,0 x T. 4,6 mm, Rundperlstil der 
späten römischen Republik, 1. Jh. v. Chr. Vgl. M. Maaskant-Kleibrink, Engraved Gems The Hague 
(1978) Nr. 88 Taf. 19.    intakt
Provenienz: Münchener Privatsammlung, erworben ab ca. 1970er Jahre im süddeutschen Kunsthandel

580

400,--

Intaglio, Sard, hellbraun, transluzent, hochoval, flach, mit der Darstellung der Büste der Minerva 
mit Helm n. l., H. 14,7 x B. 12,5 x T. 2,7 mm, Flachperlstil der späten römischen Republik, 2. Hälfte 
1. Jh. v. Chr. Vgl. zum Stil: AG Wien I Nr. 183 Taf. 31.    intakt
Provenienz: Münchener Privatsammlung, erworben ab ca. 1970er Jahre im süddeutschen Kunsthandel

581

300,--

Intaglio, Bandachat, braun-weiß, transluzent, rund, flach, mit der Darstellung einer Szene aus einem 
Mythos der römischen Frühzeit, wohl Rea Silvia neben zwei Kornähren n. l. sitzend, im Feld ein 
Adler mit Blitzbündel, Dm. 11 mm, T. 3 mm, Flachperlstil der späten römischen Republik, 2. Hälfte 
1. Jh. v. Chr. Vgl. zur Interpretation des Motivs: A. Alföldi, Die Geburt der kaiserlichen Bildsymbolik, 
MusHelv 7, 1950, 1-13; S. D. Whybrew, Der Traum der Rea Silvia. Ikonographische Untersuchungen 
zu einem Thema der römischen Glyptik, Boreas 34, 2011, 121-151.      interessantes Motiv  intakt
Provenienz: erworben von Künker am Dom, München

582

400,--

Intaglio, Sard, braun, transluzent, hochoval, flach, mit der Darstellung eines weiblichen 
Porträtkopfes mit Modefrisur der späten Republik (Fulvia oder Octavia), H. 12,4 x B. 9,6 x T. 
2,2 mm, kalligraphischer Stil mit zahlreichen Rundperlelementen, späte römische Republik,  
3. Viertel 1. Jh. v. Chr. Vgl. M. L. Vollenweider, Die Porträtgemmen der römischen Republik (1972) 
Taf. 165, 7 und 167, 14; M. Maaskant-Kleibrink, Engraved Gems. The Hague (1978) Nr. 235  
Taf. 48.    Oberfläche mit min. Kratzern, sonst intakt
Provenienz: erworben von Künker am Dom, München
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583

300,--

Intaglio, Karneol, rot-orange mit dunklen Einschlüssen, transluzent, hochoval, leicht konvexe 
Oberseite, flache Unterseite, mit der Darstellung eines Jünglingskopfes mit Tänie, wohl 
eines Athleten, n. l., H. 9,6 x B. 7,7 x T. 2,7 mm, linearer Stil der späten Republik bis frühen 
römischen Kaiserzeit, 2. Hälfte 1. Jh. v. Chr. Vgl. zum Stil: Cain/Lang, Edle Steine (2015) 56  
Abb. I 7.    winz. Bestoßung an der Unterseite, sonst intakt
Provenienz: erworben von Bertolami Fine Arts, London

584

150,--

Intaglio, Sard, hellbraun, transluzent, queroval, flach, mit der Darstellung einer Tierkampfszene: 
Löwe reisst Antilope oder Hirschkuh, H. 10,4 x B. 12,2 x T. 2,3 mm, flüchtiger Flachperlstil der frühen 
römischen Kaiserzeit, 1. Hälfte 1. Jh. n. Chr. Vgl. Cain/Lang, Edle Steine (2015) 109 Abb. III 3.   intakt
Provenienz: AMS, Auktion 31, 2019, Los 76

585

150,--

Intaglio, Karneol, orangerot mit dunklen Einschlüssen, leicht transluzent, hochoval, stark  
konvexe Oberseite, flache Unterseite, mit der Darstellung der Minerva mit Schild, Lanze und 
Victoriola n. r., H. 13,3 x B. 10,6 x T. 4,3 mm, Flachperlstil der römischen Kaiserzeit, 1. - frühes 2. 
Jh. n. Chr. Vgl. zum Stil: M. Maaskant-Kleibrink, Engraved Gems The Hague (1978) Nr. 835, 839  
Taf. 139.    winz. Bestoßung, sonst intakt
Provenienz: Münchener Privatsammlung, erworben ab ca. 1970er Jahre im süddeutschen Kunsthandel

586

300,--

Intaglio, Karneol, rot, transluzent, hochoval, leicht konvexe Ober- sowie Unterseite, mit der 
Darstellung einer Aedicula, darin Kultbild der Minerva mit Schild und Lanze n. r., umher Inschrift 
mit dem Namen des Siegelträgers (wohl ein Grieche namens Papion), H. 15 x B. 12,2 x T. 4,7 mm, 
Flachperlstil der römischen Kaiserzeit, 1.-2. Jh. n. Chr.    kl. Ausbruch an der unteren Kante
Provenienz: erworben von Künker am Dom, München

587

200,--

Intaglio, Karneol, orangerot, transluzent, hochoval, flach, mit der Darstellung einer Silensmaske n. l.,  
H. 10 x B. 7,5 x T. 3,4 mm, linearer Stil der römischen Kaiserzeit, 1.-2. Jh. n. Chr. Vgl. AG Wien III  
Nr. 2088 Taf. 71.    intakt
Provenienz: Münchener Privatsammlung, erworben ab ca. 1970er Jahre im süddeutschen Kunsthandel

588

400,--

Intaglio, Jaspis, rotbraun, opak, hochoval, flach, mit der Darstellung einer mythologischen 
Szene: Bellerophon reitet auf Pegasos n. l. und holt mit der Lanze zum Stoß gegen Chimaira aus, 
H. 11,4 x B. 9,1 x T. 4,4 mm, Flachperlstil der römischen Kaiserzeit, 2. Jh. n. Chr. Vgl. Fossing, 
Thorvaldsen (1926) Nr. 857 Taf. XI; zum Stil: Cain/Lang, Edle Steine (2015) 111 Abb. III 7.        
schönes mythologisches Motiv  Ausbrüche an der Unterseite, Fassungsspuren, Bildfeld jedoch intakt
Provenienz: erworben von Künker am Dom, München
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586 585 

583 584 



127

589

250,--

Intaglio, Jaspis, gelb, opak, hochoval, flach, mit der Darstellung des Jupiter mit Szepter und  
Ähren auf einem Thron mit hoher Lehne n. r., H. 15,6 x B. 13,4 x T. 3,9 mm, Flachperlstil der 
römischen Kaiserzeit, 2. Jh. n. Chr. Vgl. M. Maaskant-Kleibrink, Engraved Gems The Hague (1978) 
Nr. 773 Taf. 131.    intakt
Provenienz: Münchener Privatsammlung, erworben ab ca. 1970er Jahre im süddeutschen Kunsthandel

590

500,--

Intaglio, Jaspis, rot, opak, hochoval, leicht konvexe Oberseite, flache Unterseite, mit der Darstellung 
der Büste des Apollo n. r., H. 17 x B. 15,7 x T. 3,2 mm, Flachperlstil der römischen Kaiserzeit,  
2. Jh. n. Chr. Vgl. zum Stil: Cain/Lang, Edle Steine (2015) 114 Abb. III 13.    intakt
Provenienz: Münchener Privatsammlung, erworben ab ca. 1970er Jahre im süddeutschen Kunsthandel

591

1.000,--

Intaglio, Sard, rotbraun, transluzent, hochoval, flach mit leicht konvexer Unterseite, mit der 
Darstellung eines Medusenhauptes in 3/4-Ansicht v. v., H. 18,5 x B. 15,6 x T. 3,7 mm, Flachperlstil 
der römischen Kaiserzeit, 2. Jh. n. Chr. Vgl. zum Stil: M. Maaskant-Kleibrink, Engraved Gems The 
Hague (1978) Nr. 707.    intakt
Provenienz: Münchener Privatsammlung, erworben ab ca. 1970er Jahre im süddeutschen Kunsthandel

592

1.000,--

Intaglio, Jaspis, grün, opak, hochoval, flach, magische Gemme mit der Darstellung des 
Agathodaimon und der Isis Thermutis, umher Inschrift „Bainchoooch“, H. 20,2 x B. 16,7 x  
T. 3,9 mm, römische Kaiserzeit, 2. Jh. n. Chr. Vgl. S. Michel, Magische Gemmen (2004)  
82 f.    im Randbereich Feilspuren (von Entfernung der Fassung), minimal bestoßen
Provenienz: Münchener Privatsammlung, erworben ab ca. 1970er Jahre im süddeutschen Kunsthandel 

Das zumeist in solarem Zusammenhang erscheinende Wort „Bainchoooch“ mit dem Zahlenwert 3663 ist auf das altkoptische 

BaINXWWX zurückzuführen, wobei das dritte Omega wohl wegen des Zahlenwertes hinzugefügt wurde. Übersetzbar wäre das 

Wort mit „Seele/Widder der Finsternis“, ein Name für den Sonnengott Atum. Vgl. S. Michel, Magische Gemmen (2004) 483.
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593

300,--

Intaglio, Jaspis, gelb, opak, oval, flach, magische Gemme mit der Darstellung eines Skorpion auf 
der einen und einer Zauberformel auf der anderen Seite, H. 13,5 x B. 11,1 x T. 1,9 mm, römische 
Kaiserzeit, 2.-3. Jh. n. Chr. Vgl. zum Motiv und (nicht übersetzbarer) Inschrift: S. Michel, Magische 
Gemmen (2004) 331f. Taf. 66, 1.    intakt
Provenienz: erworben von Künker am Dom, München

594

2.000,--

Anhänger mit Intaglio, Jaspis in Anhänger aus Gold (in antikem Stil), Stein dunkelrot, opak, hochoval, 
flach, mit der Darstellung eines Gryllos aus vier Gesichtern, H. 33,7 x B. 22,7 x T. 2,3 mm (mit Fassung), 
Flachperlstil der römischen Kaiserzeit, 2. Jh. n. Chr. Vgl. zur Thematik: K. Lapatin, in: Entwistle/Adams, 
Gems of Heaven (2011) 88 ff.      imposantes Stück  Riss im Stein (durch Fassung unproblematisch)
Provenienz: Münchener Privatsammlung, erworben ab ca. 1970er Jahre im süddeutschen Kunsthandel

595

2.000,--

Anhänger mit Intaglio, Karneol in Anhänger aus Gold, Stein rotbraun, transluzent, beidseitig flach, 
auf der Vorderseite die Darstellung des Porträtkopfes eines bärtigen Mannes n. l., darüber die 
Buchstaben A P, römisch, 3. Jh. n. Chr., auf der Rückseite oben die Buchstaben IN - X, darunter 
ein nicht aufzulösendes Monogramm, wohl neuzeitlich. Maße mit Fassung: H. 24,7 x B. 14,7 mm.  
Vgl. zu dem Porträt: E. Zwierlein-Diehl, in: Entwistle/Adams, Gems of Heaven (2011) 149 ff.   Stein 
mit antiken Bestoßungen, Goldfassung mit kleinen Fehlstellen, insgesamt aber sehr guter Zustand
Provenienz: Münchener Privatsammlung, erworben ab ca. 1970er Jahre im süddeutschen Kunsthandel 

Ein sehr interessantes Exemplar, welches ein eindrückliches Beispiel für die jahrhundertelange Nutzung und Wiederverwendung 

eines antiken Stückes darstellt: der ursprüngliche Intaglio mit dem Porträt eines Mannes stammt aus der Soldatenkaiserzeit, 

um die Mitte bis 3. Viertel des 3. Jhs. n. Chr., die Goldfassung kam in der Spätantike (5.-6. Jh. n. Chr.) hinzu. Die Gravur auf der 

Rückseite mutet zwar wie ein byzantinisches Monogramm an, ist jedoch mit großer Wahrscheinlichkeit eine Zutat der frühen 

Neuzeit und religiös/christlich zu deuten.
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596

100,--

Intaglio, Lapislazuli, blau, opak, queroval, flach, mit der Darstellung eines Bären n. l., darüber 
Pahlavi-Inschrift, H. 10 x B. 11,8 x T. 1,9 mm, sasanidisch, 4.-5. Jh. n. Chr. Vgl. Göbl, Siegelkanon, 
Nr. 45b Taf. 16.    intakt
Provenienz: Münchener Privatsammlung, erworben ab ca. 1970er Jahre im süddeutschen Kunsthandel

597

100,--

Intaglio, Karneol, orange, transluzent, queroval, flach, mit der Darstellung eines Bären  
n. l., H. 11,9 x B. 13,3 x T. 3,0 mm, sasanidisch, 4.-5. Jh. n. Chr. Vgl. Göbl, Siegelkanon, Nr. 45b  
Taf. 16.    kl. Bestoßung am oberen Rand
Provenienz: Rheinische Privatsammlung

598

100,--

Intaglio, Almandin, violett-rot, transluzent, rund, konvexe Oberseite, flache Unterseite, mit der 
Darstellung eines kurzbeinigen Vogels n. l., links Mondsichel, rechts oben Pahlavi-Inschrift,  
Dm. 9,4 mm, T. 2,4 mm, sasanidisch, 4.-5. Jh. n. Chr.    winz. Bestoßung am Rs.-Rand, sonst intakt
Provenienz: Münchener Privatsammlung, erworben ab ca. 1970er Jahre im süddeutschen Kunsthandel

599

100,--

Intaglio, Almandin, violett-rot, transluzent, hochoval, stark kovexe Oberseite, konkave Unterseite, 
mit der Darstellung eines hochbeinigen Vogels mit langem Schnabel (Ralle), H. 9 x B. 6,5 x T. 4 mm, 
sasanidisch, 5.-6. Jh. n. Chr. Vgl. Göbl, Siegelkanon, Nr. 33a, Taf. 12.    intakt
Provenienz: Münchener Privatsammlung, erworben ab ca. 1970er Jahre im süddeutschen Kunsthandel

600

120,--

Knopfsiegel, Achat, braun, halbkugelförmig, durchbohrt, fast runde flache Siegelfläche, mit der 
Darstellung eines geflügelten Pferdes n. l., ca. 14 x 14 x 11 mm, sasanidisch, 5.-6. Jh. n. Chr.  
Vgl. zum Motiv: AG Wien III Nr. 2404; Göbl, Siegelkanon, Nr. 70 Taf. 26.   kl. Bestoßungen, sonst intakt
Provenienz: erworben von Künker am Dom, München
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Kommende Auktionen

Einlieferungen aus allen Sammelgebieten,  
insbesondere hochwertiger Einzelstücke,  

sind jederzeit herzlich willkommen! 
Zögern Sie nicht uns anzusprechen. 
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